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Weil wir es  
unseren Kindern  
schuldig sind

­Klima­gerechtes­­Bauen­
ist­mit­der­Haltung­
­ver­bunden,­dass­­unsere­
Generation­nicht­mehr­
primär­für­sich­allein­
profitiert,­sondern­ihre­
Mittel­in­eine­­lebenswerte­
Zukunft­für­ihre­­Kinder­
investiert.

arento ag · Bachtelstrasse 22 · 8340 Hinwil · Tel. 055 220 66 11 · office@arento · www.arento.ch

Klima- 

freundliches  

Bauen
Bauen mit  

Naturbaustoffen

massGenau

Kemptnerstrasse 11, 8340 Hinwil, Tel. 044 937 33 46, www.massGenau.ch

Schreinerei Felix Furrer

massGenau

Kemptnerstrasse 11, 8340 Hinwil, Tel. 044 937 33 46, www.massGenau.ch

Schreinerei Felix Furrer

clevergie ag
Fabrikstrasse 3
8340 Hinwil
043 531 61 66

hinwil@clevergie.ch
www.clevergie.ch

Sonne, Wärme, Mobilität: Erneuerbar.

Kontakte:
Präsidentin: Manu Bossart, 044 938 11 15
manu.bossart@samariterhinwil.ch
Aktuarin: Hanna Raster
hanna.raster@samariterhinwil.ch

BLS/AED Komplett
gilt auch als Refresher
Der Komplettkurs für die grundlegenden 
Massnahmen zur Wiederbelebung
Do, 13. Feb.� 17.45 – 22.00 Uhr
im Feuerwehrgebäude Eisweiher
Im BLS/AED Komplett eignen Sie sich das 
Basiswissen für wiederbelebende Mass-
nahmen und deren Vertiefung und Anwen-
dung bei Erwachsenen und Kindern in un-
terschiedlichen Situationen an. Für inter-
essierte Personen ab dem 10. Lebensjahr 
oder solche, denen die Kursteilnahme aus 
beruflichen Gründen vorgeschrieben ist.
Keine Voraussetzungen.
Kurskosten: CHF 140.–

Aktuelle Infos 
Unser aktuelles Angebot an Übungen, 
Nothilfe- und BLS-AED-Schulungen sowie 
die Möglichkeit zur Anmeldung finden 
Sie auf www.samariterverein-hinwil.ch 

Kurse

Nothilfekurs 2 Tage
Der obligatorische Erste-Hilfe-Kurs 
für Führerausweiserwerbende

Fr, 31. Jan.� 18.00 – 22.00 Uhr
Sa, 1. Feb.� 9.00 – 16.00 Uhr
im Mehrzweckgebäude Eisweiher
inkl. Mittagspause
Im Nothilfekurs erlernen Sie die lebensret-
tenden Sofortmassnahmen. Der Kurs bein-
haltet unter anderem folgende Themen: Ge-
fahren nach einem Verkehrsunfall erken-
nen, Alarmierung, Patientenbeurteilung, 
Reanimation. Diese ermöglichen es Ihnen, 
bei Verkehrsunfällen sicher Erste Hilfe zu 
leisten und bei medizinischen Notfällen die 
richtigen Massnahmen zu treffen.
Kurskosten: CHF 150.–

Übungen

Sanitätsdienst 2 
Sportverletzungen
Di, 4. Feb. � 19.45 – 21.45 Uhr
im Mehrzweckgebäude Eisweiher
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T P HINWIL

Der Gemeinderat berichtet�

Einheitsgemeinde Hinwil
Totalrevision Gemeindeordnung;  
Start Vernehmlassungsverfahren bei den politischen Parteien

Nach intensiven Gesprächen und Über-
legungen haben die Schulpflege und der 
Gemeinderat von Hinwil beschlossen, 
eine Einheitsgemeinde zu bilden. Bereits 
bestehende Kooperationen in Bereichen 
wie Liegenschaften und Finanzen haben 
gezeigt, dass ein Zusammenschluss viele 
Vorteile bringt. Durch die Bildung einer 
Einheitsgemeinde möchten Schulpflege 
und Gemeinderat diese Synergien weiter 
ausbauen und sowohl das Angebot als 
auch die Qualität der Schule und der Ge-
meindeverwaltung langfristig sichern.

In diesem Zusammenhang werden die 
politischen Parteien sowie die Rech-
nungsprüfungskommission nun zur Ver-
nehmlassung bis Ende Januar 2025 zum 
Entwurf für die Totalrevision der Gemein-
deordnung eingeladen. Der Entwurf der 
neuen Gemeindeordnung basiert auf den 

bisherigen Gemeindeordnungen der Poli-
tischen Gemeinde sowie der Schulge-
meinde. Vieles was sich bewährt hat, wird 
in der neuen Organisation übernommen. 
Eingeflossen sind verschiedene Bestim-
mungen aus der Mustergemeindeordnung 
für Einheitsgemeinden des kantonalen 
Gemeindeamts.

Die eingehenden Stellungnahmen wer-
den vom Gemeinderat und der Schulpfle-
ge danach aufgearbeitet und wo sinnvoll 
und möglich in die definitive Fassung auf-
genommen. Anschliessend werden Ge-
meinderat und Schulpflege die definitive 
Vorlage zuhanden der Urnenabstimmung 
ausarbeiten. Ziel ist es, die Totalrevision 
der Gemeindeordnung am 18. Mai 2025 
der Urnenabstimmung zu unterbreiten.

Katharina List, Stv. Gemeindeschreiberin

Abteilung Gesundheit und Umwelt

Kampf gegen Littering

Littering stört und schadet der Umwelt. 
Die Gemeinde Hinwil setzt deshalb seit Ja-
nuar 2023 auf eine neue Massnahme ge-
gen herumliegenden Abfall. Sogenannte 
Raumpatinnen und Raumpaten überneh-
men jeweils die Verantwortung für ein sel-
ber ausgewähltes Gebiet und räumen die-
ses regelmässig auf. Im Moment wirken 
neun freiwillige Helferinnen und Helfer 
und eine Schulklasse von der Schule Gi-
renbad am Projekt mit. Ausgerüstet wer-
den die Raumpatinnen und Raumpaten 
mit Greifzangen, Handschuhen und Warn-
westen und sorgen entlang von Strassen-
abschnitten, Wald- und Flurwegen, auf 
Trottoirs und an Grillplätzen für weniger 
Abfall. Die Gemeinde dankt den Raumpa-
tinnen und Raumpaten für ihren bisheri-
gen Einsatz für ein sauberes Hinwil!

Dass Raumpatenschafts-Projekte gegen 
Littering wirken, wurde in einer zweiteili-
gen Studie der IGSU (Interessengemein-
schaft für eine saubere Umwelt) und der 
ETH Zürich nachgewiesen, die 2015 und 
2016 im Auftrag des Bundesamts für Um-
welt (BAFU) zum Thema Raumpatenschaf-
ten durchgeführt wurde. Durch die regel-
mässige Pflege sind die Orte aufgeräumter 
und sauberer, wodurch die Hemmschwelle 
steigt, Abfälle liegen zu lassen. Deshalb 
unterstützt die IGSU Städte und Gemein-

den dabei, eigene Raumpatenschafts-Pro-
jekte durchzuführen. Die Rückmeldung 
der in Hinwil tätigen Raumpatinnen und 
Raumpaten bestätigt, dass seit dem regel-
mässigen Einsatz weniger Abfall vorgefun-
den wird, was sehr erfreulich ist.

Sind auch Sie interessiert, sich ehrenamt-
lich für die Umwelt in Hinwil einzusetzen?

Bei Interesse können sie sich über www.
hinwil.ch unter der Dienstleistung Stopp 
Littering – Raumpatenschaft mit dem ent-
sprechenden Formular anmelden oder 
sich direkt über www.raumpatenschaft.ch 
registrieren. Sie werden anschliessend 
von uns benachrichtigt. Das Material, wie 
Greifzangen, Handschuhe, Warnwesten 
und Abfallsäcke werden bei Bedarf kos-
tenlos zur Verfügung gestellt und kann bei 
der Abteilung Gesundheit und Umwelt am 
Schalter abgeholt werden. 

Kontakt
Gemeinde Hinwil, Abteilung Gesund-

heit und Umwelt, Telefon 044 938 55 26. 
Weitere Informationen finden Sie unter 
www.raumpatenschaft.ch und  
www.igsu.ch.
� Patricia Rava,
� Stv. Leiterin Abteilung Gesundheit und Umwelt

Die Gemeinde Hinwil setzt seit zwei Jahren auf Raumpatinnen und Raumpaten
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Wo Industrie und Gewerbe, 
Kurse und Kultur einen bunten 

Bogen spannen

www.areal-im-tobel.ch

Süss- und Meerwasseraquaristik
Telefon/Fax 044 937 12 50
www.aquasystems.ch044 938 14 14         www.wool-for-you.ch

Gestalterische Dienst-
leistungen und Kurse in Hinwil

www.marinalussi.ch

Die Schreinerei 
mit Mehrwert
www.holzhoch2.ch 
Telefon 055 260 35 50

Veranstaltungen im Areal im Tobel

Fr, 31.01. Kinofilm «Nur für Personal»  
 Kultur Hadlikon, 20.00 Uhr

Fr, 14.02. Werkstattkonzert
 Piano Sigrist, 19.00 Uhr

Fr, 28.02. Kinofilm «Wajib – Die Hoch- 
 zeitseinladung» 
 Kultur Hadlikon, 20.00 Uhr

GASTRO-BIKE 
mit Glace im Sommer 
& Suppen im Winter
076 383 71 14

VELO KING BEAT ZÄCH Telefon 044 937 10 10      www.rubema.ch

   SPENGLER
  SANITÄR
 HEIZUNG
SOLAR

ÜEGG AG
HINWIL - HADLIKONR

STOFF-LAGER
o�en: Mo – Fr 14.00 bis 18.00, Sa 10.00 bis 16.00
Telefon 044 938 33 13 www.sto�-lager.ch

BARBARA SCHNYDER  
OFFICE MANAGEMENT

T 044 938 07 07
schnyder-officemanagement.ch

www.malerec.ch
Tel. 079 421 01 70
Tel. 079 417 45 16

P. Sulser Architektur GmbH
Im Tobel 5, 8340 Hinwil

Telefon 044 977 29 90

044 391 25 25          www.pianosigrist.ch

Nadia Hartmann
Evolutionspädagogin® und
Lernberaterin P.P.
dielerninsel.ch

Nadia Hartmann  

Die Lerninsel   

 

Aus der Gemeindeverwaltung

Personelles
Weiterbeschäftigung
Sandro Tezzele wird in der Abteilung Tief-
bau und Werke befristet bis Ende Juni 
2025 weiterbeschäftigt.

Austritt
Nicole David, per 28. Februar 2025, Sozi-
alarbeiterin, Abteilung Soziales.

Der Gemeinderat und das Personal dan-
ken Nicole David für ihren Einsatz im 
Dienste unserer Gemeinde und wünschen 
ihr alles Gute und viel Erfolg für die Zu-
kunft.

Dienstjubiläen
Marlise Nef, 10 Dienstjahre, Verwaltungs-
angestellte, Abteilung Liegenschaften
Thomas Stalder, 15 Dienstjahre, Stv. Lei-
ter Unterhaltsdienste, Abteilung Tiefbau 
und Werke

Wir gratulieren Marlise Nef und Thomas 
Stalder herzlich zum Dienstjubiläum und 
danken ihnen für die langjährige Betriebs-
treue sowie den engagierten Einsatz im 
Dienste der Gemeinde Hinwil.

� Martina Buri, Gemeindeschreiberin

Abteilung Sicherheit

Geschwindigkeits-
kontrollen 2024

Die Kantonspolizei Zürich hat im Jahr 
2024 mehrere Geschwindigkeitskontrol-
len an der Bachtel-, Ringwiler- und Wal-
derstrasse in der Gemeinde Hinwil durch-
geführt. 

Dabei wurden 54’101 Fahrzeuge er-
fasst: 381 Lenkerinnen und Lenker (0.70 
%) waren zu schnell unterwegs und wur-
den verzeigt. Alle Kontrollen wurden im In-
nerortsbereich bei einer signalisierten 
Höchstgeschwindigkeit von 50 Stundenki-
lometern vorgenommen.

Die gemessene Höchstgeschwindigkeit 
betrug 87 km/h, welche an der Walder-
strasse gemessen wurde.

Abteilung Sicherheit, Polizeisekretariat
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Mittwoch, 5. Februar 2025�

Sirenentest in der ganzen Schweiz
Katastrophen können sich jederzeit  

und ohne Vorwarnung ereignen – auch in 
der Schweiz. Im Ereignisfall ist es ent-
scheidend, dass die zuständigen Behör-
den, die Führungs- und Einsatzorganisati-
onen des Bevölkerungsschutzes und auch 
die betroffene Bevölkerung möglichst 
rasch und richtig handeln.

Zu diesem Zweck verfügt die Schweiz 
über ein dichtes Netz von rund 5’000 sta-
tionären sowie rund 2’200 mobilen Sire-
nen (Kanton Zürich rund 470 stationäre 
sowie 200 mobile Sirenen) mit denen die 
Alarmierung der Bevölkerung sicherge-
stellt ist. Das Bundesamt für Bevölke-
rungsschutz (BABS) sorgt in Zusammenar-
beit mit den Kantonen, Gemeinden und 
Stauanlagenbetreibern dafür, dass die 
Alarmierungssysteme auf dem neusten 
technischen Stand sind und jederzeit be-
triebsbereit gehalten werden.

Allgemeiner Alarm &  
Wasseralarm

Am Mittwoch, 5. Februar 2025 wird 
deshalb in der ganzen Schweiz die Funk-
tionsbereitschaft der Sirenen des «Allge-
meinen Alarms» und des «Wasseralarms» 
getestet. Es sind keine Schutzmassnah-
men zu ergreifen. 

Ausgelöst wird um 13.30 Uhr das Zei-
chen «Allgemeiner Alarm»: ein regelmäs-
sig auf- und absteigender Heulton von ei-
ner Minute Dauer. Ab 14.00 Uhr bis spä-
testens 16 Uhr wird in den Nahzonen 

unterhalb von Stauanlagen das Zeichen 
«Wasseralarm» getestet, welches im Kan-
ton Zürich bei einer Zerstörung der Sihl-
see-Talsperren die Bevölkerung in der 
Nahzone des Sihlsees alarmieren würde. 
Es besteht aus zwölf tiefen Dauertönen 
von je 20 Sekunden in Abständen von je 
10 Sekunden.

Was gilt bei einem  
echten Sirenenalarm?

Wenn das Zeichen «Allgemeiner Alarm» 
ausserhalb der angekündigten Sirenen-
kontrolle ertönt, bedeutet dies, dass eine 
Gefährdung der Bevölkerung möglich ist. 
In diesem Fall ist die Bevölkerung aufge-
fordert Radio zu hören, die Anweisungen 
der Behörden zu befolgen und die Nach-
barn zu informieren.

Aufgrund des hohen Ausbaugrades  
des Alarmierungsnetzes im Kanton Zürich 
kann nahezu die gesamte Bevölkerung 
mit fest installierten oder mobilen Sirenen 
alarmiert werden. Der «Wasseralarm» be-
deutet, dass eine unmittelbare Gefähr-
dung unterhalb einer Stauanlage besteht. 
In diesem Fall ist die Bevölkerung aufge-
fordert, das gefährdete Gebiet sofort zu 
verlassen.

Jetzt Alertswiss-App downloaden
Ergänzend zum Alarmierungs- und Infor-
mationssystem mittels Sirenen und Radio 
alarmieren und informieren die Behörden 

die Bevölkerung bei Ereignissen auch via 
Alertswiss. Die Alertswiss-App gibt es kos-
tenlos für Android- und für iOS-Systeme. 

Weitere Informationen über den Sirenen-
test finden Sie hier:
www.alert.swiss.ch
www.sirenenalarm.ch
www.sirenentest.ch

Notfalltreffpunkt in der Sport-
anlage Hüssenbüel

Seit Ende 2021 verfügt der Kanton Zü-
rich über Notfalltreffpunkte. Solche An-
laufstellen werden bei Katastrophen oder 
in ausserordentlichen Lagen wie einem 
länger dauernden Stromausfall in Betrieb 
genommen. Die Bevölkerung kann sich 
dort trotz des Ausfalls wichtiger Infra-
strukturen wie dem Telefonnetz in einem 
geschützten Rahmen direkt informieren, 
Hilfe anfordern, allenfalls auch Nahrung 
und Hilfsgüter beziehen.

Der Standort des Notfalltreffpunktes der 
Gemeinde Hinwil befindet sich in der 
Sportanlage Hüssenbüel. Alle zwei Jahre 
testet die Gemeinde zusammen mit der 
Feuerwehr und der Zivilschutzorganisati-
on die Inbetriebnahme dieses Standor-
tes; die Bevölkerung wird nächstes Jahr 
(2026) wieder zum Tag der offenen Tür 
eingeladen. www.notfalltreffpunkt.ch 
� Katharina List
� Leiterin Abteilung Sicherheit

Abteilung Tiefbau

Vorübergehende Verkehrsanordnung
Die Zürichstrasse Gemeinde Hinwil ist 

auf dem Teilstück Winterthurerstrasse 
(km 0.015) bis Kreisel Kemptnerstrasse 
(km 0.535) wegen Bauarbeiten für den 
Fahrverkehr ab Montag, 3. März 2025 bis 
Freitag, 26. September 2025 (resp. Bau-
vollendung) gesperrt.

Die Verkehrsführung erfolgt während 
den Bauarbeiten mittels Einbahnregime 
in Richtung Osten (Kreisel). Der Motori-
sierte Individualverkehr (MIV) der Gegen-
richtung wird in Richtung Wetzikon über 
die Kemptnerstrasse und Winterthurer-
strasse umgeleitet.

Weitere Informationen können auf der 
Website www.hinwil.ch aufgerufen werden.

Sarah Büchler
Assistentin Gemeindeschreiberin
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Studbachstrasse 14    8340 Hinwil
Telefon 044 937 22 57

www.weibelstahl.ch
120.342

8340 HINWIL 044 937 22 57
www.weibelstahl.ch

Ihr Spezialist für
Stahl- und Metallbau
in jeder Art und Form

Sanitäre Anlagen
Bachtelstrasse 8, 8340 Hinwil
Tel. 044 977 22 55
schefer.ag@greenmail.ch, www.sanitaer-schefer.ch Planung – Beratung – Ausführung

2.033

seit 1964

Christine Meyer
Zürichstrasse 27, 8340 Hinwil
Telefon 044 937 38 72, info@apohinwil.ch

70.5770.58

Christine Meyer
Zürichstrasse 27, 8340 Hinwil
Tel. 044 937 38 72, info@apohinwil.ch Ihre Gesundheit. Unser Engagement.

Zürichstrasse 27
8340 Hinwil

Kleine Inserate
Lorem Ipsum dolo
sit amet Ignatem.

Inserat klein � Apo-Ident 1274

für CHF 50.– statt 69.–
im Februar

Allergie-Check

100.37

Walderstrasse 4
8340 Hinwil

Zume richtige Winter ghört es  

feins Fondue!

Tel. 044 937 32 13 · www.molkerei-rueegg.ch

Der Gemeinderat berichtet

Ferner hat der 
Gemeinderat . . .
•	 die Bauabrechnung für die Sanierung 

der Wässeristrasse (Mittelabschnitt) in 
der Höhe von CHF 1'486'974.90 inkl. 
MwSt. mit Minderkosten von CHF 
154'025.10 inkl. MwSt. sowie die Bau-
abrechnung für die öffentliche Beleuch-
tung in der Höhe von CHF 52'562.35 
inkl. MwSt. mit Minderkosten von CHF 
7'437.65 inkl. MwSt. genehmigt;

•	 den Vertrag für den Auftrag der amtli-
chen Feuerungskontrolle vom 30. De-
zember 2003 per 1. Januar 2025 auf 
Stefano Oberti, Hinwil, übertragen;

•	 die kommunale Energieplanung inkl. 
Bericht zuhanden des Amts für Abfall, 
Wasser, Energie und Luft (AWEL) verab-
schiedet;

•	 das aus dem Jahr 1998 stammende, 
ausgemusterte Tanklöschfahrzeug für 
einen symbolischen Betrag von CHF 
5'000.00 zu Gunsten des Hilfswerks Hil-
fe für die Ukraine verkauft.

•	 der Stellenplanerhöhung für die Abtei-
lung Bau und Planung um 100 % mit der 
Funktion «Fachperson Planung» sowie 
für das Betreibungs- und Gemeindeam-
mannamt um 40 % mit der Funktion 
«Verwaltungsangestellte/r Betreibungs-
amt» per 1. Januar 2025 zugestimmt;

•	 als wahlleitende Behörde die Urnenab-
stimmung für die kath. Kirchgemeinde 
«Kredit von 1,78 Mio. Franken für die 
Aussensanierungen der kath. Kirche 
Hinwil» auf Sonntag, 9. Februar 2025 
angeordnet;

•	 die Abrechnung über die Verfahrens- 
und Vollzugskosten von CHF 142’419.35 
des Quartierplanes Bossikon West ge-
nehmigt und den kostenpflichtigen 
Grundeigentümern im Sinne von § 177 
Abs. 2 PBG in Rechnung gestellt;

•	 der Unterschutzstellung des Gebäudes 
Vers.-Nr. 1180, Zürichstrasse 48/50, 
8340 Hinwil, zugestimmt;

•	 die Berichte über die Revision im 
Schwimmbad Hinwil vom 5. August 
2024 und in der Mediothek vom 18. Ok-
tober 2024 zur Kenntnis genommen;

•	 die Gebühren für die Abfallentsorgung 
für das Jahr 2025 unverändert auf dem 
Niveau des Jahres 2024 festgesetzt.

Katharina List, Stv. Gemeindeschreiberin
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Feuerwehr Hinwil. Information – Ausbildung – Material – Einsatz – Wettkampf – Geselligkeit          

Neues Tanklöschfahrzeug 

Die Stützpunktfeuerwehr Hinwil kann 
sich über ein hochmodernes neues Tank-
löschfahrzeug (TLF) freuen, welches nicht 
nur die Einsatzbereitschaft, sondern auch 
die Effizienz erheblich verbessert. Das 
alte Modell aus dem Jahr 1998, welches 
dank dem guten Unterhalt durch die Ma-
terialwarte und Sorgfalt der Angehörigen 
der Feuerwehr trotz seines Alters in gutem 
Zustand ist, wird nun im Laufe des Januars 
in die Ukraine überführt, um dort weiter-
hin wertvolle Dienste zu leisten.

Das neue TLF besticht durch modernste 
technische Ausstattung, die den Feuer-
wehrleuten das Arbeiten erleichtert und 
die Sicherheit erhöht. Der 2500 Liter fas-
sende Wassertank ermöglicht zusammen 
mit dem 100 Meter langen Schnellangriff 
(formfester Schlauch), dass Löschmass-
nahmen zügig eingeleitet werden können. 
Das innovative Leiternlift-System der Fir-
ma Carrosserie Rusterholz erlaubt es den 
Einsatzkräften Leitern und anderes auf 
dem Dach verlastetes Material einfach 
und sicher zu entnehmen, ohne das Fahr-
zeug besteigen zu müssen.

Ein weiteres Highlight des Fahrzeugs ist 
die optimierte Bedienbarkeit. Der Fahrer, 
der zugleich Maschinist ist, agiert mit Hil-

Am Samstag, 6. September wird die 
Stützpunktfeuerwehr Hinwil ihre Tore 
für die Bevölkerung öffnen. Zwischen 
10.00 und 17.00 Uhr können die Fahr-
zeuge inkl. dem neuen Tanklöschfahr-
zeug sowie die Räumlichkeiten der 
Feuerwehr bestaunt werden. Es wird 
ein spannendes Unterhaltungspro-
gramm mit Einsatzdemonstrationen 
und köstlichen Verpflegungsmöglich-
keiten geben.

fe der modernen Technik als Logistiker 
und kann alle notwendigen Materialien 
allein bereitstellen. Dies spart wertvolle 
Zeit und Personal und sorgt für reibungs-
lose Abläufe an der Einsatzstelle.

Besonderes Augenmerk wurde auch auf 
Sicherheit durch Sichtbarkeit gelegt. Die 
hochreflektierende Beschriftung von Safety 
Signage stellt sicher, dass das Fahrzeug bei 

allen Lichtverhältnissen – sei es bei Tag 
oder Nacht – optimal wahrgenommen wird. 
Gerade im Strassenverkehr ist dies ein ent-
scheidender Faktor für die Sicherheit.

Mit seinem beeindruckenden techni-
schen Aufbau und seiner durchdachten 
Ausstattung setzt das neue Tanklösch-
fahrzeug einen neuen Standard für die 
Feuerwehr Hinwil. Gleichzeitig zeigt die 
Übergabe des Vorgängermodells an die 
Ukraine, wie wichtig Nachhaltigkeit und 
internationale Zusammenarbeit sind. Ein 
modernes Fahrzeug für die Heimat – und 
ein bewährtes Fahrzeug, das andernorts 
weiterhin Leben retten wird.

Nicholas Grima

Schlüssel-/Fahrzeugübergabe am 13. Dezember 2024 (v.l.n.r.): Renato Mathys (Gebäudever- 
sicherung Kanton Zürich), Thomas Stübi (Kommandant Stützpunktfeuerwehr Hinwil), Brigitte 
Wälchli (Sicherheitsvorsteherin Hinwil), Marco Sonderer (Carrosserie Rusterholz AG)

Abteilung Steuern

Keine provisorischen Steuerrechnungen 2025
Auf Grund des abgelehnten Budgets 

der Schulgemeinde an der Gemeindever-
sammlung vom 11. Dezember 2024 dür-
fen wir keine Steuerrechnungen 2025 ver-
schicken. Erst wenn das Budget der 
Schulgemeinde durch die Gemeindever-
sammlung angenommen wird, verschi-

cken wir die provisorischen Steuerrech-
nungen 2025. Dies wird voraussichtlich 
im April 2025 der Fall sein.

Damit Sie trotzdem die Möglichkeit ha-
ben, Steuerzahlungen für die Steuerperio-
de 2025 zu leisten und damit auch von 
Zinsen profitieren können, verschicken 

wir im Februar 2025 leere Einzahlungs-
scheine mit einem Begleitbrief. So haben 
Sie die Wahl, freiwillig Steuerbeträge zu 
bezahlen. 

Wir danken Ihnen für Ihr Verständnis und 
stehen für Fragen gerne zur Verfügung.

Daniel Winiger, Leiter Abteilung Steuern
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www.schapals.ch  043 843 01 04
Dürntnerstrasse 7 8340 Hinwil

schapals immobilien

Ihr Immobilienpartner
im Zürcher Oberland.

■  Verkauf von bestehenden 
Liegenschaften

■  Verkauf von Neubauprojekten
■  Liegenschaftenbewertungen

Immobilienpartner
Zürcher Oberland.

Beste Referenzen 

seit 1998

 seit 1928seit 1928

www.gebruederlooser.ch    Fabrikstrasse 3, 8340 Hinwil    044 937 30 34

Bedachungen  Umbauten  Architektur  Baubegleitung

2.6

Dessous für jede Frau

la dolce vita | Bachtelstrasse 11 | 8340 Hinwil 

Von romantisch bis verführerisch – wir haben 
Dessous, die das ganze Jahr begeistern. 

Für kleine und grosse Cup-Grössen von A bis H 
und mehr! 

Wir 

freuen uns 

auf Sie!

l  Elektro-Installationen 
l  Planung / Beratung 
l  Service & Reparaturen
l  Gebäudeautomation
l  Multimedia-Installationen

Dürntnerstrasse 5
8340 Hinwil
Tel. 044 938 38 38
info@debonielektro.ch
www.debonielektro.ch

2.1b

K A N A L R E I N I G U N G E N A G

Hinwil & Bäretswil     Telefon 044 937 34 79
zwicky-kanalreinigungen.ch

Neujahrsapéro der Gemeinde Hinwil vom 5. Januar 2025�

Der Gemeinde   präsident wünscht allen ein gutes neues Jahr

Vielleicht der wichtigste Punkt beim 
Rückblick auf 2024 war die Genehmigung 
des Gestaltungsplans Fadwis durch den 
Zürcher Regierungsrat. Durch diese Ge-
nehmigung ist der Weg frei, dass aus dem 
Industriegebiet um die Bührer Traktoren-
fabrik ein Gebiet zum Wohnen und Arbei-
ten entstehen wird.

Vor dem Ausblick aufs neue Jahr machte 
der Gemeindepräsident einige persönli-
che Bemerkungen zur Situation im Verhält-
nis zwischen Bevölkerung und Behörden. 
«In der Diskussion und in persönlichen 
Gesprächen mit der Bevölkerung stosse 
ich oft auf viel Verständnis für unsere Tä-
tigkeit. Auch konstruktive Kritik nehmen 
wir als Behörde gerne entgegen. Oftmals 
ist das ein willkommener Aussenblick auf 
unsere Tätigkeit. Kritischer oder mit Be-
sorgnis beurteile ich die Situation, dass 
eine gesunde Balance zwischen Eigen-
wohl und Gemeinwohl, zwischen eigener 
Meinung und der Meinung der anderen ins 
Wanken kommt. Es ist ein Zeitbild, das 
auch meine Amtskollegen in der Region 
und darüber hinaus feststellen können.

Diese Situation ist auch in der Schwei-
zer Politik spürbar. Gerne zitierte Andreas 
Bühler deshalb aus der Neujahrsanspra-
che von Bundespräsidentin Karin Keller-
Sutter folgende Sätze:

Nach den guten Wünschen zum neuen 
Jahr und einem kurzen Rückblick auf das 
vergangene Jahr ging der Gemeinde- 
präsident auf die anstehenden Aufgaben 
unserer Gemeinde für das neue Jahr 
2025 ein:

«Wir leben in einer einzigartigen 
Staatsform. Die Bevölkerung bestimmt 
direkt mit. Das bringt aber auch Verant-
wortung mit sich. Unsere direkte Demo-
kratie lebt davon, dass man Entscheide 
auch dann akzeptiert und mitträgt, wenn 
man selber anders entschieden hätte. 
Die Schweiz ist auch ein Land des Kom-
promisses. Der Kompromiss ist es, der 
mehrheitsfähige Lösungen oft erst mög-
lich macht. Für den Kompromiss braucht 
es die Einsicht, dass auch andere be-
rechtigte Anliegen haben. Man muss be-
reit sein, sich entgegenzukommen.»


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Neujahrsapéro der Gemeinde Hinwil vom 5. Januar 2025�

Der Gemeinde   präsident wünscht allen ein gutes neues Jahr

Ausblick auf 2025
Mit dieser Einsicht wollen wir folgende, 

grössere Veränderungen angehen:
•	 Einheitsgemeinde. Die Abstimmung 

über die Revision der Gemeindeord-
nung findet am 18. Mai statt. Diese wird 
Veränderungen in der Verwaltung und in 
der Ressortzuteilung im Gemeinderat 
mit sich bringen.

•	 Altersstrategie. Auswertung der Umfra-
geresultate

•	 Gemeindeplatz. Vertiefungsstudie auf-
grund der beiden Workshops aufarbeiten

•	 Raumplanerisch wird viel auf uns zu-
kommen:
Geplante kantonale Deponien oberhalb 
Ringwil
Neubau der KEZO
Ausbau der Fernwärme in Hinwil und in 
der Region
Abstimmung über den Gestaltungsplan 
für zusätzliche Gewächshäuser
Abklärungen zum Ausbau des ÖV-Ange-
botes im Industriegebiet und in der 
Feinverteilung in die Quartiere
Neubau des Bezirksgerichtes

Weitere neue Themen zeichnen sich be-
reits ab und kommen zusätzlich auf uns 
zu. Als regionales Arbeitsplatzzentrum im 
Oberland steht uns ein Ausbau von Ar-
beitsplätzen bevor und als Bezirkshaupt-
ort haben wir viele Zentrumsaufgaben zu 
erfüllen. Trotz allem wollen wir uns dafür 
einsetzen, dass sich Hinwil als lebenswer-
ter Wohn- und attraktiver Arbeitsort wei-
terentwickelt und dass dies in einer land-
schaftlich sowie kulturell einmaligen Re-
gion nach wie vor mit viel Sorgfalt und 
Bedacht geschieht.

Zum Schluss
wünschte der Gemeindepräsident allen 

ein glückliches neues Jahr, gute Gesund-
heit und wünschte sich, dass die Bevölke-
rung die Zukunft mitbestimmt, indem sie 
dem Gesamtinteresse zuliebe massvoll 
abwägt zwischen Eigenwohl und Gesamt-
wohl. Er dankte allen für die weitere Un-
terstützung und lud die Anwesenden ein, 
auf aller unser Wohl anzustossen, die gu-
ten Gespräche untereinander und die fei-
nen Häppchen zu geniessen. 

Text und Fotos: Peter Sieber

Kulturkommission�

Kultur in Hinwil
Die Kulturkommission Hinwil hat im November 2024 für die nachfolgend aufgeführten 

Anlässe einen finanziellen Beitrag oder eine Defizitgarantie gesprochen. 

05. Januar	 Dreikönigs-Singen, Männerchor Hinwil, Reformierte Kirche Hinwil
01. März	 Kindermaskenball, FaKoHi, Hirschensaal Hinwil
23. März	 Kammerorchester Arpeggione Hohenems, Top Klassik ZO,  
	 Reformierte Kirche Hinwil
29./30. März und	 Gülle, Mist und Schönheitswahn, LAWUA Züri Oberländer  
03./04./05. April	 Theaterverein, Hirschensaal Hinwil
18. Mai	 Jubiläumskonzert 175 Jahre Männerchor Hinwil,  
	 Männerchor Hinwil, Katholische Kirche Hinwil
02. bis 06. Juli	 Gastspiel von Gilbert & Oleg’s Fahrieté / Kulturwoche, Gilbert &  
	 Oleg’s Fahrieté, Gemeindeplatz Hinwil
08. bis 10. August	 Looren OpenAir 2025, Verein Looren OpenAir, Giegenweide,  
	 Loorenhof Wernetshausen
September	 Loorentag Jubiläumsfeier 2025, Übersetzerhaus Looren
27. Dezember	 Märlitheater, Mediothek Hinwil, Hirschensaal Hinwil
2025	 Kino- und Eventprogramm 2025, Kultur Hadlikon,  
	 Mehrzwecksaal im Tobel Hinwil
2025	 Werkstattkonzerte 2025, Piano Sigrist GmbH

Delia Diggelmann, Sekretariat Kulturkommission

Andreas Bühler und Peter Jenny
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DAS KOMPETENZZENTRUM  
FÜR GEBÄUDEHÜLLEN

Die BS Strohmeier AG ist seit über 30 Jahren  
Ihr innovativer, vielseitiger und zuverlässiger  
Partner im Bereich der Gebäudehülle.

Industriestrasse 5
8620 Wetzikon
Telefon 044 970 38 00
info@strohmeier-ag.ch
www.strohmeier-ag.ch

Dach Wand Spengler Solar Energie 

Willst du mit uns  

hoch hinaus ?

Wir suchen Profis –  

bewirb dich jetzt.

Weitere Infos unter:

www.strohmeier-ag.ch

Pneuhaus Schaufelberger AG
Fabrikstrasse 3 · 8340 Hinwil

Tel. 044 937 43 91 · Fax 044 937 43 79
www.pneuschaufelberger.ch

Öffnungszeiten:
Sa 8.00 –12.00 Uhr
Mo – Fr 8.00 –12.00 Uhr

13.30 –18.30 Uhr

In Top moderner Werkstatt
� Pneus für: LKW, PW, Landwirtschaftsmaschinen,

Motorräder, LKW-Neugummierungen
� Alu- + Stahlfelgen
� Einlagerung von PKW-Reifen und -Rädern

480.4

Neuer Standort

Pneuhaus Schaufelberger AG
Fabrikstrasse 3 · 8340 Hinwil

Tel. 044 937 43 91 · Fax 044 937 43 79
www.pneuschaufelberger.ch

Öffnungszeiten:
Sa 8.00 –12.00 Uhr
Mo – Fr 8.00 –12.00 Uhr

13.30 –18.30 Uhr

In Top moderner Werkstatt
� Pneus für: LKW, PW, Landwirtschaftsmaschinen,

Motorräder, LKW-Neugummierungen
� Alu- + Stahlfelgen
� Einlagerung von PKW-Reifen und -Rädern

Studbachstrasse 21a · 8340 Hinwil
Tel. 044 937 43 91

www.pneuschaufelberger.ch

Sie bauen auf uns. 
Wir bauen für Sie.

Unterfeldstrasse 9, 8340 Hinwil 044 977 22 00 lochertezzele.ch

LOCHER TEZZELE
BAU AG

10.100

Sammelstellen
Abholservice
Räumungen
Vermietung

2.012

Steigbreite 14
8340 Hinwil

Tel. 044 937 39 44
Fax 044 937 43 84

info@keller-recycling.ch
www.keller-recycling.ch

In der Nacht vom 15./16. Januar 2025�

Fernwärmenetz 
mittels Drohne 
kontrolliert

Die Energie Zürichsee Linth AG hat das 
Fernwärmenetz der KEZO in Hinwil über-
nommen. In der Nacht vom 15. auf den 
16. Januar wurde das Netz mit modernster 
Infrarot-Technologie mittels einer Drohne 
kontrolliert. Die Inspektion erfolgte 
nachts, um optimale thermografische Auf-
nahmen zu erhalten. Marcel Krause, Pro-
jektleiter Fernwärme bei Energie Zürich-
see Linth AG, erklärt: «Die thermografi-
schen Aufnahmen liefern präzise Einblicke 
in den Zustand der Fernwärmeleitungen. 
Mit dieser Technologie können wir Lecks 
oder defekte Dämmungen frühzeitig fest-
stellen.»

Die eingesetzte Drohne verfügt über 
eine optische und eine hochauflösende 
Wärmebildkamera, die kleinste Tempera-
turabweichungen entlang der Leitung 
sichtbar macht. Die Drohne fliegt GPS-ge-
steuert automatisch entlang der Fernwär-
meleitung in einer Höhe von ca. 45 Me-
tern. Sie ist durch Lichtsignale sichtbar 
und akustisch wahrnehmbar. Dank diesen 
Kontrollflügen verfügt die Energie Zürich-
see Linth AG über eine wertvolle Grundla-
ge, um notwendige Wartungsarbeiten 
frühzeitig und effizient zu planen.

Der Drohnenflug wurde vom Bundesamt 
für Zivilluftfahrt (BAZL) genehmigt. Poli-
zei, Feuerwehr, das Militär und die Ge-
meinde Hinwil wurden vorgängig über die 
Drohnenflüge informiert.

Text: Peter Sieber, Foto: bienzphotography

Die Energie Zürichsee Linth AG ist ein 
führendes Unternehmen im Bereich 
der Energieversorgung mit einer über 
120-jährigen Geschichte. Mit 33 Mitar-
beitenden versorgt die ELZ 18 Gemein-
den in den Kantonen Zürich, St. Gallen, 
Schwyz und Glarus mit Gas, Biogas und 
Fernwärme.
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www.kath-hinwil.ch	

Notwendige Renovationen für die Zukunft der  
katholischen Kirche Hinwil 
Hintergründe zur Urnenabstimmung vom 9. Februar 2025

Die Stimmbürger/innen der katholi-
schen Kirchgemeinde Hinwil stehen vor 
einer bedeutenden Entscheidung: Die 
umfassende Aussensanierung der Kirche 
und des Pfarreiheims. Diese Sanierungen 
sind nicht nur notwendig, um den bauli-
chen Zustand der Gebäude zu erhalten, 
sondern auch, um die Energieeffizienz zu 
erhöhen und langfristig die Nutzbarkeit 
und den Werterhalt der kirchlichen Ge-
bäude zu sichern. Die Kirchenpflege emp-
fiehlt daher die Annahme des Baukredits 
von 1,78 Mio. Franken, der am 9. Februar 
2025 zur Abstimmung steht. 

Notwendigkeit der Sanierungen 
Die Kirche in Hinwil ist ein zentrales Ele-

ment unserer Gemeinde. Das Kirchen-
dach, das teilweise über 100 Jahre alt ist, 
sowie die knapp 50 Jahre alten Kirchen-
fenster sind undicht geworden. Auch das 
Pfarreiheim, das seit 34 Jahren besteht, 
bedarf Sanierungsarbeiten. Die Lamel-
lenstoren sind teilweise defekt und die 
Fassade muss neu gestrichen werden. 
Diese Sanierungen sind unerlässlich, um 
den baulichen Zustand der Gebäude wie-
derherzustellen. Zudem wird die Energie-
effizienz durch die Installation einer Dach- 
isloation und einer Photovoltaikanlagen 
(PVA) erhöht. 

Projektbeschrieb
Das Sanierungsprojekt umfasst folgen-

de wesentliche Massnahmen: 

Kirche
•	 Sanierung des Kirchendachs und 

Installation einer Indach-PVA
•	 Sanierung der Turmfassade und 

Integration von PVA-Modulen.
•	 Ersatz der Kirchenfenster in der 

Südost-Fassade

•	 Neuanstrich der gesamten Fassade. 
•	 Neue Verdunkelung der Fenster mit  

Rollos.
Pfarreiheim: 

•	 Installation einer Aufdach-PVA auf dem 
Blechdach. 

•	 Ersatz der Verbundraffstoren. 
•	 Neuanstrich der gesamten Fassade. 

Die Gesamtkosten des Projekts belau-
fen sich auf 1,78 Mio. Franken (inkl. 
MWST), wobei voraussichtliche Fördergel-
der und Baukostenbeiträge die effektiven 
Kosten auf 1,39 Mio. Franken reduzieren.  

Finanzierung 
Die Kirchgemeinde kann das Vorhaben 

fast ausschliesslich mit eigenen Mitteln fi-
nanzieren. Die Renovation war absehbar 
und wurde langfristig geplant und die Fi-
nanzierung sichergestellt. Eine Erhöhung 
des Steuerfusses ist weder in diesem Jahr 
noch in den nächsten Jahren vorgesehen. 
Durch das Zusammenfassen der verschie-
denen Teilprojekte können Synergien 
(z.B: Gerüstbau) genutzt werden und wir 
profitieren auch optimal von der Unter-
stützung durch die Kantonalkirche.  

Nachhaltigkeit und Kreislauf-
wirtschaft 

Ein zentraler Aspekt des Sanierungspro-
jekts ist die Installation von Photovoltaik-
anlagen. Hierbei ist es wichtig, nicht nur 
auf die kurzfristige Wirtschaftlichkeit zu 
achten, sondern auch auf die langfristige 
Nachhaltigkeit. Es gibt in Europa herge-
stellte Solarzellen, die nach Kreislaufwirt-
schaftsprinzipien produziert und zurück-
gebaut werden können. Diese Zellen si-
chern die Einhaltung von Menschenrechten 
bei der Fertigung, was bei vielen asiati-

schen Produkten nicht gewährleistet ist. 
Allerdings führen diese höheren Stan-
dards zu einem höheren Preis, was die 
Wirtschaftlichkeit der Anlage bei den ak-
tuellen Prognosen für die nächsten 30 
Jahre in Frage stellt. 

Kritische Betrachtung 
Die Rechnungsprüfungskommission 

(RPK) hat die Abstimmungsvorlage ge-
prüft und die Notwendigkeit der Sanie-
rungsarbeiten anerkannt. Sie hat jedoch 
Vorbehalte hinsichtlich der Tragbarkeit 
und der kostspieligen langjährigen Amor-
tisation der PV-Anlagen. Die RPK emp-
fiehlt daher, den Kredit abzulehnen. 
Grund: Die hohen zusätzlichen Kosten für 
die Erstellung der PV-Anlagen, sowie der 
momentan geringe Eigenverbrauchsan-
teil, sowie die aktuellen Annahmen be-
züglich der Einspeisevergütung könnten 
zu grösseren finanziellen Belastungen für 
die Kirchgemeinde führen. Aufgrund die-
ser Bedenken unterstützt die RPK das Pro-
jekt nicht. Die Kirchenpflege ist trotz der 
Einwände der RPK vom vorliegenden Pro-
jekt überzeugt und hält daran fest. Wir 
sind der Meinung, dass die geplante Sa-
nierung und Aufwertung den praktischen 
und optischen Bedürfnissen entspricht 
und gleichzeitig unsere Anforderungen an 
Nachhaltigkeit erfüllt. Das Projekt ist eine 
gute Investition in die Zukunft. 

Fazit 
Die Sanierungsarbeiten an der katholi-

schen Kirche Hinwil sind notwendig, um 
den baulichen Zustand der Gebäude zu 
verbessern und die Energieeffizienz zu er-
höhen. Die langfristigen Vorteile überwie-
gen die kurzfristigen finanziellen Belas-
tungen. Dennoch müssen die finanziellen 
und nachhaltigen Aspekte der Photovolta-
ikanlagen kritisch betrachtet werden. Die 
Kirchenpflege empfiehlt die Annahme des 
Kredits, um die langfristige Nutzbarkeit 
und den Werterhalt der kirchlichen Ge-
bäude zu sichern, während gleichzeitig 
die Bedenken der RPK ernst genommen 
werden müssen. 

Weitere Informationen und Kontakt-
möglichkeiten finden Sie auf der Website 
der katholischen Kirchgemeinde Hinwil 
unter www.kath-hinwil.ch. 

Röm.-kath. Kirchenpflege Hinwil 
Patrick Lütolf, Präsident
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Jahresrückblick der Gemeindeverwaltung

Ressort und Abteilung Präsidiales  � Gemeindeschreiberin Martina Buri

Bereits ist die Hälfte der Legislaturperi-
ode 2022/2026 vergangen. Der Gemein-
derat zieht eine positive Zwischenbilanz. 
Der Gemeinderat hat sich als neues Team 
gut gefunden und die Zusammenarbeit er-
folgt kollegial und unterstützend. Viele 
Projekte konnten weiterverfolgt oder ge-
startet werden. Der Gemeinderat ist guten 
Mutes, dass im Laufe der Legislatur wich-
tige Projekte realisiert werden können. 
Der Gemeinderat kann seine Ideen nur 
dank der tatkräftigen Unterstützung der 
Mitarbeitenden der Gemeindeverwaltung 
umsetzen. An dieser Stelle dankt der Ge-
meinderat den Mitarbeitenden ganz herz-
lich für das grosse Engagement und die 
sorgfältige Arbeit. 

Einheitsgemeinde 
Nach intensiven Gesprächen und Über-

legungen haben die Schulpflege und der 
Gemeinderat von Hinwil beschlossen, 
eine Einheitsgemeinde zu bilden. Bereits 
bestehende Kooperationen in Bereichen 
wie Liegenschaften und Finanzen haben 
gezeigt, dass ein Zusammenschluss viele 
Vorteile bringt. Durch die Bildung einer 
Einheitsgemeinde möchten Schulpflege 
und Gemeinderat diese Synergien weiter 
ausbauen und sowohl das Angebot als 
auch die Qualität der Schule und der Ge-
meindeverwaltung langfristig sichern.

Im Dezember 2024 ist das Vernehmlas-
sungsverfahren bei den politischen Par-
teien gestartet. Die Einführung einer Ein-
heitsgemeinde bedingt eine Urnen- 
abstimmung. Diese soll im Mai 2025 
stattfinden. Die Integration der Schule in 
die Poltische Gemeinde ist anschliessend 
auf die Legislaturperiode 2026/2030 ge-
plant.

Human Resources (HR)
Neben der Sicherstellung der täglichen 

HR-Kernprozesse lag der Fokus des HR in 
diesem Jahr insbesondere auf der Optimie-
rung und Digitalisierung administrativer 
Abläufe sowie in der zielgerichteten Förde-
rung unserer Arbeitgeberattraktivität.

Unsere Mitarbeitenden engagierten 
sich auch im Jahr 2024 aktiv in verschie-
denen gemeindeübergreifenden und kan-
tonalen Projekten. Ein besonderes High-
light war dabei die erfolgreiche Lancie-
rung gemeindeübergreifender 
Ausbildungsprogramme, welche zusätzli-
che Entwicklungsmöglichkeiten für junge 
Berufsleute innerhalb unserer Branche 

schafft und dem Fachkräftemangel entge-
genwirkt. Weitere Informationen finden 
Sie unter: https://www.vzgv.ch.

Nachstehend werden wir auf einige Her-
ausforderungen etwas vertieft eingehen:

Personalrekrutierung
Die hohe Fluktuationsrate des Vorjahres 

(18.60 %) hat sich erfreulicherweise redu-
ziert. Die Nettofluktuationsrate 2024 be-
trägt noch 7.75%, was sich im Durch-
schnittsbereich öffentlicher Verwaltungen 
bewegt. Dennoch bleibt die Personalrek-
rutierung für uns weiterhin herausfor-
dernd. Verschiedene Faktoren führen 
dazu, dass Stellen mehrfach ausgeschrie-
ben werden müssen. Im Durchschnitt be-
nötigen wir fünf Monate, bis eine geeigne-
te Kandidatin oder ein geeigneter Kandi-
dat eine Arbeitsstelle bei uns antritt. Dies 
führt dazu, dass Vakanzen regelmässig 
länger überbrückt werden müssen.

Altersstruktur
Die Altersstruktur stellt für Hinwil eine 

Herausforderung dar, die uns längerfristig 
beschäftigen wird. Etwa 10 % der Mitar-
beitenden stehen kurz vor der Pensionie-
rung und knapp 45 % der Mitarbeitenden 
wird in den nächsten zehn bis fünfzehn 
Jahren in den Ruhestand treten. Der Si-
cherung des umfassenden Fachwissens 
dieser – oftmals langjährigen Mitarbei-
tenden – und somit die frühzeitige Nach-
folgeplanung sind der strategischen Füh-
rung ein zentrales Anliegen, damit trotz 
vielen natürlichen Austritten eine nach-
haltige Personalplanung gewährleistet 
werden kann.  

Arbeitsformen
Die Erwartungen von Fachpersonen an 

flexible Arbeitsmodelle sind in den letz-
ten Jahren stark gestiegen. Dies spiegelt 
sich bei uns in einem Anstieg der Teilzeit-
mitarbeitenden wider. Gleichzeitig leisten 
vermehrt Mitarbeitende einen Teil ihrer 
Arbeitszeit ausserhalb der Räumlichkei-
ten der Gemeindeverwaltung im Homeof-
fice. Diese Entwicklung wird mit verschie-
denen Massnahmen aktiv von der Ge-
meinde unterstützt. Beispielsweise 
werden die Stellen bei der Gemeinde Hin-
wil fast ausschliesslich mit flexiblen Ar-
beitspensen ausgeschrieben. Im Bereich 
der Kommunikation wurde im vergange-
nen Jahr mit Microsoft-Teams eine zusätz-
liche Plattform für die Vereinfachung der 

Arbeit von zu Hause aus angeschafft. Die-
se neuen Arbeitsformen stellen uns als Ar-
beitgeberin vor neue Herausforderungen 
und bieten viele Chancen, welche wir nut-
zen möchten.

Arbeitsverhältnisse
Die Arbeitsverhältnisse der Mitarbei-

tenden präsentieren sich wie folgt:
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Gemeindeschreiber:  
Ruhestand für Roger Winter – 
Neustart für Martina Buri

Nach acht Dienstjahren trat Gemeinde-
schreiber Roger Winter mit dem Erreichen 
des ordentlichen Pensionsalters per Ende 
April 2024 in den wohlverdienten Ruhe-
stand. Die Nachfolge trat Martina Buri am 
1. April 2024 an. 

Der Gemeinderat und die Verwaltung 
danken Roger Winter für seinen Einsatz 
und wünschen Martina Buri viel Freude 
und Erfolg in der Gemeinde Hinwil.
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Die Amtsübergabe fand am 9. April 2024 statt: v.l.n.r. Roger Winter, Andreas Bühler und Martina 
Buri, die neue Gemeindeschreiberin

Wahlen und Abstimmungen; 
Ersatzwahlen in der Schulpflege 
und in der Rechnungsprüfungs-
kommission (RPK)

Per Ende Februar trat die bisherige Vize-
präsidentin der Schulpflege Hinwil, Moni-
ca Raster (parteilos), von ihrem Amt zu-
rück. Zur anstehenden Ersatzwahl vom 9. 
Juni traten Patrick Hirzel (SVP), Michael Rü-
egg (FDP) und Conradin Volkmer (parteilos) 
an. Da alle Kandidaten das absolute Mehr 
verpassten, musste am 22. September 
2024 ein 2. Wahlgang durchgeführt wer-
den. Mit 951 Stimmen nimmt Patrick Hirzel 
neu Einsitz in der Schulpflege Hinwil.

Und auch in der Rechnungsprüfungs-
kommission mussten nach den Rücktrit-
ten von Beat Honegger (parteilos) und 
Maya Nussbaum (SP) gleich zwei Sitze 
neu besetzt werden. Für die Ersatzwahlen 
stellten sich mit Tina Deplazes (Die Mitte), 
Laura Angela Zanetti (SP), Carl Yannick 
Weber (SP) sowie Christian Moser (FDP) 
gleich vier Kandidierende zur Verfügung. 
Gewählt wurde am 9. Juni 2024 die Mitte-
Kantonsrätin Tina Deplazes und FDP-Kan-
didat Christian Moser.

Stimmzettel

Neben diversen eidgenössischen und 
kantonalen Vorlagen wurde am 3. März 
2024 die Volksinitiative für eine 13. AHV-
Rente schweizweit mit einem Ja-Anteil von 
58.3 % angenommen und sorgte auch in 

Hinwil über eine erfreuliche Stimmbeteili-
gung von 60.26 %.

Am 22. September und auch am 24. No-
vember galt es, sechs verschiedene Ab-
stimmungsvorlagen voneinander zu tren-
nen, zu sortieren und danach die JA- und 
NEIN-Stimmen auszuzählen. Bei einer 
Stimmbeteiligung von knapp 50 % gab es 
an diesen Sonntagen je rund 22’000 Zet-
tel, die korrekt sortiert und ausgezählt 
werden mussten. Diese grosse Arbeit ist 
nur dank dem ausgezeichneten Einsatz 
unserer Wahlbüromitglieder möglich; an 
dieser Stelle gebührt den freiwilligen Hel-
ferinnen und Helfern eine grosse Anerken-
nung und ein riesiges Dankeschön.

Lehrlingswesen
Die Gemeinde Hinwil bildet zurzeit 16 

Lernende in den Berufen «Kauffrau/ 
-mann», «Fachfrau/-mann Betreuung» und 
«Fachfrau/-mann Betriebsunterhalt» aus.

Im Sommer 2024 haben folgende Ler-
nende ihre Ausbildung bei der Gemeinde-
verwaltung Hinwil erfolgreich abgeschlos-
sen und durften ihr eidgenössisches Fä-
higkeitszeugnis in Empfang nehmen. 
Dazu gratulieren wir recht herzlich: 

•	 Anja Fiegl, Fachfrau Betreuung EFZ, 
Fachrichtung Kinderbetreuung

•	 Sina Edelmann, Kauffrau EFZ, E-Profil
•	 Vania Nigg, Kauffrau EFZ, E-Profil
•	 Yanik Pfenninger, Fachmann Betriebs-

unterhalt EFZ, Hausdienst

•	 Cédric Ramseyer, Fachmann Betriebs-
unterhalt EFZ, Unterhaltsdienst
Ganz besonders erfreulich ist, dass drei 

von ihnen weiterhin bei der Gemeindever-
waltung Hinwil als ausgelernte Fachkräfte 
weiterbeschäftigt werden konnten. 

Im August 2024 haben ihre Lehre bei 
der Gemeindeverwaltung Hinwil neu be-
gonnen:
•	 Raffaela Davide, Kauffrau EFZ 
•	 Karlo Sola, Kaufmann mit BM 
•	 Nadine Bosshard, Fachfrau Betriebsun-

terhalt, Werkdienste 
•	 Ladina Ulmer, Fachfrau Betriebsunter-

halt, Hausdienste 
•	 Leandro Gelmi, Fachmann Betreuung, 

Kita.
Wir wünschen den Lernenden viel Erfolg 

und Freude während ihrer Ausbildung.

Einbürgerungen
Das Gemeindeamt des Kantons Zürich 

hat im Jahr 2024 rund 25 % mehr Gesuche 
für ordentliche Einbürgerungen als im 
langjährigen Durchschnitt erhalten. Stand 
September 2024 sind ca. 11’000 Gesu-
che um ordentliche und ca. 1’000 Gesu-
che um erleichterte Einbürgerung beim 
Kanton, den Gemeinden oder dem Bund 
pendent. 

Der Gemeinderat Hinwil hat im Jahr 
2024 Einbürgerungsgesuche von total 27 
Personen behandelt und in eigener Kom-
petenz eingebürgert. Für die Einbürge-
rungsbehörden ist klar, dass sie in nächs-
ter Zeit mit deutlich mehr Gesuchen zu 
rechnen haben.
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Personalausflug und  
Jahresschlussessen 

Am 28. Juni 2024 fand der Personalaus-
flug des Gemeindepersonals statt. Der 
Ausflug, der im Jahr 2024 durch die Abtei-
lung Finanzen durchgeführt wurde, führte 
zum Rheinhafen und zum Hafenmuseum 
in Basel. Das Mittagessen konnten wir bei 
einer Bootsfahrt auf dem Rhein bei bes-
tem Wetter geniessen. 

Am 22. November 2024 fand das Jahres-
schlussessen im Chesselhaus in Pfäffikon 
statt. Vor dem Essen gab es die Möglich-
keit, verschiedene Betriebe in Pfäffikon zu 
besichtigen. Die spannenden Führungen 
und das festliche Jahresschlussessen wur-
den im Jahr 2024 durch die Abteilung Bau 
und Planung organisiert. 

Wir danken den Abteilungen Finanzen 
sowie Bau und Planung für die perfekte 
Organisation der Anlässe. Dem Gemein-
derat danken wir dafür, dass wir die An-
lässe durchführen dürfen. Die Anlässe 
werden von den Mitarbeitenden sehr ge-
schätzt und sind ein wichtiges Zeichen 
der Wertschätzung. 

Mediothek 

2024 wurden in der Mediothek 65’874 
digitale und physische Medien ausgelie-
hen. Die Mediothek konnte 2’778 neu ein-
gekaufte Medien anbieten und 32 Veran-
staltungen durchführen.

Neben der Ausleihe wurden 278 Schul-
klassenbesuche betreut, ebenso viele Ge-
schichten vorgelesen und rund 1’000 Bü-
cher zum Selberlesen vorgestellt.

Die Veranstaltungen wurden auch in 
diesem Jahr rege besucht. Die erfolg-
reichsten Veranstaltungen mit je rund 90 
Gästen waren die beiden Chasperlithea-
ter und die Gschichtezyt im Dezember, in 

der die Weihnachtsgeschichte erzählt 
wurde. Insgesamt nahmen 1’070 Besu-
cherInnen an den Veranstaltungen teil.

Die Mediothek verfügt zurzeit über ein 
Sortiment von 4’443 Erwachsenen- und 
9’384 Kinder- und Jugendmedien (davon 
965 Spielsachen und 244 Tonie-Figuren). 

Das Angebot wird rund ums Jahr ge-
pflegt, statistisch erfasst und den Bedürf-
nissen angepasst. So zeigt sich beispiels-
weise, dass das Bedürfnis nach CDs als 
Tonträger abnimmt. Wurden 2022 noch 
5’716 CDs für Kinder ausgeliehen, sind es 
zwei Jahre später, 2024, noch 3’667 – 
was eine Reduktion um 36 % bedeutet. 
Viele Familien verfügen über keine CD-Ab-
spielgeräte mehr. Infolgedessen reduzie-
ren wir den CD-Bestand und bieten als 
Tonträger die sehr beliebten Toniefiguren 
an, die 2024 insgesamt 2’506-mal ausge-
liehen wurden. Es wurden durch diese An-
passung sogar noch mehr Hörbücher aus-
geliehen als vor zwei Jahren.

Bei den Hörbüchern für Erwachsene ist 
die Entwicklung ähnlich, weshalb wir die-
se CDs neu nicht mehr kaufen, sondern 
kostengünstiger mieten. Mit einem Jah-
resabonnement stehen unseren Benutze-
rInnen zudem über 6’000 eHörbücher auf 
Dibiost zur Verfügung.

Trotz der regen Nutzung der eBooks auf 
Dibiost sinkt die Ausleihe der physischen 
Bücher auch bei den Erwachsenen nicht. 
Im Jahr 2023 wurden 8’245 physische Bü-
cher von Erwachsenen ausgeliehen, 2024 

waren es 8’682. Das Buch wird dem Rea-
der in der Mediothek vorgezogen. Aber ge-
rade auf Reisen nutzen viele gerne das di-
gitale Angebot von 42’961 eMedien.

Wir möchten uns an dieser Stelle herz-
lich bei unseren Benutzerinnen und Be-
nutzern für ihre Treue, die schönen Ge-
spräche über Literatur und die zahlrei-
chen positiven Rückmeldungen 
bedanken.

Ein grosser Dank gilt auch der Gemein-
deverwaltung, der Mediothekskommissi-
on sowie den Lehrerinnen und Lehrern für 
die stets bereichernde Zusammenarbeit, 
das Vertrauen und die Wertschätzung. 

Statistik 2024 2023
Ausleihen 58’768 58’443

Ausleihen digital (DibiOst) 7’106 6'880

Besuchende 25’236 25'240

Neu eingeschriebene Besuchende 216 200

Besuchende total 2253 2'059

Total Schulklassenbesuche, davon 278 262

Kindergartenbesuche 67 56

Primarschule 211 206

1. Mahnung 488 478

2. Mahnung 46 60

3. Mahnung 9 18

Rechnungsstellung 2 8

Neu erworbene Medien (Bücher, CDs, DVDs, Spiele, 
Tonies)

2’778 2’858

Neue Erwachsenenmedien 1’564 1'554

Neue Kindermedien 710 790

Neue Jugendmedien 504 514

Medienbestand in der Mediothek 13’827 13'963

Digitaler Medienbestand 42’961 45'786

Total zur Verfügung stehende Medien für die Benutzenden 56’788 59'749
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Zum Betrieb
Das Team vom Gemeindeammann- und 

Betreibungsamt Hinwil (zuständig für die 
Gemeinden Hinwil, Gossau ZH und Grü-
ningen) besteht nach wie vor aus fünf Per-
sonen. Zudem unterstützt uns im Rahmen 
des Turnus der KV-Lehrlingsausbildung 
für jeweils sechs Monate eine Lernende 
bzw. ein Lernender der Gemeindeverwal-
tung Hinwil. 

Ständig neue Gesetzesänderungen, An-
passungen von Richtlinien und die Zunah-
me von komplexen und zeitaufwändigen 
Fällen stellen das Gemeindeammann- 
und Betreibungsamt immer wieder vor 
spannende Herausforderungen.

Statistik
Stand 31. Dezember 2024

Bis zum Jahresende wurden durch das 
Betreibungsamt 6’555 (Vorjahr per 31. 
Dezember 2023: 6’135) Zahlungsbefehle 
ausgestellt. Den Schuldnern wurden 
4’260 (3’823) Pfändungen angekündigt, 
wobei 2’801 (2’372) Pfändungen vollzo-
gen werden mussten. Es wurden keine Ar-
reste vollzogen. In diesem Zeitraum muss-
ten keine Retentionen vollzogen werden. 
Zudem wurden 4’557 (4’602) Auszüge 
aus dem Betreibungsregister erstellt.

Das Gemeindeammannamt bearbeitete 
80 (73) amtliche und gerichtliche Zustel-
lungen, machte 4 (6) gerichtliche Verbote 
öffentlich bekannt, nahm 7 (19) amtliche 
Befunde auf und erstellte 256 (299) Be-
glaubigungen. Es vollstreckte 0 (1) Aus-
weisung und half bei 2 (0) Hausdurchsu-
chungen mit. In diesem Zeitraum fanden 
keine freiwilligen öffentliche oder gericht-
lich angeordnete Versteigerungen statt.

Zahlenspielereien
Erneut sind die Betreibungszahlen in 

neue Dimensionen vorgedrungen. So wur-
den bei der Anzahl Betreibungen erstmals 
mehr als 6’500 registriert. Dies entspricht 
einer Zunahme von 420 Zahlungsbefeh-
len oder in Prozenten ausgedrückt einer 
Steigerung um 6,8 %. Dabei entfallen 
knapp die Hälfte der Betreibungen auf die 
Gemeinde Hinwil. Bei den Pfändungsvoll-
zügen beträgt die Zunahme 18.1 %. Spit-
zenreiter bei der Eintreibung von Schul-
den bilden nach wie vor die Steuerämter 
und die Krankenkassen.

Von den 6’555 eingegangen Betreibun-
gen wurden 4’260 fortgesetzt und davon 
kam es bei 2’801 Betreibungen zu einem 
Pfändungsvollzug. Dies bedeutet, dass 
ca. 2/3 der Betreibungen nicht innerhalb 
von 20 Tagen nach Zustellung des Zah-
lungsbefehls beglichen werden konnten. 
Bei etwas weniger als der Hälfte aller ein-

Gemeindeammann- und Betreibungsamt Hinwil
zuständig für die Gemeinden Hinwil, Gossau, Grüningen

gegangen Betreibungen musste zudem 
die Pfändung vollzogen werden.

Haben sie gewusst…
Im Kanton Zürich gibt es seit der Ämter-

zusammenlegung im Jahr 2010 noch ins-
gesamt 57 Betreibungsämter, welche eine 
oder mehrere Gemeinden abdecken. Das 
Betreibungsamt Hinwil gehört, gemessen 
an der Anzahl Betreibungen mit Platz Nr. 
31 der kantonalen Statistik 2023, zum 
Mittelfeld.

Generelles aus der Abteilung 
Bau und Planung

Wie bereits im letzten Jahresbericht er-
wähnt, war 2024 in vielerlei Hinsichten 
ein intensives Jahr. Insbesondere die 
Raumplanung zeigte sich dieses Jahr her-
ausfordernd. Das Ressort Bau und Pla-
nung kann immer wieder mit neuen Her-
ausforderungen überraschen, welche 
aber von den Mitarbeitenden der Abtei-
lung souverän und mit hoher Professiona-
lität gemeistert werden.

Planung
Diverse kantonale Vernehmlassungen

Der kantonale Richtplan sowie das Ener-
giegesetz lagen zur Vernehmlassung öf-
fentlich auf. Weiter konnte zur Wohnbau-
förderung eine Stellungnahme einge-
reicht werden.

Neubau KEZO 2030
Die KEZO plant einen Neubau der Keh-

richtverbrennungsanlage (KVA), welcher 
technologisch und betriebswirtschaftlich 

den neuesten Standards entsprechen 
soll. Die Realisierung muss bei laufendem 
Betrieb erfolgen. Am 24. November 2024 
stimmten die Verbandsgemeinden dem 
Planungskredit von CHF 24'500'000.00 
deutlich zu. Nun wird ein Varianzverfah-
ren durchgeführt.

Umsetzung kommunaler Verkehrsrichtplan
Die zum Jahreswechsel aufgeschaltene 

Online-Befragung wurde von der Hinwiler 
Bevölkerung rege genutzt. Rund 600 Mel-
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dungen gingen ein. Nun hat die Gemeinde 
Hinwil erstmals eine Grundlage, welche 
nicht auf bereits geschehenen Unfällen 
basiert. Mit anderen Worten: Es muss 
nicht zuerst etwas passieren, dass die Ge-
meinde handelt.

Privater Gestaltungsplan Beerstecher
Vom 30. August 2024 bis am 29. Okto-

ber 2024 lag der private Gestaltungsplan 
Stocken der Firma Beerstecher AG öffent-
lich auf. Während dieser Zeit nutzten rund 
190 Personen die Möglichkeit, eine Ein-
wendung einzureichen.

Workshops zur Neugestaltung des Ge-
meindeplatzes

Dem Gemeinderat Hinwil sind Bemü-
hungen wichtig, den Gemeindeplatz als 
den Platz der Bevölkerung stärker ins Be-
wusstsein zu bringen und zum Leben zu 
erwecken. Daher wurden im Frühjahr 
2024 zwei Workshops mit rund 60 interes-
sierten Hinwilerinnen und Hinwilern 
durchgeführt, worin die Rahmenbedin-
gungen einer neuen Platzgestaltung abge-
steckt wurden.

Einzelinitiative «ÖV-Erschliessung der 
Wohngebiete Hinwil Nord»

Am 29. Mai 2024 erklärte der Gemein-
derat Hinwil die Einzelinitiative «ÖV-Er-
schliessung der Wohngebiete Hinwil 
Nord» für gültig und am 24. November 
2024 lehnte die Hinwiler Bevölkerung die-
se mit einem knappen Mehr von 53 % zu 
47 % ab. Der Gemeinderat anerkennt das 
Bedürfnis nach einer besseren ÖV-Er-
schliessung und gab daher bekannt, dass 
er in der nächsten Legislatur dieses The-
ma auf dem gesamten Gemeindegebiet 
überprüfen werde.

Baugesuche
Stand 31. Dezember 2024

Bislang gingen 104 Baugesuche ein, 
die im vereinfachten Anzeigeverfahren 
(AZV) oder im ordentlichen Verfahren (OV) 
abgewickelt worden sind:
•	 20 im AZV; davon wurden 18 bewilligt, 

0 verweigert und 2 sind in Bearbeitung.

•	 84 im OV; davon wurden 46 bewilligt, 2 
zurückgezogen, 0 verweigert und 36 
sind in Bearbeitung.

•	 104 Meldeverfahren für Wärmepumpen 
(26), Erdsonden (12) und Solaranlagen 
(66)

•	 keine Vorentscheide mit Drittverbind-
lichkeit nach §323 PBG wurden im 
Berichtsjahr durchgeführt.

•	 Es mussten keine Wiederherstellungs-
befehle ausgestellt werden.

•	 10 Reklameverfahren; davon wurden 
10 bewilligt.
Die Bausumme hat gegenüber dem Vor-

jahr mit rund CHF 127 Mio. zu rund CHF 43 
Mio. beinahe um das Dreifache zugenom-
men. Insbesondere die Neubautätigkeit 
nahm im Berichtsjahr wieder stark zu.

Feuerpolizei/Baukontrolle
Stand 29. November 2024

Bislang wurden 22 wärmetechnische 
und feuerpolizeiliche Gesuche (WTA) 
wie z.B. Holzfeuerungen, Cheminée-
Öfen, Brenner-Ersatz von bestehenden 
Öl- und Gasheizungen, Fernwärmean-
schlüsse, Feuerwerksverkäufe, Lagerun-
gen von brennbaren Flüssigkeiten und 
periodischen Kontrollen behandelt und 
genehmigt.

eBaugesuch 
Das eBaugesuch ist weiter auf dem Vor-

marsch und es werden vermehrt Baugesu-
che über diese Plattform eingereicht. Ak-
tuell bestehen bei der Anwendung der 
Plattform noch Herausforderungen, wel-
che zu Verzögerungen oder gar ungewoll-

ter Löschungen der eingereichten Unterla-
gen führt. Die häufigste Ursache für die 
Probleme ist das Fehlen der unterzeichne-
ten Eingabequittung. Die Einführung des 
eBaugesuchs führt jedoch zu einer wichti-
gen Modernisierung der Verwaltungsab-
läufe. Hierfür wurden bereits grosse 
Touchscreen Bildschirme in diversen Sit-
zungszimmern installiert, welche regel-
mässig bei Sitzungen genutzt werden und 
die Arbeit bei Vorprüfungen oder Vorbe-
sprechungen vereinfachen.

Herausforderungen 
Aufgrund des noch immer hohen Kosten- 

und Zeitdrucks auf dem Bausektor steht 
die Abteilung Bau und Planung vermehrt 
unter Druck. Die schriftlichen und telefoni-
schen Anfragen nehmen stark zu, was die 
Mitarbeitenden der Abteilung fordert. Auch 
die Problematik des Bauens ohne Baufrei-
gabe oder Baubewilligung fordert die Ab-
teilung. Die Qualität der eingereichten Plä-
ne ist leider teilweise mangelhaft, was 
ebenfalls zu einem erheblichen Mehrauf-
wand führt. Die erhoffte Verbesserung der 
Qualität mit der Einführung des eBauge-
suchs ist leider bislang ausgeblieben. Die 
grösser gewordene Bautätigkeit auf dem 
Gemeindegebiet fordert daher weiterhin 
eine umsichtige, exakte und den Verhält-
nissen angepasste Baukontrolle. Sie ist 
anspruchsvoll, insbesondere was die ge-
setzlichen und normativen Vorgaben des 
Baurechts anbelangen. 

Die Neubautätigkeit nahm 2024 wieder 
stark zu. Die Bauwirtschaft hat sich erholt. 
Heute wird nicht mehr auf der «grünen 
Wiese» gebaut, sondern es werden beste-
hende Siedlungen erweitert und erneuert. 
Dies ist insbesondere in Bezug auf Einord-
nung und Realisierung sehr viel an-
spruchsvoller als es am Siedlungsrand 
wäre. Zusätzlich wird diese spannende 
Aufgabe durch ein Planungs- und Bauge-
setz (PGB) erschwert, welches aus einer 
Zeit stammt, in welcher grosse Einfamili-
enhausquartiere entstanden und 
Schwammstadt oder Siedlungserneue-
rungen noch Fremdwörter waren.

Buchhalterisch gesehen war das 2024 
ein Jahr ohne grössere Ereignisse. Einzig 
der erste Abschluss des Sicherheits-
zweckverbandes Bachtel (SZVB), dessen 
Bücher die Abteilung Finanzen führen, er-
gab nach der finalen Umstellung auf Ver-
mögensfähigkeit (der Verband muss neu 
die Investitionen selbst finanzieren), eini-
ge neue Zusatzaufgaben.

Mit der Umstellung auf Vermögensfä-
higkeit weist der SZVB ein eigenes Anla-
genvermögen aus und die am Verband 
angeschlossen Gemeinden beteiligen 
sich nur noch an den laufenden Kosten, 
nicht aber an den Investitionen des Ver-
bandes. Diese müssen neu über die Ab-
schreibungsfinanzierung getätigt wer-
den.

Mit dieser Umstellung sind alle Institu-
tionen, deren Bücher durch die Abteilung 
Finanzen geführt werden, an die neuen 
gesetzlichen Vorgaben nach dem Harmo-
nisierten Rechnungslegungsmodell HRM2 
angepasst.

Die Berichterstattungen sind neu alle in 
einem einheitlichen Format, bestehend 
aus einem Kurzbericht, den Abschieden 
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Feuerbrand / Neophyten
Im Jahr 2024 sind auf dem Gemeinde-

gebiet Hinwil keine Feuerbrand-Befälle 
festgestellt worden. Die Bekämpfung der 
invasiven Neophyten ist nach wie vor ein 
Schwerpunktthema, welches die Gemein-
de beschäftigt. Invasive Neophyten sind 
gebietsfremde Pflanzen, die sich rasch 
ausbreiten und ökologische sowie ökono-
mische Schäden anrichten. Der Klimawan-
del begünstigt die Verbreitung einzelner 
problematischer Arten, zudem sind die 
Bestimmungen des Bundes und des Kan-
tons umfangreicher geworden. Die Ge-
meinden sind daher in Bezug auf die Be-
kämpfung der invasiven Neophyten zu-
nehmend gefordert. Im Jahr 2019 ist eine 
umfassende Neophytenstrategie erarbei-
tet worden, welche ab 2020 umgesetzt 
wird. Erste Bekämpfungserfolge sind be-
reits sichtbar. 

Einjähriges Berufkraut

Riesenbärenklau

Natur- und Landschafts- 
kommission

Neue Weiher und Tümpel entstehen
Die Natur- und Landschaftskommission 

engagiert sich seit Jahren intensiv für die 
Erhaltung und Förderung von Amphibien, 
wovon viele Arten als gefährdet gelten. Mit 
der Schaffung von Amphibienlaichgewäs-
sern werden Lebensräume geschaffen, um 
gezielt gefährdete Arten zu fördern. Von 
den neugeschaffenen Lebensräumen pro-
fitieren aber auch viele weitere Pflanzen- 
und Tierarten. Dieses Jahr sind in der Birch 
sowie in der Rütelen Weiher und Tümpel 
gebaut worden. 

Tümpel Rütelen

Weiher Birch

Landschaftsentwicklungskonzept (LEK)
Die Gemeinde hat rund 90 LEK-Verträge 

mit zahlreichen Bewirtschaftenden abge-
schlossen. Die Bewirtschaftenden tragen 
freiwillig mittels extensiver Bewirtschaf-
tung von landwirtschaftlichen Flächen 
zum Erhalt und Aufwertung der Hinwiler 
Landschaft bei und werden für diese wich-
tige Aufgabe von der Gemeinde Hinwil 
entschädigt. 

Der Gemeinderat hat beschlossen, das 
bestehende LEK zu revidieren. Das LEK 
soll neu breiter abgestützt werden und 
z.B. auch Siedlungsökologie fördern. Im 
Jahr 2024 ist unter anderem die Umge-
bung des Schulhauses Girenbad ökolo-
gisch aufgewertet worden.

Blumenwiesenansaat und Strukturen für 
Kleintiere

Im Rahmen der diesjährigen Heckenbe-
stell-Aktion haben zahlreiche Einwohne-
rinnen und Einwohner rund 1000 einhei-
mische Heckenpflanzen bestellt, um ihre 
Gärten ökologisch aufzuwerten. Die Ge-
meinde Hinwil dankt der Bevölkerung für 
das grosse Engagement!

Gemeiner Schneeball

Pfaffenhütchen

der Gremien, Kennzahlen, Anlagenspie-
gel, Anhängen sowie den vier Rechnun-
gen: Bilanz, Erfolgsrechnung, Investiti-
onsrechnung und Geldflussrechnung.

Die höhere Investitionstätigkeit aller In-
stitutionen bedingt, dass auf dem Kapital-
markt Geldmittel beschafft werden müs-
sen. Dank dem guten Zinsumfeld können 
Darlehen zu guten Konditionen aufge-

nommen und die Zinslast so gering als 
möglich gehalten werden.

Dank der guten und konstruktiven Zu-
sammenarbeit zwischen den Abteilungen, 
dem Gemeinderat und der Rechnungsprü-
fungskommission werden die anstehenden 
Arbeiten und Aufträge fristgerecht erledigt.

Die Abteilung Finanzen der Gemeinde 
Hinwil führt die Rechnung für die fünf Ins-

titutionen Politische Gemeinde, Schulge-
meinde, Reformierte Kirchgemeinde, 
Zweckverband Gemeinschaftsschiessan-
lage GESA und Sicherheitszweckverband 
Bachtel. Das Team Finanzen besteht aus 
drei Personen mit 300 Stellenprozenten.
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Einheimische Pflanzen bereichern nicht 
nur den Garten oder den Balkon, sondern 
leisten auch einen wichtigen Beitrag zur 
Biodiversität. Einheimische Stauden sind 
Magnete für viele Insekten, welche wiede-
rum als Nahrungsgrundlage für Vögel und 
Kleinsäuger dienen. 

Am Hinwiler Fiirabigmärt im Mai hat das 
LEK Hinwil kostenlos einheimische, ökolo-
gisch wertvolle Stauden zur Förderung der 
Hinwiler Biodiversität verteilt.

Nesselblättrige Glockenblume

Orangerotes Habichtskraut

Der Bund hat eine Anpassung der Frei-
setzungsverordnung beschlossen. Seit 1. 
September 2024 ist der Verkauf einiger in-
vasiver gebietsfremder Pflanzen verbo-
ten. Kirschlorbeer und Sommerflieder ge-
hören dazu sowie weitere Arten, die gerne 
in Gärten gepflanzt werden. Am Fiirabig-
märt vom 7. Juni 2024 sind typische Gar-
tenpflanzen aus der Gruppe der invasiven 
Neophyten vorgestellt worden.

Wanderausstellung

Im Rahmen des LEKs setzt sich die Ge-
meinde für eine qualitätsvolle Landschaft 
ein. Auch die Bevölkerung kann sich für 
mehr Biodiversität einsetzen. Um die Be-
mühungen zu unterstützen, hat die Ge-
meinde im Juni 2024 einen informativen 
Landschaftsspaziergang durchgeführt.

KVA-Fernwärme Hinwil
Die Energieversorgerin Energie Zürich-

see Linth AG (EZL) aus Rapperswil-Jona 
übernahm per 1. März 2024 das beste-
hende Fernwärmenetz des Zweckver-
bands Kehrichtverwertung Zürcher Ober-
land (KEZO). Die KEZO betrieb in Hinwil 
über 40 Jahre ein Fernwärmenetz. Dieses 
versorgt zuverlässig viele Wohn- und Ge-
werbeliegenschaften mit CO2-freier Wär-
me. Den Auf- und Ausbau sowie den Be-
trieb des Hinwiler Fernwärmenetzes wird 
künftig durch das spezialisierte Energie-
unternehmen EZL erfolgen.

Revision kommunale Energieplanung
Die Gemeinde Hinwil möchte auf allen 

Ebenen langfristige energiepolitische Zie-
le verfolgen. lm Leitbild 2040 der Gemein-
de Hinwil betont sie den Willen, eine 
nachhaltige Energiepolitik zu verfolgen. 
Inzwischen hat sich die Ausgangslage in 
Bezug auf die Wärmeversorgung der Ge-
meinde Hinwil grundlegend geändert. Das 
neue Energiegesetz des Kantons Zürich 
(in Kraft seit 1. September 2022) schreibt 
vor, dass zukünftig fossile Heizungen mit 
erneuerbaren Heizungssystemen ersetzt 
werden müssen. Auch die lokalen Bege-
benheiten sind im Wandel: Beispielswei-
se wird die KEZO-Fernwärme künftig nicht 
mehr nach Opportunität, sondern regio-
nal strategisch ausgebaut. Der Gemeinde-
rat hat die kommunale Energieplanung 
am 13. November 2024 zuhanden des 
Amts für Abfall, Wasser, Energie und Luft 
(AWEL) verabschiedet. 

Energieplanung Karte

Neues Carsharing Angebot
Seit September 2024 steht den Mitar-

beitenden der Gemeindeverwaltung Hin-
wil ein Elektrofahrzeug von Mobility für 
Dienstfahrten zur Verfügung. Ausserhalb 
der Betriebszeiten kann die Bevölkerung 
das Fahrzeug über einen regulären Mobili-
ty-Account reservieren und für private 
Fahrten nutzen. Damit leistet die Gemein-
de einen aktiven Beitrag zur nachhaltigen 
Mobilität – zum Vorteil für Einwohnerin-
nen und Einwohner sowie den Mitarbei-
tenden der Gemeindeverwaltung gleicher-
massen.

Mobility-Auto

Gesundheit

Info-Cafés
Die Gemeinde hat in Zusammenarbeit 

mit der Spitex Bachtel AG Info-Cafés orga-
nisiert, an denen sich die betroffene Be-
völkerung über Unterstützungsangebote 
wie Pflegeleistungen, Entlastung von An-
gehörigen und Freizeitangebote informie-
ren konnte.



Luftibus 
Die Gemeinde Hinwil setzt sich für die 

Prävention und die Gesundheit der Bevöl-
kerung ein. Am 6./7. September 2024 
machte der LuftiBus von LUNGE ZÜRICH 
Halt auf dem Gemeindeplatz in Hinwil. Er-
wachsene und Kinder ab zwölf Jahren 
konnten ihre Lungenfunktion anonym und 
kostenlos im Bus testen lassen und sich 
über Themen rund um Lunge, Atmung und 
Luft informieren. Die Lungenkontrolle im 
LuftiBus dient der Vorbeugung und Früh-
erkennung von Lungen- und Atemwegser-
krankungen. Mit 145 Besuchenden war 
die Kampagne ein voller Erfolg. 

Luftibus

Altersstrategie Hinwil
Der Gemeinderat hat im Februar 2024 

beschlossen, eine Altersstrategie für die 
Gemeinde Hinwil auszuarbeiten. Mit der 
neuen Altersstrategie sollen bestmögli-
che Rahmenbedingungen für ein selbst-
bestimmtes Leben im Alter geschaffen 
werden. Die Strategie soll die aktuelle Si-
tuation und Perspektiven aufzeigen. Sie 
ist Entscheidungsgrundlage und Arbeits-
papier zur Planung geeigneter ambulanter 
und/oder stationärer Pflege- oder Entlas-
tungsmöglichkeiten für Angehörige sowie 
Ideenpool für den Aufbau zukünftiger An-
gebote sowohl in der Prävention als auch 
im stationären und ambulanten Bereich. 
Das Projekt ist im April mit einer öffentli-
chen Befragung lanciert worden. Die Ak-
teure und Akteurinnen der Altersarbeit ha-
ben im Juni im Rahmen eines Workshops 
unter Berücksichtigung der Erkenntnisse 
aus der öffentlichen Befragung Schwer-
punkte für die künftige Altersstrategie 
Hinwil festgelegt. Diese wurden am öf-

fentlichen Mitwirkungsanlass im Septem-
ber vertieft. Die Altersstrategie wird im 
Verlauf des Jahres 2025 verabschiedet 
und festgesetzt. 

Abfallwesen

Madame Frigo
Rund ein Drittel aller in der Schweiz pro-

duzierten Lebensmittel geht zwischen 
Feld und Teller verloren. Um möglichst vie-
le Lebensmittel vor dem Abfall zu bewah-
ren, wurde der Verein Madame Frigo mit 
folgendem Ziel ins Leben gerufen: In öf-
fentlichen Kühlschränken können Privat-
personen, der Detailhandel und Restau-
rants geniessbare Lebensmittel anderen 
Menschen kostenlos zur Verfügung stel-
len. Der Gemeinderat unterstützt das Pro-
jekt und hat im Mai 2022 beim Gemeinde-
schopf vis-à-vis des Parkplatzes der ZKB 
einen Standort zur Verfügung gestellt. Der 
Kühlschrank wird von ortsansässigen frei-
willigen Helferinnen und Helfern betreut, 
kontrolliert und gereinigt. Die Gemeinde 
dankt den Helferinnen und Helfern für ih-
ren grossen Einsatz!

Anti Littering Projekt
Littering stört und schadet der Umwelt. 

Die Gemeinde Hinwil setzt deshalb seit Ja-
nuar 2023 auf eine neue Massnahme ge-
gen herumliegenden Abfall. Sogenannte 
Raumpatinnen und Raumpaten überneh-
men jeweils die Verantwortung für ein 
selbst festgelegtes Gebiet und räumen 
dieses regelmässig auf. Dafür sucht die 
Gemeinde Hinwil jährlich in einem Aufruf 
im TOP Hinwil nach Freiwilligen, die sich 
gerne für eine saubere Umwelt engagie-
ren möchten. Im Jahr 2024 haben neun 
freiwillige Helferinnen und Helfer und 
eine Schulklasse von der Schule Girenbad 
am Projekt mitgewirkt. Ausgerüstet wer-
den die Freiwilligen mit Greifzangen, 
Handschuhen und Warnwesten und sor-
gen entlang von Strassenabschnitten, 
Wald- und Flurwegen, auf dem Trottoir 
und an Grillplätzen für weniger Abfall. Die 
Gemeinde dankt den Raumpatinnen und 
Raumpaten für ihr Ihren Einsatz für ein 
sauberes Hinwil!

Raumpatenschaft

Raumpatenschaft

Sport Trend Shop  |  8340 Hinwil  |  044 938 38 40  |  Di–Fr 9–12 und 13.30–18.30 Uhr, Sa 8–17 Uhr  |  sport-trend-shop.ch

Alpinski I Tourenski I Snowboard I Langlauf I Outdoor I Bekleidung

bis 

50%
RabattWinterSALEJetzt grosser
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Ressort und Abteilung Liegenschaften  � Leiter: Elias Hug

Umgebungsgestaltung Gemein-
dehaus – Werkhof

Im Frühjahr 2024 erstrahlte die Umge-
bung des Gemeindehauses in neuem 
Glanz. Die Belags- und Bepflanzungsar-
beiten wurden abgeschlossen und mit der 
Installation der Mobility-Ladestation im 
September 2024 fanden auch die letzten 
Bauarbeiten ihr Ende.

Neue Räumlichkeiten für den 
Bereich Zusatzleistungen

Da die Aufgaben der Zusatzleistungen 
(ZL) und allgemein der Abteilung Soziales 
in den vergangenen Jahren kontinuierlich 
angestiegen sind, stiessen die Büro-
Räumlichkeiten an ihre Grenzen. Aus die-
sem Grund wurden im Erdgeschoss des 
Gemeindehauses der Bereich ZL neu ein-
gerichtet. Diese Umbauarbeiten wurden 
zwischen Dezember 2023 und Januar 
2024 durchgeführt. Von den Umbaumass-
nahmen waren auch die Abteilungen 
Steuern und Liegenschaften direkt betrof-
fen. Es wurden Büroflächen verkleinert 
und neu zugewiesen.  

Neue Räumlichkeiten für die 
Abteilung Soziales

Nach dem Umzug der ZL-Räumlichkei-
ten im Januar 2024 wurde im Dezember 
2024 auch die Abteilung Soziales im 1. 
Obergeschoss des Gemeindehauses neu 
strukturiert. Ein neuer Schalterbereich 
sorgt künftig für mehr Diskretion bei Aus-
künften.

Neue Räumlichkeiten für die 
Wasserversorgung

Aufgrund der engen Platzverhältnisse in 
den Büroräumlichkeiten der Abteilung 
Tiefbau und Werke hat der Gemeinderat 
entschieden, dass für die Mitarbeitenden 
der Wasserversorgung neue Räumlichkei-
ten im Obergeschoss des Werkhofes er-
stellt werden. Diese Arbeiten wurden zwi-
schen Januar und Mai 2024 ausgeführt.

Sportanlage Hüssenbüel
Nach der Inbetriebnahme und Einwei-

hung der Sportanlage im Frühjahr 2023, 
hat sich die Baukommission im Septem-
ber 2024 zur 35. und letzten Sitzung ge-
troffen. Dabei wurde die Bauabrechnung 
abgenommen, welche an der Gemeinde-
versammlung im Juni 2025 zur Genehmi-
gung vorgelegt wird. 

RS
Lehrperson und Pädagogin

mit 30-jähriger Berufserfahrung auf den  
Stufen Sek.I und II, 10. Schuljahr, Erwachsenen- 
bildung und Privatunterricht

• …hilft beim Lernen auf Schul- und  
Lehrabschlussprüfungen sowie  
Aufnahmeprüfungen

• …hilft beim Verfassen von Matur-,  
Diplom- und Abschlussarbeiten

• ...hilft bei der Suche von Lehr-  
oder Arbeitsstellen

• und erteilt Nachhilfestunden, Stütz-
unterricht und Privatunterricht in allen 
gängigen Schulfächern

60 Minuten kosten 60 Franken
inklusive Material, Vor- und Nachbereitung

RS
Lehrkraft und Pädagogin

Zürcher Oberland
078 739 52 33

Ihre Praxis bei Kunderwunsch, Schwanger-
schaft, Geburt, Wochenbett, Wechseljahre, allg. 

Frauenbeschwerden, Baby-Kinder & Jugend

Nadia Kunz, Reflexzonentherapie & Massagen
dipl. Fussreflexzonen- und Gesundheitstherapeutin

Rapperswilerstr. 1 (im ZO-Haus, 1. OG), 8620 Wetzikon &
Geburtshaus Zürcher Oberland, 8344 Bäretswil

Tel. 078 840 17 76
info@natuerlichfrausein.com
www.natuerlichfrausein.com                            

Reflexzonentherapie &
Massagen

Natürlich–Frau–Sein

22028

Ihre Praxis bei Kunderwunsch, Schwanger-
schaft, Geburt, Wochenbett, Wechseljahre, allg. 

Frauenbeschwerden, Baby-Kinder & Jugend

Nadia Kunz, Reflexzonentherapie & Massagen
dipl. Fussreflexzonen- und Gesundheitstherapeutin

Rapperswilerstr. 1 (im ZO-Haus, 1. OG), 8620 Wetzikon &
Geburtshaus Zürcher Oberland, 8344 Bäretswil

Tel. 078 840 17 76
info@natuerlichfrausein.com
www.natuerlichfrausein.com                            

Reflexzonentherapie &
Massagen

Natürlich–Frau–Sein

22028

Ihre Praxis bei Kunderwunsch, Schwanger-
schaft, Geburt, Wochenbett, Wechseljahre, allg. 

Frauenbeschwerden, Baby-Kinder & Jugend

Nadia Kunz, Reflexzonentherapie & Massagen
dipl. Fussreflexzonen- und Gesundheitstherapeutin

Rapperswilerstr. 1 (im ZO-Haus, 1. OG), 8620 Wetzikon &
Geburtshaus Zürcher Oberland, 8344 Bäretswil

Tel. 078 840 17 76
info@natuerlichfrausein.com
www.natuerlichfrausein.com                            

Reflexzonentherapie &
Massagen

Natürlich–Frau–Sein

22028

Ihre Praxis bei Kinderwunsch, Schwangerschaft, 
Geburt, Wochenbett, Wechseljahre, allg.  

Frauenbeschwerden, Baby-Kinder & Jugend

Nadia Kunz, Reflexzonentherapie & Massagen
dipl. Fussreflexzonen- und Gesundheitstherapeutin

Rapperswilerstr. 1a (ZO-Haus, 1. OG), 8620 Wetzikon & 
Geburtshaus Zürcher Oberland, 8344 Bäretswil

Tel. 078 840 17 76
info@natuerlichfrausein.com
www.natuerlichfrausein.com

2.429

Heizungsanlagen
Wärmepumpen
Servicearbeiten

Holzfeuerungen
Gasfeuerungen
Solar-Systeme

A. Zollinger AG 
055 240 10 63
info@zollingerag.ch
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Kündigung Pacht Restaurant 
Hirschen

Der Betreiber des Gasthofs Hirschen hat 
Ende Mai das Pachtverhältnis per 30. Sep-
tember 2024 gekündigt. Die Suche nach 
einer Nachfolgelösung begann im Juli, 
doch das Interesse war enttäuschend ge-
ring. Lediglich zwei Interessenten besich-
tigten die Räumlichkeiten, doch es kam zu 
keinem ernsthaften Pachtinteresse. Ab 
dem 1. Oktober übernahm die Abteilung 
Liegenschaften die Bewirtschaftung des 
Hirschensaals, um einen Notbetrieb si-
cherzustellen. So konnten Gemeindever-
sammlungen, Informations- und soziokul-
turelle Veranstaltungen sowie Vereins- 
anlässe weiterhin stattfinden. Dieser Not-
betrieb bleibt bestehen, bis eine dauer-
hafte Lösung gefunden ist.

Kündigung Pacht Badi-Kiosk
Bereits Ende der Badi-Saison 2023 hat 

die Gemeinde das Pachtverhältnis mit 
dem Pächter des Badi-Kiosk auf Ende der 
Saison 2024 gekündigt. Im Gegensatz zur 
Pacht des Restaurants Hirschen, erhielt 
die Gemeinde neun Bewerbungen für die 
Pacht des Badi-Kiosks. Die Gemeinde 
durfte aufgrund sehr guten Bewerbungs-

dossiers verschiedene Gespräche führen 
und wir sind sehr zuversichtlich, mit ei-
nem guten Unternehmen in die Saison 
2025 starten zu dürfen.  

Neubau Feuerwehr-Einstellhalle
Ein Projekt nimmt Fahrt auf. Anlässlich 

der Gemeindeversammlung vom 13. De-
zember 2023 hat die Stimmbevölkerung 
dem Objektkredit für den Erweiterungs-
neubau beim Feuerwehrgebäude zuge-
stimmt. Das Bauprojekt wurde daraufhin 
verfeinert und die Baueingabe vorange-
trieben. Im Mai 2024 begannen die Bau-
arbeiten termingerecht. Die Arbeiten gin-
gen während den Sommermonaten zügig 
voran und der Bauabschluss ist im 1. 
Quartal 2025 geplant.

Sanierung Parkplatz Schulhaus 
Breite

Während den Sommer-Schulferien 2024 
wurden der Parkplatz und dessen Entwäs-
serung beim Schulhaus Breite saniert. Die 
Arbeiten konnten termingerecht innerhalb 
der Schulferien umgesetzt werden und die 
Parkplätze standen rechtzeitig zum Be-
ginn des neuen Schuljahres bereit.

Ressort und Abteilung Sicherheit  � Leiterin: Katharina List

Einwohnerzahlen
Die Gemeinde Hinwil zählt per 30. No-

vember 2024 12’101 Einwohnerinnen und 
Einwohner und ist somit gegenüber dem 
letzten Jahr um 103 gestiegen. Die auslän-

Grafik ausländische Einwohnerinnen und Einwohner nach Nation

dischen Einwohnerinnen und Einwohner 
kommen aus 95 Nationen und machen 19 
% auf die gesamte Einwohnerschaft aus. 
1'322 (11 %) Einwohnerinnen und Ein-
wohner sind Ortsbürger von Hinwil.

Verlängerung des Schutzstatus S
Der Bundesrat hat am 4. September 

2024 entschieden, dass der Schutzstatus 
S für Schutzsuchende aus der Ukraine 
nicht vor dem 4. März 2026 aufgehoben 
wird. Dies, da eine nachhaltige Stabilisie-
rung der Lage in der Ukraine nicht abseh-
bar sei. Per Ende August 2024 hatten ge-
mäss Staatssekretariat für Migration SEM 
rund 66’000 Personen aus der Ukraine ei-
nen aktiven Status S in der Schweiz.

Wussten Sie, dass im Jahr 2024 …
…insgesamt 547 Anträge für Identitäts-

karten bei den Einwohnerdiensten 
gestellt wurden? 

…902 Zuzüge, 432 Umzüge und 805 Weg-
züge gemeldet wurden?

…knapp 44% aller Zu- und Wegzüge via 
eUmzug gemeldet wurden?

…rund 64% aller Zuzüge aus einer 
Gemeinde im Kanton Zürich erfolgen?

…insgesamt 107 Babys zur Welt gekom-
men sind?

Hundewesen
Die aktuelle Anzahl der ordnungsge-

mäss registrierten Hunde beträgt derzeit 
768. Dies entspricht einer Abnahme von 

Jahr 2014 2015 2016 2017 2018 2019 2020 2021 2022 2023 2024

Erdbestattung 13 14 10 11 12 13 16 8 9 13 13

Kremation 62 73 88 74 82 75 75 63 90 104 82

Total 75 87 98 85 94 88 91 71 99 117 95

Bestattungswesen; Vergleichszahlen Todesfälle (Stand 31.12.2024)
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sieben Hunden. Die revidierte Hundege-
setzgebung soll voraussichtlich im 2. 
Quartal 2025 in Kraft gesetzt werden. 
Deshalb ist die Hundeausbildung im Kan-
ton Zürich aktuell für alle Hunde obligato-
risch, die nicht als kleinwüchsig gelten. 
Ein Hund gilt – unabhängig von Grösse 
oder Gewicht – nur dann als kleinwüch-
sig, wenn beide Elterntiere nachweislich 
kleinwüchsig sind. Die Liste der klein-
wüchsigen Hunde ist im Anhang 1 der 
Hundeverordnung vom 25. November 
2009 zu finden.

Militär-Entlassungen
13 Hinwiler Einwohner wurden aus der 

Militärdienstpflicht entlassen. Die Abrüs-
tung und offizielle Entlassungsfeier fand 
am 5. November 2024 in der Kaserne Rep-
pischtal in Birmensdorf statt.

Erste-Hilfe-Kurse mit den Profis
Dank dem Samariterverein Hinwil er-

lernten unsere Mitarbeitenden die Grund-
lagen der lebensrettenden Sofortmass-
nahmen in Notfallsituationen. Diese 
Grundkurse ermöglichen, im Alltag, bei 
der Arbeit oder in der Freizeit Erste Hilfe 
zu leisten. Vielen Dank an den Samariter-
verein Hinwil für die interessanten und 
lehrreichen Kurstage: www.samariterhin-
wil.ch  

First-Responder Kanton Zürich
Herz-Kreislauf-Erkrankungen sind in der 

Schweiz für rund ein Drittel aller Todesfäl-
le verantwortlich. Bei einem Herz-Kreis-
lauf-Stillstand sind sofortige Wiederbele-
bungsmassnahmen entscheidend. Dabei 
zählt jede Sekunde. Und je bewusster und 
prompter die Hilfe desto höher die Über-
lebenschancen.

Mit dem Pilotprojekt „First Responder 
Kanton Zürich“ hat die GVZ Gebäudeversi-
cherung Kanton Zürich im April 2024 eine 
flächendeckende First-Responder-Organi-
sation im Kanton Zürich eingeführt. First 
Responder sind ausgebildete Laienhel-
ferinnen und Laienhelfer, die bei Herz-
Kreislauf-Notfällen Erste Hilfe leisten, bis 
der professionelle Rettungsdienst eintrifft. 

Bist du motiviert und möchtest Men-
schen in Not helfen? Unter www.firstre-
sponder.gvz.ch findest du weitere Infor-
mationen.

Stützpunktfeuerwehr Hinwil
Das Jahr 2024 war für unsere Feuerwehr 

von wichtigen Entwicklungen geprägt. Zu 
Beginn des Jahres erhielten wir ein neues 
Öl-/Wasserwehr-Fahrzeug (OWF), das be-
reits rund 30 Einsätze erfolgreich absol-
viert hat. Es kommt nicht nur bei der Be-
kämpfung von Ölspuren und Gewässer-
verschmutzungen zum Einsatz, sondern 
auch bei der Verkehrsregelung, dank ei-
nes modernen Verkehrsleitsystems auf 
dem Dach. 

Im Sommer begann der Bau eines Er-
weiterungsbaus für unsere Feuerwache, 
um mehr Platz für Einsatzmaterial und 
Fahrzeuge zu schaffen. Der Bau ist bereits 
weit fortgeschritten und wird in der ersten 
Jahreshälfte 2025 fertiggestellt. Damit 
werden wir die Effizienz unserer Einsätze 
weiter steigern können, da sowohl Fahr-
zeuge als auch Ausrüstungen besser zu-
gänglich sind. 

Ein weiteres Highlight stand im Dezem-
ber an: Die Feuerwehr Hinwil erhielt ein 
neues Tanklöschfahrzeug (TLF), welches 
das 26 Jahre alte Fahrzeug ersetzt. Das 
neue Fahrzeug wird uns mit modernster 
Technik unterstützen, während das alte 
TLF als Spende in die Ukraine geht, wo es 
weiterhin als Brandbekämpfungsfahrzeug 
dienen wird. 

Tanklöschfahrzeug

Mit diesen Neuerungen blicken wir opti-
mistisch auf das kommende Jahr und sind 
bestens gerüstet, die Herausforderungen 
der Zukunft anzugehen. Ein herzlicher 
Dank gilt allen Feuerwehrmitgliedern für 
ihren engagierten Einsatz.

Strassenfest vom 8. Juni 2024
Nach zwei Jahren intensiver Bauarbeiten 

wurde am 8. Juni 2024 das umgebaute 
Zentrum mit einem Strassenfest einge-
weiht. Dies auch als Dank an die Bevölke-
rung und an die betroffenen Gewerbetrei-
benden, die während dieser Grossbaustel-
le viel Geduld und Verständnis aufbringen 
mussten. 

Chilbi vom 20. bis 22. Septem-
ber 2024

Bei strahlendstem Sonnenschein fand 
vom 20. bis 22. September 2024 die Chil-
bi Hinwil – seit sieben Jahren (2017 zum 
letzten Mal) – auch wieder auf der Dürnt-
nerstrasse statt. Das Chilbi-OK war wie im-
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mer für die Auswahl der Marktfahrenden 
zuständig und trotz einer grossen Suchak-
tion fanden sich vor allem Verpflegungs-
stände. Der Kulinarik standen Tür und Tor 
offen. 

Auch beim Schaustellerehepaar Peter 
Baer und Cornelia Müller-Baer, welches für 
die Fahrgeschäfte auf dem Gemeindeplatz 
verantwortlich sind, war die Suche nach ei-
nem Auto-Scooter dieses Jahr vergebens. 
So fand die diesjährige Chilbi ohne Scoo-
ter statt, was leider einige Besucherinnen 
und Besucher auf Facebook zu negativer 
Kritik bewog. Die Gemeinde nimmt die 
Rückmeldungen aus der Bevölkerung ernst 
und wird zusammen mit dem Schausteller-
Unternehmen die Auswahl der Fahrge-
schäfte für nächstes Jahr überprüfen.

Bauernproteste und Velodemos 
– auch in Hinwil

Im Februar 2024 fanden an zahlreichen 
Orten in der Schweiz Proteste von Bäue-
rinnen und Bauern statt. Sie forderten hö-
here Preise für ihre Produkte und einen 
Abbau von Bürokratie und Vorschriften. 
Auch in Hinwil wurden am Freitag, 16. Fe-
bruar und Freitag, 1. März 2024 Aktionen 
durchgeführt. Rund 500 Oberländer Bäue-
rinnen und Bauern waren Teil eines fried-
lichen Mahnmarsches: mit Fackeln, Kuh-
glocken und Transparenten machten sie 
auf ihren Ärger aufmerksam. 

Zum 2. Mal fand am Sonntag, 22. Sep-
tember 2024 eine Velodemo in Hinwil 
statt. Der 22. September gilt symbolisch 
als «Internationaler Autofreier Tag». Auf 
einer 45-minütigen Rundfahrt durch Hin-
wil konnten Velofahrerinnen und Velofah-
rer autofreie Strassen geniessen.

Alle Kundgebungen verliefen friedlich 
und ohne Zwischenfälle.

Einführung Parkraumbewirt-
schaftung per 1. Juli 2024

Nach diversen Rekursen wurden am 1. 
Juli 2024 die Parkgebühren auf dem Ge-
meindeplatz, in der Badi, im Eisweiher so-
wie in der Sportanlage Hüssenbüel einge-
führt. Es kann an allen Standorten sowohl 
bar als auch digital bezahlt werden. 

Umbau Bachtel-Kulm; Beizen-
provisorium im «Alpenchic»

Ende Februar 2024 hiess es auf dem 
Bachtel «Uustrinkete» und nur einen Mo-
nat später eröffnete die Besenbeiz von 
Aila und Stefano Marini im umgebauten 
Stall unterhalb des Restaurants Bachtel-
Kulm. Dieses wird bis in den Spätherbst 
2025 in Betrieb sein. Dann soll das kom-
plett umgebaute Berggasthaus wiederer-
öffnet werden.

Gastwirtschaftspatente
In Hinwil bestehen zurzeit über 30 akti-

ve Gastwirtschaftspatente. Eines Gast-
wirtschaftspatentes bedarf, wer an allge-
mein zugänglichen Örtlichkeiten Speisen 
oder Getränke zum Genuss an Ort und 
Stelle verabreicht. Neben diversen Res-
taurants sind auch verschiedene Clubs 
und Besenbeizen davon betroffen.

Tabakproduktegesetz und 
Verordnung; Änderung per  
1. Oktober 2024

Seit dem 1. Oktober 2024 ist das neue 
Tabakproduktegesetz und die Tabakpro-
dukteverordnung in Kraft. An Minderjähri-
ge (< 18 Jahre) dürfen neu schweizweit 
keine Tabakprodukte, Nikotinprodukte 
und E-Zigaretten (Vapes, auch ohne Niko-
tin) mehr verkauft werden. Das Tabakpro-
duktegesetz soll die Bevölkerung, insbe-
sondere Minderjährige, vor den schädli-
chen Auswirkungen des Tabak- und 
Nikotinkonsums schützen. 

Weiterhin grosse Nachfrage 
nach Waffenerwerbsscheinen

Rund 60 Gesuche sind im 2024 bei uns 
eingetroffen. Viele Gesuchstellende 
möchten Waffen für die Ausübung ihres 
Hobbys – sei es als Mitglied in einem der 
Schiessvereine der GESA Betzholz oder 
als Privatperson in einem Schiesskeller – 
erwerben. Der Umgang mit Waffen und 
Munition erfordert Vorsicht und genaue 
Kenntnis der gültigen Rechtslage. Seit 
zwei Jahren führt die Abteilung Sicherheit 
deshalb mit jeder Gesuchstellerin und je-
dem Gesuchsteller ein persönliches Ge-
spräch durch, um die Einschätzung rund 
um die Bewilligung zu vervollständigen.

Zweckverband GESA Betzholz; 
Wechsel Standwart und Sanierung

Nach elf Jahren als Standwart in der 
Schiessanlage GESA Betzholz trat Walter 
Duss Ende 2023 in seinen wohlverdien-
ten Ruhestand. An dieser Stelle gebührt 
ihm ein herzliches Dankeschön für seinen 
langjährigen Einsatz. Als Nachfolger wur-
de Max Wälchli von der Betriebskommis-
sion per 1. Januar 2024 gewählt.

Zudem hat die Betriebskommission die 
Sanierungsarbeiten des Schützenhauses 
aufgenommen; erste Erkenntnisse für das 
Vorprojekt sind bereits im nächsten Jahr 
zu erwarten.

Sicherheitszweckverband Bachtel; 
Einsatz an der Weltklasse Zürich

Das Highlight des vergangenen Jahres 
war der Einsatz der ZSO Bachtel an der 
Weltklasse Zürich, an welchem sich die 
Weltstars der Leichtathletik in ihren Diszi-
plinen messen. Von Ende August bis Mitte 
September wurde das Letzigrundstadion 
für die verschiedenen Anlässe mehrmals 
mit den Pionieren umgebaut, rund 6’500 
m2 Zelte für Sponsoren und Nebenveran-
staltungen wurden aufgestellt, zusätzlich 
wurde im Hauptbahnhof Zürich die Stab-
hochsprung-Arena mit allen Tribünen, An-
laufstrecke und Landezone errichtet. 
Während der Anlasswoche holten die Fah-
rer der ZSO Bachtel die Athletinnen und 
Athleten vom Flughafen ab und waren für 
den Transport an die verschiedensten 
Standorte (z.B. vom Hotel zum Stadion 
etc.) zuständig. Während der gesamten 
Zeit wurde die Verpflegung durch die Feld-
küche und der eigenen Küchen-Crew si-
chergestellt. Die gesamte Personal-, 
Transport-, Material, Verpflegungs-, Rech-
nungsführungslogistik wurde in Eigenre-
gie gestemmt. Aufgrund dieses intensi-
ven Einsatzes an der Weltklasse Zürich 
konnten im vergangenen Jahr keine Pio-
nier-Arbeiten in den Verbandsgemeinden 
umgesetzt werden. 

SZV Bachtel Einsatz an der Weltklasse Zürich

In den zwei Wiederholungskursen vom 
Juni/Juli und Oktober leisteten die Füh-
rungsunterstützer, die Betreuer, der Mate-
rial- und Infrastrukturdienst sowie die Ver-
sorgung in den Gesundheits- und Schul-
institutionen ihren Dienst. Es wurden 
Spielnachmittage, Ausflüge und weitere 
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Am 1. Mai 2024 startete Sonia Acker-
mann ihre neue Stelle als Abteilungslei-
tung. Die Umsetzung der Organisations-
analyse und -entwicklung aus dem Jahr 
2023 ist in vollem Gange und zeigt bereits 
erste positive Ergebnisse. Eine der gröss-
ten Veränderungen war die Neuanordnung 
der Büros des Sozialdienstes. Nachdem 
die Ergänzungsleistungen ins Erdgeschoss 
umgezogen sind, wurden die Räumlichkei-
ten neu strukturiert (siehe dazu Bericht 
der Abteilung Liegenschaften). 

Offene Jugendarbeit Hinwil
Offene Jugendarbeit ermöglicht Jugend-

lichen, ihre Talente zu entdecken, Ideen 
umzusetzen und Selbstvertrauen zu ge-
winnen. Sie fördert die persönliche und 
soziale Entwicklung, soziale Integration 
und bietet Unterstützung bei Herausforde-
rungen. Die Angebote sind leicht zugäng-
lich, unbürokratisch, und stärken die Ju-
gendlichen in ihrem Selbstbewusstsein. 
Sie vermittelt zwischen der Erwachsenen-
welt und den Jugendlichen. Sie ist poli-
tisch und konfessionell neutral, stärkt da-
bei aber den Jugendlichen den Rücken.

Die offene Jugendarbeit (OJA) in Hinwil 
setzt sich seit einiger Zeit mit den bevor-
stehenden Veränderungen auseinander, 
die aufgrund des neu erstellten Jugendför-
derkonzeptes im Raum stehen. Auch für 
das Jahr 2024 bedeutete dies, dass die 
Jahresplanung in kleinere Projekte und 
Angebote und kurze Zeitabschnitte unter-
teilt wurde. Nebst den regelmässigen Öff-
nungszeiten war im Jugi 2024 einiges los.

Workshops 
Während der Schulferien fanden vielfäl-

tige Workshops für die Mittelstufe statt. So 
backten die Kinder z.B. Fasnachtschüech-
li, bastelten und bemalten Kleenexboxen 
und besuchten die Eisbahn in Wetzikon. 
Im Frühling entstand ein Chrütergärtli, für 
den Muttertag wurde bunte Bruchschoko-
lade hergestellt, Zimtschnecken gebacken 
sowie Stofftaschen und T-Shirts bedruckt. 
In den Herbstferien lernten sie, Pasta und 
Sugo herzustellen und alkoholfreie Drinks 
zu mixen. Sie bastelten Herbstdekoratio-

nen und bereiteten leckere Churros mit 
Schokolade zu.

Das Angebot war vielfältig und die 
Schülerinnen und Schüler hatten sicht-
lich Spass daran, neue Fähigkeiten zu er-
lernen und an dem selbsterschaffenen 
Ergebnis.

moving girls hinwil
Die moving girls hinwil sind vor 17 

Jahren als gemeinsames Projekt der 
Schulsozialarbeit, der Jugendarbeit der 
ref. Kirche und der OJA Hinwil entstan-
den.

2024 startete nach den Sommerferien 
eine dritte Gruppe. Alle drei Gruppen wer-
den von derselben engagierten Tanzleite-
rin trainiert, die selbst vor Jahren bei den 
moving girls hinwil begann. Bei der neuen 
Gruppe wird sie von einer ’Assistentin’ un-
terstützt, die aktiv in der Gruppe der älte-
ren Mädchen tanzt und bald die Jüngsten 
leiten soll.

Wie jedes Jahr nahmen die moving girls 
am ZO Dance Award in Wetzikon teil und 
beide Gruppen ’the truth’ und ’the se-
crets’ erreichten Podestplätze. Die her-
ausragende Leistung der Mädchen und ih-
rer Tanzleiterin zeigt das Engagement und 
die Arbeit, die in diesem Angebot ste-
cken. Herzlichen Glückwunsch an alle Be-
teiligten!

Pausenkiosk
Der Pausenkiosk ist ein etabliertes 

Angebot der OJA, in Zusammenarbeit 
mit der Sekundarschule Hinwil. Jeweils 
eine Klasse betreibt unter der Anleitung 
der Jugendarbeiterin am Freitagmorgen 
den Zehn-Uhr Pausenkiosk.

Mit selbstgemachten Backwaren, 
Snacks und Getränken sammeln die 
Schülerinnen und Schüler praktische Er-
fahrungen, übernehmen Verantwortung, 
entwickeln unternehmerische Fähigkei-
ten und verdienen Geld für die Klassen-
kasse. Dieses Angebot regt dazu an, 
über die Bedürfnisse der Kundschaft 
und Preis-Leistungsverhältnisse nach-
zudenken und als Gruppe Ziele zu errei-
chen. Die Backwaren werden entweder 
zuhause oder mit Hilfe der Jugendarbei-
tenden in der Jugi-Küche hergestellt.

Ressort und Abteilung Soziales  � Leiterin: Sonia Ackermann

Aktivitäten mit den Bewohnerinnen und 
Bewohnern sowie Schülerinnen und Schü-
lern durchgeführt. Mit der Stiftung Woh-
nen im Alter Hinwil wurden Ausflüge orga-
nisiert und durchgeführt. 

Gesamthaft wurden im Verbandsgebiet 
und in Zürich mit der ZSO Bachtel rund 
180 Arbeitsplätze betrieben und rund 
2’800 Diensttage mit und für die ZSO 

Bachtel geleistet. Zusätzlich wurden 329 
Diensttage in Kaderkursen, Zusatzkursen 
und Weiterbildungen absolviert. 

Kluger Rat – Notvorrat
Eine neue Kampagne informiert die Be-

völkerung über das Halten eines Notvor-
rats. Gemeinsam mit dem Detailhandel 
hat die wirtschaftliche Landesversorgung 

(WL) am 8. Oktober 2024 schweizweit die 
Informationskampagne lanciert. Ein Not-
vorrats-Rechner unterstützt neu die Pri-
vathaushalte beim Zusammenstellen ei-
ner Notreserve. 

Hier geht es zum elektronischen Notvor-
ratsrechner: www.notvorratsrechner.bwl.
admin.ch/de



25Top Nr. 342

Für die Schülerinnen und Schüler der Se-
kundarschule Hinwil bietet der Pausenki-
osk ein attraktives und günstiges Angebot. 

Girls Night
2024 wurde die Girls Night für Mädchen 

der Mittelstufe ins Leben gerufen und sechs 
Mal erfolgreich durchgeführt. Nebst Musik, 
Snacks und Lichtshow gab es ein abwech-
selndes Programm wie: Mocktails mixen, 
schminken, Feuer machen und Marshmal-
lows rösten, Tanzchoreografien einstudie-
ren, tanzen, lachen und mitsingen.

Der Höhepunkt war die Halloween-Par-
ty, bei der viele Mädchen verkleidet und 
kunstvoll geschminkt kamen. Es gab 
Gruppenspiele, Wettbewerbe mit kleinen 
Preisen und am Lagerfeuer wurden drei 
gruselige Geschichten erzählt, bei denen 
die Mädchen erraten mussten, welche da-
von tatsächlich passiert ist. Ein unver-
gesslicher Abend für alle Beteiligten. 

Chilbi
Die OJA nahm an der Chilbi in Hinwil teil 

und lieh dafür die auffällige Ape der Ju-
gendarbeit Wetzikon aus. Mädchen, die in 
den Workshops und Girls Nights das Mi-
xen alkoholfreier Cocktails gelernt hatten, 
verwöhnten die Besucherinnen und Besu-
cher mit feinen Drinks. Zudem wurde in ei-
ner nostalgischen Popcorn-Maschine ver-
schiedene Sorten Popcorn hergestellt und 
verkauft.

…und zum Abschluss
Anfang Dezember wurde nochmals ge-

knetet, geformt und verziert. Die Bäcke-
rinnen und Bäcker backten köstliche Grit-
tibänze, die es bestimmt nicht alle bis 
nach Hause geschafft haben. 

Besuchen Sie die Website www.jugihin-
wil.ch für weitere Informationen zu ver-
gangenen und kommenden Veranstaltun-
gen und alle anderen Angebote, welche 
die OJA Hinwil anbietet.

Kita Hinwil
Im Jahr 2024 gab es in unserer Kita 

spannende Veränderungen, die sowohl 
das Team als auch die Kindergruppen be-
trafen. Im Sommer durften wir 15 Kinder 
voller Stolz in den Kindergarten entlassen 
– ein grosser Schritt für sie! Auch im Team 
gab es Abschiede: Zwei Mitarbeiter traten 
ihren wohlverdienten Ruhestand an.

Aktuell stehen wir mitten in der Einge-
wöhnung neuer Kinder und tauchen ein in 
die festliche Adventszeit. In dieser besinn-
lichen Phase wird fleissig gebacken, ge-
sungen und gespielt. Es herrscht eine fröh-
liche und kreative Atmosphäre, die uns 
alle auf das bevorstehende Jahr 2025 ein-
stimmt – ein Jahr, das sicherlich genauso 
ereignisreich wie das vergangene wird.

Zusatzleistungen / Ergänzungs-
leistungen zur AHV/IV 

Die Büros des Fachbereichs Zusatzleis-
tungen zur AHV/IV sowie der AHV-Zweig-
stelle befinden sich seit Februar 2024 im 
Erdgeschoss. Die neuen, grosszügigeren 
Räumlichkeiten wurden sowohl von den 
Kundinnen und Kunden als auch von den 
Mitarbeitenden gut angenommen. Die ur-
sprünglich für den 1. Januar 2024 geplan-
te Änderung der Zusatzleistungsverord-
nung wurde kurzfristig verschoben und 
tritt nun erst am 1. Januar 2025 in Kraft. 
Mitte Dezember werden im Fachbereich 
Zusatzleistungen 323 Fälle betreut.

Sozialdienst (Sozialhilfe)
Eine grosse Herausforderung bleibt die 

Besetzung der Bereichsleitung. Seit No-
vember 2023 sind keine geeigneten Be-
werbungen eingegangen, weshalb die 
Stellenausschreibung erneut veröffent-
licht wurde. Diese Vakanz stellt das Tages-
geschäft vor grosse Herausforderungen, 
doch das Team arbeitet weiterhin enga-
giert an Lösungen. 

Bis zum 31. Oktober 2024 wurden im 
Fachbereich Sozialdienst 151 Fälle be-
treut, einschliesslich Abklärungsfälle und 
Persönliche Hilfe. Obwohl die Fallzahlen 
tendenziell sinken, nehmen die Mehr-
fachproblematiken bei den Klientinnen 
und Klienten sowie die Komplexität der 
Fallführung leider seit Jahren zu.

Asylwesen
Im Asylbereich konnte die Gemeinde 

Hinwil in der Liegenschaft an der Bahnhof-
strasse 9 (ehemaliges Bankgebäude) 20 
unbegleitete minderjährige Asylsuchende 
(MNA) aufnehmen. Die Zusammenarbeit 
mit der ORS, die die MNAs im Auftrag der 
Gemeinde Hinwil betreut, verläuft sehr 
gut. Die MNAs zeigen Engagement und 
Wissbegierde bei ihrer Integration. 

Der Ukrainekrieg bleibt weiterhin ein 
grosses Thema im Asylbereich und stellt 
die Gemeinde Hinwil insbesondere bei der 
Suche nach geeigneten Unterkünften vor 
schwierige Herausforderungen. Bis zum 
30. November 2024 betreut die Gemeinde 
Hinwil in Zusammenarbeit mit der ORS 
163 Personen aus verschiedenen Län-
dern, was einer Kontingentserfüllung von 
86 % entspricht (100 % = 189 Personen).
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Ressort und Abteilung Steuern    � Leiter: Daniel Winiger

Steuererklärungen per 30.11.2023 per 22.11.2024 

Versand 6939 7036

Mahnungen (1.) 1312 814

Mahnungen (2.) 452 348
Einschätzungen 161 264

Bezug (per 30.11) Anzahl 2023	 Betrag 2023
(in CHF)

Anzahl 2024	 Betrag 2024
(in CHF)

Rechnungen 15’774 86’837’072.40 18’050 110’40’331.76

Mahnungen (1.) 776 3’187’290.30 1’053 3’447’758.26

Mahnungen (2.) 316 1’907’642.20 463 1’373’581.94

Betreibungen 252 1’667’619.35 279 884’564.53

Fortsetzungen 211 1’574’898.40 200 596’403.50

Zahlungsabkommen 668 2’870’824.95 875 3’972’884.38

Barzahlungen 48 97’896.55 28 52’000.95
Rückzahlungen 1’256 5’986’654.70 1’678 6’491’420.17

Die Statistik des Jahres 2024 präsentiert sich wie folgt: 

In 264 Fällen musste eine Einschätzung 
nach pflichtgemässem Ermessen (F49) 
vorgenommen werden, da es diese Steu-
erpflichtigen (trotz Mahnungen) unterlas-
sen haben, eine Steuererklärung einzurei-
chen. Das ist eine Zunahme von rund 64 
% gegenüber dem Vorjahr.

Grundstückgewinnsteuern
Auch im Jahr 2024 wurde das Budget 

übertroffen. Für das kommende Jahr ist 
mit einer Erreichung der Budgetvorgaben 
zu rechnen.

Von Januar 2024 bis November 2024 
wurden uns 164 Handänderungen vom 
Grundbuchamt Wetzikon zugestellt. Sämt-
liche Handänderungen wurden im Grund-
steuerprogramm erfasst und bearbeitet. 
Der Ausschuss für Steuern entscheidet, ob 
aus diesen Handänderungen Grundstück-
gewinnsteuern anfallen. Dieses Jahr hat 
der Ausschuss für Steuern 202 Grundsteu-

erfälle definitiv veranlagt, mit einer Ge-
winnsteuersumme von CHF 4’740’460.65. 
Die Vorbereitung dieser Grundsteuerfälle 
obliegt der Abteilung Steuern. Per 30. No-
vember 2024 sind noch 54 Fälle nicht defi-
nitiv veranlagt, davon betreffen 41 Fälle 
drei Überbauungen.

Liegenschaften-Neubewertungen
Im vergangenen Jahr konnten 331 

Handänderungen kontrolliert und berech-
net werden. Die entsprechenden Neube-
wertungen wurden den neuen Eigentüme-
rinnen und Eigentümern zugestellt.

Steuerausscheidungen
Bis 30. November 2024 wurden uns 73 

passive Grundlagen zugestellt, was einen 
Betrag von CHF 241’099.45 ausmacht. Es 
wurden demgegenüber 117 aktive Steuer-
ausscheidungsfälle abgerechnet mit ei-
nem Betrag in Höhe von CHF 600’069.90.

Inventarisation
Zwischen 1. Januar und 30. November 

2024 verstarben 74 Einwohnerinnen und 
Einwohner von Hinwil. In 65 Fällen wurde 
das Inventarisationsverfahren eingeleitet. 
Steuererklärungen, Tresoröffnungsproto-
kolle, Inventarfragebogen usw. wurden 
verschickt und nach Eingang sämtlicher 
Unterlagen dem Kantonalen Steueramt 
Zürich zur Erledigung weitergeleitet. Bei 
neun Todesfällen konnte das einfache 
Verfahren durchgeführt werden.

Quellensteuern
Vom 1. Januar 2024 bis 30. November 

2024 fanden 13-tägige oder mehrtägige 
Veranstaltungen statt, bei denen quellen-
steuerpflichtige Künstler, Sportler oder 
Referenten engagiert waren. Die Melde-
pflicht und die Abrechnung obliegen der 
Verantwortung des jeweiligen Veranstal-
ters. Die daraus erhaltenen Quellensteu-
ern belaufen sich auf CHF 35’033.39. Das 
sind Mindereinnahmen von CHF 
12’592.26 gegenüber dem Vorjahr.

Steuererklärungsverfahren
Bis 25. November 2024 konnte die Ab-

teilung 3’442 Steuererklärungen 2023 de-
finitiv veranlagen. Dies entspricht einer 
Sichtquote von 55.2 %. Die Abteilung war 
während des vergangenen Jahres immer 
wieder «unterbesetzt». Neue Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeiter müssen zuerst ge-
schult und eingeführt werden. Dies benö-
tigt Zeit, Zeit die eigentlich für die definiti-
ve Veranlagung von Steuererklärungen 
benötigt würde. Wir sind aber zuversicht-
lich, dass die vom Kantonalen Steueramt 
geforderten 60 % noch erreicht werden 
kann. Für den Aufwand der Abteilung er-
halten wir – im Moment – eine Sonderent-
schädigung vom Kantonalen Steueramt 
Zürich in Höhe von CHF 96’376.00.

Ressort und Abteilung Tiefbau und Werke     � Leiter: Christoph Ruckstuhl

Wie in den vergangenen Jahren war die 
Abteilung Tiefbau und Werke auch im Jahr 
2024 mit zahlreichen Projekten beschäf-
tigt: die Sanierung verschiedener Stras-
senabschnitte, der Ersatz und die Erneue-
rung von Wasserleitungen in der Wasser-
versorgung, Instandhaltungsarbeiten 
beim Kanalisationsnetz und in der Abwas-
serreinigungsanlage (ARA) sowie im Be-
reich Hochwasserschutz und Gewässer-
unterhalt.

Rechtsformänderung der Grup-
penwasserversorgung Zürcher 
Oberland GWVZO

Seit über 60 Jahren liefert die Gruppen-
wasserversorgung Zürcher Oberland 
(GWVZO) Trink-, Brauch- und Löschwasser 
in die angeschlossenen Gemeinden. Orga-
nisiert war sie bis Ende 2024 als einfache 
Gesellschaft, welcher 14 Beteiligte ange-
hören: die Politischen Gemeinden Bubi-

kon, Dürnten, Hinwil, Hombrechtikon, 
Mönchaltorf, Rüti, Wald und Wetzikon; die 
Wasserversorgungsgenossenschaften von 
Bertschikon, Grüningen, Grüt/Gossau, 
Hadlikon und Rapperswil-Jona; sowie die 
öffentlichrechtliche Gemeindeanstalt «Ge-
meindewerke Pfäffikon ZH».

Mit der Revision des kantonalen Ge-
meindegesetzes im Jahr 2018 sind die An-
forderungen an die GWVZO deutlich ge-
stiegen. Die einfache Gesellschaft genüg-



te den gestiegenen Anforderungen nicht 
mehr, eine Rechtsformänderung wurde 
notwendig. Eine sorgfältige Prüfung hatte 
gezeigt, dass die Umwandlung in eine Ak-
tiengesellschaft ein machbarer Weg ist. 
Für die Umwandlung in eine Aktiengesell-
schaft wurden verschiedene Schritte not-
wendig. Die acht politischen Gemeinden 
und die Gemeindeanstalt «Gemeindewer-
ke Pfäffikon ZH» mussten untereinander 
eine interkommunale Vereinbarung ab-
schliessen. Dieser Vereinbarung hat die 
Bevölkerung der jeweiligen Gemeinden 
am 23. September 2024 an der Urne zuge-
stimmt. Mit dieser Zusage von allen betei-
ligten Gemeinden konnte die neue Akti-
engesellschaft im Dezember 2024 ge-
gründet und die bestehenden Anlagen 
der GWVZO der neuen GWVZO AG über-
führt werden.

Werkhof
Beim Unterhaltsdienst (UHD) verlief das 

Jahr wie gewohnt und ohne besondere 
Vorkommnisse. Die anfallenden Unter-
haltsarbeiten bei den Infrastrukturanla-
gen (Strassen, Gewässer und Kanalisatio-
nen) wurden durch das UHD-Team zuver-
lässig erledigt.

Fahrzeuge Unterhaltsdienst
Die im Jahr 2022 bewilligte und bestell-

te Ersatzanschaffung des Bucher Ladog 
konnte nach langer Lieferzeit im 2024 
dem UHD übergeben werden. Weiter wur-
de der Motormäher durch einen Mäher 
mit einem Schnittaufnahmegerät ersetzt, 
mit welchem der Unterhalt effizienter aus-
geführt werden kann. 

Winterdienst / Schlittelbahn
Ein sehr schneearmer Winter 2023/2024 

beschäftige den Unterhaltsdienst und die 
winterdienstleistenden Unternehmer nicht 
übermässig. Die geringe Schneemenge wi-
derspiegelte sich auch beim Betrieb der 
Schlittelbahn, die nur wenige Tage betrie-
ben werden konnte.

Gemeindestrassen
Bei den Gemeindestrassen konnten die 

geplanten und dringlichsten Strassenab-
schnitte, bei dem weitläufigen Gemeinde-
strassennetz von rund 60 km, saniert und 
Instand gestellt werden. Die Strassensa-
nierung Zürich-, Dürntner- und Bachtel-
strasse wurde mit den Bepflanzungen und 
der Gestaltung der Grünräume sowie den 
Kreiselgestaltungen abgeschlossen. Hin-
zu kamen noch verschiedene Gemeinde-
strassensanierungen ausserhalb dem 
Siedlungsgebiet.

In den kommenden Jahren sind ver-
schiedene grössere Strassensanierungen 

vorgesehen und im Finanz- und Aufgaben-
plan eingeplant. Bei einigen Sanierungs-
projekten wurde im 2024 mit den ersten 
Planungsarbeiten gestartet, unter ande-
rem mit dem Projekt Sanierung und Neu-
gestaltung der Bahnhofstrasse und des 
Bahnhofplatzes.

Kreiselgestaltung «Schättikrei-
sel» und Postpärkli

Mit dem Strassensanierungsprojekt Zü-
rich-, Dürntner- und Bachtelstrasse, durch 
das Tiefbauamt des Kantons Zürich, wur-
den die Kreuzungen Zürich-/Dürntner-
strasse und Dürntner-/Bachtelstrasse mit 
einem Kreisel saniert/ausgebaut. 

Bei der Kreiselinnengestaltung (Kreisel-
schmuck) können die Gemeinden Vor-
schläge einbringen, welche den Vorgaben 
und Vorschriften des Kantons entspre-
chen. Für den neuen Schättikreisel gingen 
zwölf Vorschläge für den Kreiselschmuck 
ein. Der Vorschlag für die «Zältli-Büchse» 
ging als Sieger hervor, der den Bezug an 
die einstige Confiseriewarenfabrik Schät-
ti, welche die bekannten Himbeer-Zältli 
produzierte, herstellt. Der Vorschlag von 
Edi Graf zeigt eine Zältli-Büchse mit der 
idealisierten Abbildung des Fabrikareals 
und den bekannten Himbeer-Zältli.

Mit dem Strassensanierungsprojekt 
wurde auch das Postpärkli beim neuen 
Schättikreisel mit Sitzgelegenheiten und 
einer Neubepflanzung, abgestimmt auf 
die Grünraumgestaltung des gesamten 
Sanierungsprojekts, neu gestaltet. Er-
gänzt wurde die Neugestaltung Postpärkli 
mit dem zweitplatzierten Vorschlag 
«Skulptur» für die Kreiselgestaltung. Die 
Bronzeskulptur «Dialog», aus der Samm-
lung Lipsi im Areal Im Tobel in Hadlikon 
des bekannten Künstlers Morice Lipsi, ge-
boren 1898 in Polen.

Wasserversorgung
Diverse Leitungsabschnitte wurden mit 

den Strassensanierungsprojekten, zur Si-
cherstellung der Versorgungssicherheit 
und Werterhaltung, ersetzt. Die Wasser-
versorgung Hinwil konnte während des 
ganzen Jahres sicherstellen, dass jeder-
zeit einwandfreies und sauberes Trink-
wasser abgegeben werden konnte. Dies 
ist nur gewährleistet und möglich, dank 
der stetigen Erneuerung und Sanierung 
der Anlagen in der Wasserversorgung.  

Abwasserbeseitigung,  
Kanalsanierungen

Bei den Kanalsanierungen erfolgten nur 
kleine Sanierungsarbeiten im Kanalnetz. 
Hauptschwerpunkt lag im Bereich der 
Überarbeitung des Generellen Entwässe-
rungsplanes (GEP), welcher letztmals im 

Jahr 2004 überarbeitet wurde. Mit ersten 
Planungsarbeiten wurde die über mehrere 
Jahre geplante Überarbeitung gestartet.

Abwasserreinigungsanlage 
(ARA)

Das Baugesuch zur Elimination von Mik-
roverunreinigungen wurde erteilt. Die Zu-
sicherung des Kostenbeitrags von CHF 
4’339’780.00 an die Gesamtkosten von 
CHF 6’308’716.00 erfolgte mit einem 
Grundsatzentscheid des Bundesamtes für 
Umwelt (BAFU) Mitte Juli 2024. Der Bau-
start erfolgte mit Installationsarbeiten 
des Baumeisters, Sondagen von Werklei-
tungen und dem Rückbau des Filtergebäu-
des am 21. Oktober 2024.

Die Baubewilligung für den neuen Ener-
giespeicher wurde Ende Oktober 2024 er-
teilt. Als Nächstes erfolgt die Ausschrei-
bung der Anlage, damit in der zweiten 
Hälfte des Jahres 2025 der Energiespei-
cher geliefert und in Betrieb genommen 
werden kann.

Hochwasserschutz/Gewässer-
unterhalt

Im Bereich des Gewässerunterhalts er-
folgten kleinere Sanierungsarbeiten bei 
verschiedenen Gewässern. Hauptschwer-
punkt lag bei der Fertigstellung des Bau- 
und Genehmigungsprojekts der beiden 
Hochwasserschutzprojekte Wild- und Rü-
tibach, welche im ersten Quartal 2025 
dem Amt für Abfall, Wasser, Energie und 
Luft (AWEL) und BAFU zur Stellungnahme 
eingereicht werden. 

Weiter konnte die Festlegung des Ge-
wässerraums im Siedlungsgebiet abge-
schlossen werden. Die Unterlagen werden 
Anfang 2025 dem AWEL zur Vorprüfung 
eingereicht.

Kurse & Termine  
online buchbar
www.martinakeller.ch

 

Hiwi-Märt, Gossauerstrasse 14
8340 Hinwil 
 
info@martinakeller.ch  
+41 79 657 22 22

Yoga & Thai Yoga Massage
MARTINA KELLER
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Gemeindestrassen
Hinwil
•	 Bepflanzung und Gestaltung Grünräume 

im Projektperimeter Sanierungsprojekt 
Zürich-, Dürntner- und Bachtelstrasse

•	 Lückenschliessung Trottoir Alte 
Zihlstrasse (Bereich Ein-/Ausfahrt 
Migrosparkplatz)

•	 Sanierung Pflästerung In der Gass
•	 Hindernisfreie Bushaltestelle Friedhof 

(Bachtelstrasse) 

Girenbad
•	 Fertigstellung Sanierung  

Bodenacherstrasse

Ringwil
•	 Fertigstellung Sanierung Nübruchstrasse, 

Abschnitt Nübruchstrasse Nr. 5  
bis Höhenstrasse 

•	 Fertigstellung Privatstrasse Im Chopfholz 

Wasserversorgung
Girenbad
•	 Fertigstellung Leitungsersatz  

Bodenacherstrasse

Überblick Projekte 2024
Nachstehend die wichtigsten ausgeführten Projekte der Investitions- und Erfolgsrechnung:

Grosser Showroom mit Apparaten der  
besten Marken: 
SCHULTHESS-Regionalvertretung  –  ELECTROLUX  –  
V-ZUG  –  AEG  –  BOSCH  –  SIEMENS  –  MIELE  etc.

Öffnungszeiten
Montag bis Freitag 
7.00 bis 12.00 Uhr 
13.30 bis 18.00 Uhr
Samstag 
8.00 bis 12.00 Uhr

verifizierter  Reparatur- 
und Servicedienst 
für alle Marken

Seit 1973

Haushaltgrossapparate
Hauptstrasse 55, 8632 Tann, 055 251 41 00 
www.electra-ag.ch, info@electra-ag.ch

ELECTRA  AGE
LE

CTRA AG

S

W
I S S  fir

st

2.300
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Belohnung für Hinwiler Sportler	

Auch für das Jahr   2024 wurden Sportler geehrt
Etwa um 12.30 Uhr schloss die Hinwiler 

Sportlerehrung nahtlos an den Neujahrs-
apéro an. Bei den Sportskanonen konnte 
das Laufteam des Turnvereins Hinwil und 
der Sieger des Morgartenschiessens, 
Marc Brupbacher, ausgezeichnet werden. 
Eine Funktionärin und drei Teams wurden 
ausgezeichnet. Die beiden Wintersportle-
rinnen Anja Weber und Nathalie Maag wa-
ren leider nicht anwesend, die Auszeich-
nungen wurden stellvertretend vom Bru-
der von Anja Weber und vom Vater von 
Nathalie Maag entgegengenommen.

Bereits zum sechsten Mal wurde aus al-
len Nominierten der Sportler und das 
Team des Jahres durch ein öffentliches Vo-
ting ermittelt, was Spannung bis zum 
Schluss versprach. «Die Sportler des Her-
zens», wie es Moderator Florian Michel 
treffend umschrieb, wurden mit grossem 
Vorsprung gewählt: Es sind der junge 
Leichtathlet Noel Obinna Onuchukwu und 
das Unihockey-Team emotion Hinwil-
Tann. 

Mit grossem Applaus würdigten die 
zahlreichen Zuschauerinnen und Zu-
schauer die ausserordentlichen Leistun-
gen und wünschten den Sportler/innen 
und den Teams für das neue Jahr 2025 
weiterhin viel Erfolg.

Peter Sieber 

Marc Brupbacher

Ilian Flühmann

Eisstockclub am Bachtel
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Belohnung für Hinwiler Sportler	

Auch für das Jahr   2024 wurden Sportler geehrt
Alle Geehrten im Überblick:
Sportskanonen:
Laufgruppe des  
TV Hinwil	 Als Team 1935 km (Distanz Schweizer Landesgrenze) gelaufen 
		  und durch das Projekt Fr. 1200.— an «Sportegration» gespendet.
Marc Brupbacher	 1. Rang mit 58 von 60 Punkten am 67. Historischen 
Pistolenschützen	 Morgartenschiessen
am Bachtel 

Funktionärin:
Simone Seeli	 seit 27 Jahren als Leiterin im Jugendsport des TV Hinwil tätig, 
		  Wertungsrichterin. 

Einzelsportlerinnen und -sportler:
Anja Weber	 Langlauf und Triathlon, 3. Rang U23 Gesamtweltcup (Langlauf), 
		  2. Rang Schweizermeisterschaft (30 km Skating, 2. Rang 
		  Schweizermeisterschaft (Langlauf Sprint Skating).
Noel Obinna 	 Leichtathletik. 1. Rang UBS Kids-Cup (60 m, Ballwurf, Weitsprung)
Onuchukwu 	 Schweizer Final U12, 1. Rang Visana Sprint (60 m) 
		  Schweizer Final U12.
Jessica Näf	 Triathlon. 1. Rang Schweizer Meisterschaften Mitteldistanz 
		  (70.3 km), Alterskategorie 35-39.
Ilian Flühmann	 Orientierungslauf. 1. Rang Schweizermeisterschaft Staffel 
		  (Kategorie H14), 3. Rang Schweizermeisterschaft Team 
		  (Kategorie H14).
Nathalie Maag	 Rennrodel. 2. Rang Weltmeisterschaft (Sprint), 
		  10. Rang Gesamtweltcup

Teams
Unihockey 	 A-Junioren. 1. Rang Meisterschaft, 5. Rang Schweizermeister- 
emotion		 schaften Junioren A.
Eisstockclub 	 1. Rang Schweizermeisterschaft (Mannschaftsspiel), 
am Bachtel	 2. Rang Schweizermeisterschaft (Team-Zielschiessen).
	  	 3. Rang Schweizermeisterschaft (Jugend Duo U23).

Hinwiler Team und Sportler des Jahres
		  Unihockey emotion Hinwil-Tann, A-Junioren.
		  Noel Obinna Onuchukwu

Laufgruppe TV Hinwil

Simone Seeli

Anja Weber

Noel Obinna Onuchukwu

Jessica Näf Nathalie MaagUnihockey emotion Hinwil-Tann (A-Junioren)
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News vom Scharfmacher�

Bolleter Schleifservice wieder im Zentrum von Hinwil

Dank der freundlichen Unterstützung 
der Liegenschaftsverwaltung im Zentrum 
und des Discounters Denner ist es auch 
dieses Jahr möglich, die nachhaltigen 
Dienstleistungen auf dem Parkplatz im 
Herzen Hinwils anzubieten.

Gleichbleibende Qualität und 
kundenorientierter Service

Viele Stammkunden waren zunächst 
skeptisch, ob die Qualität auch im neuen, 
kleineren Werkstattwagen gewährleistet 
werden kann. Doch trotz des neuen Looks 
bleiben die Hingabe und Leidenschaft 
von Bolleter Schleifservice für das Hand-
werk sowie die hohe Qualität ihrer Dienst-
leistungen unverändert. Dank techni-
scher Fortschritte gibt es heute neue Ma-
terialien und Werkzeuge auf dem Markt, 
die das Schärfen der Klingen effektiver 

und effizienter gestalten. Die zahlreichen 
positiven Rückmeldungen bestätigen 
dies – insbesondere die neue Politur, die 
den Klingen neuen Glanz und eine beein-
druckende Schärfe verleiht.

Die kundenorientierte Philosophie des 
Unternehmens zeigt sich weiterhin dar-
in, dass Bolleter Schleifservice keine 
Haustürbesuche durchführt und sich 
auch nicht von Dritten vertreten lässt. 
Kunden sind eingeladen, selbstständig 
zum Werkstattwagen zu kommen. Dabei 
wird eine transparente und einheitliche 
Preisliste verwendet, um Fairness und 
Vertrauen zu gewährleisten.

Fazit: 1 Jahr nach dem Umbau
Getreu dem Motto «klein, aber fein» ist 

der Umbau nach vielen Hürden und Heraus-
forderungen gelungen. Zwar waren die ers-

�����������������������
 

����������������
Bester Schärfservice der Schweiz
Haushalt, Garten, Gastro, Schulen
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mindest Auftragsvolumen von CHF 50.- (keine Barauszahlung, kein Rückgeld)
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ten Wochen der Umstellung etwas umständ-
lich und schwierig, doch der Aufwand hat 
sich gelohnt. Die Veränderungen unterstrei-
chen Bolleter Schleifservices Engagement 
für Effizienz, Nachhaltigkeit und höchste 
Servicequalität. Der neue Werkstattwagen 
steht nicht nur für eine verbesserte Kosten-
optimierung und Klimafreundlichkeit, son-
dern auch für eine Anpassung an die sich 
wandelnden Marktanforderungen.

Wann und Wo
Bolleter Schleifservice finden Sie von 

Dienstag, 4. Februar, bis Freitag, 7. Febru-
ar 2025, beim Zentrum-Parkplatz Denner, 
gegenüber dem Gemeindehaus.

Di, 4. bis Fr, 7. Februar
Öffnungszeiten:
Di bis Do	 9.00 – 12.00 Uhr
		  13.30 – 17.30 Uhr
Fr		  9.00 – 12.00 Uhr

Alles Weitere können Sie unserer Web-
site entnehmen, die Sie unter www.
schleifservice.ch finden. Um keinen wei-
teren Besuch in Ihrer Gemeinde zu verpas-
sen, können Sie sich kostenlos und unver-
bindlich von uns avisieren lassen. Anmel-
dung auf unserer Webseite.

Ich freue mich auf Ihren Besuch und 
grüsse Sie freundlich, Ihr Schleifservice-
partner in Ihrer Region.

Antonio Grande, Geschäftsführer

Tel. 044 930 61 26
info@holzbau-schaedler.ch

Der starke Partner im Holzbau!

Individuelle Kundenwünsche setzen wir 
kompetent und mit einem sachkun- 
digen Team von Handwerkern um.

Inserat Top Hinwil2.indd   1Inserat Top Hinwil2.indd   1 27.11.2023   13:57:4627.11.2023   13:57:46
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 Aktives
 Gewerbe
HinwilDie Gewinner des Weihnachtswettbewerbs ermittelt

Neujahrsapéro des Hinwiler Gewerbes

Am Mittwoch, 8. Januar um 19 Uhr konn-
te Präsident Matthias Rüegg 32 Gewerbler 
und die Crew der Raiffeisenbank zum 
diesjährigen Neujahrsapéro begrüssen. 
Dieser fand in den Räumlichkeiten der 
Raiffeisenbank am Bahnhofplatz statt.

Matthias Rüegg wünschte den Mitglie-
dern des Hinwiler Gewerbes alles Gute 
zum neuen Jahr, bedankte sich bei der 
Crew der Raiffeisenbank für das Gastrecht 
und wies darauf hin, dass heute die Ge-
winner des Weihnachtswettbewerbs gezo-
gen würden.

eine Mitgliedschaft mit MemberPlus-Sta-
tus. Diese Mitglieder geniessen zahlrei-
che Vorteile im Bereich Freizeit, Mobilität, 
Sport und Kultur. So gibt es zum Beispiel 
bis zu 40% Rabatt auf Ski-Tageskarten 
und es können über 500 Museen in der 
Schweiz kostenlos besucht werden. Nebst 
Bankprodukten für den täglichen Bedarf 
gehören Lösungen im Bereich Hypothe-
ken, Geldanlage sowie Vorsorge und Pen-

sionierung zum Kerngeschäft der Bank. 
Dienstleistungen für Firmen und Vereine 
runden das Angebot ab.

Nach dieser Präsentation gings zum 
Apéro über und es blieb Zeit, um aufs 
neue Jahr anzustossen und für viele inter-
essante Gespräche unter Gewerblern. 

Text: Peter Sieber
Bilder: Foto Jutzi

Geschäftsstellenleiter Raimund Suter 
stellte die genossenschaftlich organisier-
te Raiffeisengruppe vor. Diese umfasst 
schweizweit 219 lokale Genossenschaf-
ten mit 788 Standorten. Die Geschäfts-
stelle Hinwil gehört zur Raiffeisenbank 
Zürcher Oberland mit Hauptsitz in Uster. 
Weitere Geschäftsstellen befinden sich in 
Pfäffi kon, Gossau und Wetzikon. Privat-
personen können sich über den Erwerb 
von Anteilsscheinen direkt an der Genos-
senschaft beteiligen und mitbestimmen. 
Über die Vorzugsverzinsung der Anteil-
scheine partizipieren sie am Geschäftser-
folg der Bank. Interessant ist vor allem 

Weihnachtswettbewerb: Die Gewinner
Im Top Hinwil vom 27. November lancierte das Hinwiler Gewerbe einen Wettbe-

werb, bei dem Preise im Wert von Fr. 1’550.— zu gewinnen waren. Um das Lösungs-
wort herauszufinden, mussten alle Standorte der 17 teilnehmenden Geschäfte be-
sucht werden, um den Buchstaben aufzuschreiben, der in den Schaufenstern ausge-
stellt war. Diese Buchstaben bildeten das Lösungswort «Schneeflöcklitanz». 

Über 400 Kundinnen und Kunden haben am Wettbewerb teilgenommen. Von den 
eingesandten Lösungen waren 342 korrekt. 213 Teilnehmende sandten die Lösung 
über die Website, 37 benutzten den Talon im Top Hinwil und 92 sandten das Lösungs-
wort auf der Wettbewerbskarte ein, die in den teilnehmenden Geschäften aufgelegt 
war. 

10 Hinwiler Geschenkkarten im Wert von Fr. 1’550.— warteten auf die Gewinner: 
Aus einem grossen Topf mit den 342 richtigen Lösungen wurden ausgelost:

	 1.	 Preis	 Fr. 500.–	 Silvia Nosiadek, Hinwil
	 2.	 Preis 	 Fr. 300.–	 Spörri, Hagenbuch
	 3.	 Preis	 Fr. 200.–	 Walter Zweifel, Hinwil
	 4.	 Preis 	 Fr. 100.–	 Prisca Sprenger, Hinwil
	 5.	 Preis 	 Fr. 100.–	 Gabriela Sturzenegger, Wolfhausen
	 6.	 Preis	 Fr. 100.–	 Ladina Furrer, Hinwil
	 7.	 Preis	 Fr. 100.–	 Janine Sprenger, Hinwil
	 8.	 Preis	 Fr. 50.–	 Sibylle Salzmann, Uster
	 9.	 Preis	 Fr. 50.–	 Susanne Homberger, Hinwil
	 10.	 Preis	 Fr. 50.–	 Ueli Schulthess, Wernetshausen

Wir danken allen, die am Wettbewerb mitgemacht haben und gratulieren den Preis-
gewinnern herzlich!� Kathrin Muggli
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sanitär
gübeli

ag

Umbau   Neubau   Planung
Kemptnerstrasse 11   8340 Hinwil

Telefon 044 937 38 39
www.guebelisanitaer.ch

■ Badplanung

■ Reparaturen

■ Boilerentkalkung

■ Solaranlagen

SILVIA HARTMANN
Dipl. zert. Hypnosetherapeutin NGH

Hypnose
Systemisches Stellen

Schamanismus
EFT

In der Mühle 5, 8340 Hinwil
shartmann@silviahartmann.ch
www silviahartmann chwww.silviahartmann.ch 

2.392

Deine Gedanken formen Dich!

2.243

Halbheer Plattenbeläge GmbH
Heuweidlistrasse 17
8340 Hinwil

Tel. 044 937 10 39
Mobile 079 405 13 73

thomas.halbheer@bluewin.ch Polesportfreunde
Zürcherstrasse 47
8620 Wetzikon

Der erste Pole-Sport-Verein im Kt. Zürich�

Polesportfreunde

Erfahrene Trainerinnen
Unsere Kurse werden vom erfahrenen 

Team von Pole Acrobatics durchgeführt, 
das seit 2012 unter der Leitung von Marti-
na Bucher erfolgreich Lektionen in Pole-
sport, Aerial-Hoop, Handstand und vielem 
mehr anbietet. Mit viel Leidenschaft und 
Kompetenz leiten Sandra Baumann (Präsi-
dentin) aus Hinwil und Lea Mohn (Vize- 
präsidentin) den Verein.

Attraktive Mitgliedschaften
Als Mitglied bei den Polesportfreunden 

profitierst du von einem vielfältigen Ange-
bot und attraktiven Konditionen. Egal, ob 
Anfänger oder Fortgeschrittener – wir haben 
für jeden das passende Kursangebot. Unse-
re Mitglieder geniessen nicht nur spannen-
de Lektionen, sondern auch eine motivie-
rende und dynamische Gemeinschaft.

Ein Sport für alle 
Pole- und Aerial-Sport sind nicht nur äs-

thetisch, sondern auch ein perfektes 
Ganzkörpertraining. Wenn du neugierig 
bist und mehr über unseren Verein erfah-
ren möchtest, probiere eine Schnupper-
lektion aus und entdecke die Welt des Po-
le-Sports für dich.
www.polesportfreunde.ch 

� Sandra Baumann
Präsidentin

Die Polesportfreunde sind der erste 
Verein im Kanton Zürich, der sich dem 
Pole- und Aerial-Sport verschrieben hat. 
Wir bieten allen, die Freude an Akroba-
tik und Bewegung haben, ein motivie-
rendes Umfeld, um sich weiterzuentwi-
ckeln und sportliche Ziele zu erreichen.

v.l.n.r.: Martina Bucher, Sandra Baumann und 
Lea Mohn.

Seniorennachmittage im Hirschen

Die Senioren- 
nachmittage werden  
finanziert von:

Die erste Veranstaltung im laufenden Jahr musste wegen gesundheitlicher Prob-
leme des Referenten kurzfristig abgesagt werden. Dafür bitten wir um Verständ-
nis und Entschuldigung.

Überraschend, fantastisch und bezaubernd wird der nächste Anlass.

Mike Marteen : «Fine Art of Magic»
Der Zauberkünstler aus Volketswil beherrscht die Feinheiten der jahrhundert- 
alten Zauberkunst. Mit Witz und Nonchalance führt er Sie in eine magische Welt.

Dienstag, 4. Februar
Beginn: 14.00 Uhr, Türöffnung ab 13.30 Uhr
Mit anschliessendem Zvieri. Ohne Anmeldung, der Anlass ist kostenlos.
Sie sind herzlich eingeladen.

Nächste Veranstaltungen:
04.03.2025	� Drohnenbilder Züri Oberland: mit dem Bäretswiler Otto Balsiger

01.04.2025	� Güllemischt und Schönheitswahn:  
gespielt von der Theatergruppe LAWUA

� Für das Vorbereitungsteam: Ursula Joos
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Mediothek Hinwil       �

  

 
 
 
 
 
 

Jeden Dienstag (ausser Schulferien)
24. September 2024 bis 15. April 2025
14.00 – 16.00 Uhr

Miteinander stricken, Tipps und Tricks 
austauschen
Wir freuen uns auf Sie!
Ohne Anmeldung, kostenlos

Zäme Lismä English Conversation

Thursday 17:30 – 18:30 p.m.
13. Feb.	 Saving electricity / recycling
13. Mar.	 Open topic
10. Apr.	 Fashion

Möchten Sie Ihr Englisch auffrischen? 
Jeweils an einem Donnerstag im Monat 
wird in einer kleinen, geselligen Gruppe 
in der Mediothek über ein Thema disku-
tiert. Ohne Anmeldung, kostenlos.

Wir freuen uns auf Sie!

Mediothek Hinwil
Alte Zihlstrasse 2A

Kinder-Anlässe

Gschichtezyt
Für Kinder ab dem Kindergarten

Värslizyt
Für Familien mit Kindern ab 9 Monaten

Der Anlass ist kostenlos und eine 
Anmeldung ist nicht erforderlich.

Guete Tag, guete Tag

Jublet s’Finkli uf em Hag,

ruuschet s’Bächli vor em Huus

Chinde gschwind zum Bettli us.

Jeweils am Freitagvormittag 
von 9.15 bis 9.45 Uhr  
und 10.15 bis 10.45 Uhr
7. Februar und 7. März

Mittwoch, 12. Februar 
13.30 bis 14.00 Uhr

Wir erzählen  
«Hänsel und Gretel»
für Familien mit Kindern ab  
4 Jahren.
Kinder bis 6 Jahre mit Begleitperson.

 
 

 

GGsscchhiicchhtteezzyytt  
  

Mittwoch, 12. Februar 2025 
13.30 bis 14.00 Uhr 

 
Wir erzählen «Hänsel und Gretel» 

Für Kinder ab 4 Jahren 
 
 

 

Mittwoch, 12. März 
13.30 bis 14.00 Uhr

De Chasperli chunnt  
i d’Mediothek!
für Familien mit Kindern ab  
4 Jahren, Eintritt frei
Kinder bis 6 Jahre mit Begleitperson.

Blanca Imboden
Lesung in der Mediothek Hinwil 
Donnerstag, 10. April, 19.30 Uhr  
Eintritt frei – Kollekte

Die Geschichte der 
schlaflosen Valentina 
erzählt von einer ver-
schworenen Dorfge-
meinschaft, von alter 
Liebe, neuer Versu-
chung und von kriminel-
len Machenschaften. 

Das alles mitten in Seelis-
berg mit seiner bezau-
bernden Umgebung. 
Wir freuen uns auf Sie!

� Das Mediotheksteam

Bücherfrühling 
mit Daniela Binder
Donnerstag, 3. April, 19.00 Uhr

Die wortgewandte Buchhändlerin aus 
Winterthur stellt die zwanzig spannends
ten Neuerscheinungen auf dem Bücher
markt vor: Gesellschaftsromane, Krimis, 
Familiengeschichten, Historisches – da ist 
für jeden etwas dabei. Wir wünschen Ih
nen einen unterhaltsamen Abend!

Das Mediotheksteam

Autorinnen und Autoren gesucht
Haben Sie Freude am Schreiben? Möch-

ten Sie Ihre Geschichten oder Gedichte ei-
nem interessierten Publikum präsentieren?

Wir planen im Frühling einen Abend mit 
Lesungen von Schreibbegeisterten aus 
der Umgebung von Hinwil zu veranstalten.

Egal ob poetische Zeilen, kurze Erzählun-
gen oder Auszüge aus einem Roman – die-
ser Abend gehört Ihnen und Ihren Worten. 
Die Veranstaltung soll Autorinnen und Au-
toren die Möglichkeit bieten, ihre Werke 
vor einem aufgeschlossenen Publikum vor-
zutragen. Alle Teilnehmenden haben eine 
festgelegte Zeit (5-10 Minuten), um die ei-
genen Texte vorzustellen. Um die Atmo-
sphäre lebendig und abwechslungsreich 
zu gestalten, bitten wir alle Teilnehmen-
den, mindestens fünf Zuhörer/innen mit-
zubringen. Gemeinsam schaffen wir so 

eine bunte und vielfältige Gemeinschaft, 
die Literatur in allen Facetten erleben kann.

Wer kann mitmachen?:
•	 Autor/innen aller Genres: Ob Lyrik, Pro-

sa oder experimentelle Texte – jede 
Form ist willkommen.

•	 Erfahrene und neue Schriftsteller/in-
nen: Egal, ob Sie schon veröffentlicht 
haben oder einfach den Mut fassen 
möchten, Ihre ersten Werke zu präsen-
tieren – der Abend lebt von Vielfalt.
Der Anlass wird durchgeführt, wenn 

sich genügend Teilnehmer/innen mel-
den. Interessierte melden sich bitte mit 
dem Betreff «Lesung Hinwil» an:
mediothek@hinwil.ch

Sabine Wewerka
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Im Tobel 4 · 8340 Hinwil-Hadlikon · Tel. 044 937 10 10 · Fax 044 937 10 85
 www.rubema.ch · info@rubema.ch

190.00

Energieholzhandel und Transporte
Eggstrasse 2 • 8340 Hinwil • Telefon 044 937 40 09 • Natel 079 691 40 86

Holz-Hackschnitzel aller Art
z.B. für Heizungen, Gärten, Pferdeausläufe

Cheminée- und Brennholz www.honeggergmbh.ch

2.
08

7

DORFGARAGE BOSSERT AG
ZUGELASSENE WERKSTATT PEUGEOT      seit 1977

Oberdorfstrasse 6  8340 Hinwil
044 937 17 77  www.garagebossert.ch für alle Marken

Gemeinde Hinwil

 www.hinwil.ch 
 gemeinde@hinwil.ch 
Gemeindeverwaltung Dürntnerstrasse 8 044 938 55 11 
 Fax 044 938 55 10 
Öffnungszeiten: Mo 08.30 – 11.30 Uhr / 14.00 – 18.30 Uhr 
  Di – Do 08.30 – 11.30 Uhr / 14.00 – 16.30 Uhr 
  Fr 07.30 – 14.00 Uhr durchgehend 

Abteilungen Telefon E-Mail
Einwohnerdienste / Bestattungsamt 044 938 55 11 ewd@hinwil.ch

Abteilung Bau und Planung 044 938 55 20 bau@hinwil.ch

Abteilung Finanzen 044 938 55 50 finanzen@hinwil.ch

Abteilung Gesundheit und Umweltschutz 044 938 55 26 gesundheit.umwelt@hinwil.ch

Abteilung Liegenschaften 044 938 55 65 liegenschaften@hinwil.ch

Abteilung Präsidiales 044 938 55 30 praesidiales@hinwil.ch

Abteilung Sicherheit 044 938 55 30 sicherheit@hinwil.ch

Abteilung Soziales 044 938 55 70 soziales@hinwil.ch

Abteilung Steuern 044 938 55 40 steuern@hinwil.ch

Abteilung Tiefbau und Werke 044 938 56 10 tiefbau@hinwil.ch

Feuerwehr 044 938 56 60 feuerwehr@hinwil.ch

Kläranlage (ARA) 044 938 56 19 arahinwil@hinwil.ch

Unterhaltsdienste 044 938 56 17 unterhaltsdienst@hinwil.ch

Wasserversorgung 044 937 33 06 tiefbau@hinwil.ch

Gemeinde Hinwil

Übersicht diverser öffentlicher Dienstleistungsstellen:

Betreibungs- und Gossauerstrasse 14 044 938 56 50 
Gemeindeammannamt Mo 08.00 – 11.30 Uhr / 14.00 – 18.30 Uhr info@gaba-hinwil.ch 
  Di – Do 08.00 – 11.30 Uhr / 14.00 – 16.30 Uhr 
  Fr 07.30 – 14.00 Uhr durchgehend

Bezirksgericht Gerichtshausstrasse 12 / Bezirksgebäude 044 938 81 11 
  Mo – Fr 08.00 – 11.30 Uhr / 13.30 – 16.30 Uhr 
Tel. Auskünfte: Mo + Mi 14.00 – 15.30 Uhr

Bezirksrat / Statthalteramt Untere Bahnhofstrasse 25a 043 258 58 58 
  Mo – Fr 08.00 – 11.30 Uhr / 13.30 – 16.30 Uhr

Jugendtreff Dürntnerstrasse 10 044 938 55 02 
  Mi 15.00 – 20.00 Uhr 
  Fr 15.00 – 21.30 Uhr

Kantonspolizei Zürich Polizeiposten Untere Bahnhofstrasse 25a 044 938 90 30 
Verkehrsstützpunkt Betzholz Affeltrangerstrasse 6 044 938 85 00

Keller Recycling AG Steigbreite 14 044 937 39 44 
Tierkadaverstelle Di – Fr 09.00 – 12.00 Uhr / 15.00 – 18.30 Uhr 
  Sa 08.00 – 16.00 Uhr

Kita Hinwil Breitestrasse 3 044 938 55 83 
  Mo – Fr 06.30 – 18.15 Uhr kita@hinwil.ch

9

Beratung
Pflanzung

Gutachten
Spezialfällarbeiten

Baumpflege 076 345 14 92
info@ihrbaum.ch
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Reto Iseli
Baumpflegespezialist FA

Tobelstrasse 21
8340 Hinwil

www.ihrbaum.ch

2.016

Tag- und Nacht-Abschleppdienst
Carrosserie – Spritzwerk
Heuweidlistrasse 25A, 8340 Hinwil
Telefon 043 843 10 10

landolt@landolt-hinwil.ch
www.landolt-hinwil.ch

Ersatzwagen – modernste Richtgeräte

Versicherung und Vorsorge
AXA, Hauptagentur Hinwil-Wald
Gemeindehausstrasse 9, 8340 Hinwil, Telefon 044 938 30 00
hinwil@axa.ch, AXA.ch/hinwil-wald

Geschäftsstelle Wald 
Kirchgasse 6, 8636 Wald, Telefon 055 246 26 21

www.areal-im-tobel.ch 

Aktivitäten
Januar
31. Fr 20.00 Uhr, Kinofilm
   «Nur für Personal»
   Kultur Hadlikon

Februar
01. Sa 10.00 – 13.00 Uhr
   Schnuppertag
   Theaterverein Bachtel Bühne
01. Sa 10.30 – 17.30 Uhr, Kurs (1/4)
   Einführung in Homöopathie und  
   Heilpflanzen, Umgang mit   
   Unfällen, Notfällen, Schock
   Dr. med. Barbara Schmid
08. Sa 09.30 – 11.30 Uhr, Start Mal- 
   kurszyklus «intuitiv-kreativ»  
   Atelier Marina Lussi
14. Fr 19.00 Uhr, Werkstattkonzert
   Piano Sigrist
14. Fr 19.30 – 21.00 Uhr
   Singen und Tanzen
   Elisabeth Oberholzer
28. Fr 20.00 Uhr, Kinofilm
   «Wajib – Die Hochzeits-
   einladung», Kultur Hadlikon

März
07. Fr ab 17.30 Uhr bis 09. So
   Kurswochenende «Endlich  
   Klavier spielen», Piano Sigrist

Wöchentliche Kurse 
Montag
18.00 – 22.00 Paar- und Gesellschaftstänze
 solvida Tanzschule
Dienstag
09.00 – 10.10 Atem- & Bewegungsgymnastik 

Andrea Berthoud
18.00 – 22.00 Paar- und Gesellschaftstänze
 solvida Tanzschule
Mittwoch
18.30 – 19.30 Gesundheitsturnen  

Helen Knecht 
Donnerstag
09.30 – 10.30  Freies Bewegungs-Training 

Brigitte Reiser
18.00 – 19.00 Country Line Dance 

Marion Bircher 
Sonntag 
18.00 – 22.00 Paar- und Gesellschaftstänze
 solvida Tanzschule
täglich
versch. Zeiten Ashtanga Yoga 

Yagadeesan Kamalan

www.areal-im-tobel.ch
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Oberti Kaminfegermeister GmbH
und Feuerungskontrolleur
Stefano Oberti
079 870 13 27 
www.oberti-kaminfegermeister.ch

GARAGE
Michael Defago
Pascal Ulrich
Tel. 055 246 17 57

GmbH
RAM

Walderstr. 22   Hinwil   www.garage-ram.ch

Reparaturen aller Marken
Veredelungen
Restaurationen von Oldtimern

150.01

Seit 1. Januar 2025 �

Stefano Oberti ist Kaminfegermeister und  
Feuerungskontrolleur

Auf die Frage «Wie 
geht es dir?» antwor-
tet Stefano Oberti:

«Sehr gut! Es ge-
fällt mir sehr, selb-
ständig zu arbeiten 
und auch die ganzen 
Abläufe so zu organi-
sieren, damit ich zeit-

lich gut durchkomme und sich untertags 
keine Verspätungen ergeben. Damit ich 
auch abends Kontakt zur Kundschaft auf-
nehmen kann, die tagsüber nicht zu Hau-
se erreichbar ist, habe ich mein Büro an 
meinen Wohnort Seegräben verlegt.»

Welche Ausbildung braucht es, um 
Kaminfegermeister und Feuerungskont-
rolleur zu werden?

Von 2008 bis 2011 machte ich die Ka-
minfegerlehre bei Jürg Giger und habe da-
bei alle Arten von Heizungen in Hinwil ken-
nengelernt. Wir haben hier eine grosse 
Vielfalt: Öl- und Gasheizungen, Schnitzel- 
und Pelletheizungen sowie Stückholzhei-
zungen in allerlei Immobilien. Daneben 
auch Gasheizungen, die grösste davon ist 
im Kalksandsteinbetrieb der FBB installiert 
mit einer Leistung von 6.7 MW.

Zuerst reinige ich das Kamin, damit bei 
den nachfolgenden Arbeiten ein guter Zug 
herrscht. Dieser unterstützt mich, damit 
die Staubentwicklung im Heizraum gering 
bleibt. Trotzdem benütze ich den Staub-

Auf den 1. Januar hat Stefano Oberti das Kaminfegergeschäft von Jürg Giger über- 
nommen und ist seit diesem Datum auch Feuerungskontrolleur der Gemeinde Hinwil.

Nach der Lehre machte ich die Ausbil-
dung zum Feuerungskontrolleur, War-
tungsspezialisten für Wärmesysteme, 
Vorarbeiter, Weiterbildungen in Unter-
nehmensführung und 2021 schloss ich 
die Meisterprüfung ab. Diese befähigt 
mich, ein eigenes Kaminfegergeschäft 
zu führen, das von der kant. Gebäude-
versicherung anerkannt ist. 

Ich traf Stefano Oberti beim Reinigen der 
Holzschnitzelheizung in einem Hinwiler 
Holzverarbeitungsbetrieb. Wie gehst du 
bei einer Schnitzelheizung vor? 

Kamin

Vor der Reinigung

Stefano Oberti während der Arbeit

Die Rauchzüge sind wieder sauber!Stefano Oberti im Büro

sauger und trage bei diesen Arbeiten eine 
Maske. Dann folgt die Reinigung des Feu-
erraums, der Rauchzüge und zuletzt des 
hinteren Teils des Ofens bis hin zum Kamin.

Was machst du am liebsten, wenn du 
nicht am Arbeiten bist?

Als Ausgleich bin ich gerne in der Natur. 
Freude macht es mir, wenn ich unseren 
vierteljährigen Sohn im Kinderwagen aus-
führe. Dann habe ich Kollegen, die ein 
Boot im Pfäffikersee haben. Mit diesen 
gehe ich gerne zum Fischen. 

Text und Fotos: Peter Sieber
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8340 Hinwil | Telefon 055 243 18 36 | info@kamm-ag.ch

Ihr Spezialist für 
Wärmepumpensysteme 

& Tankrevisionen

www.kamm-ag.ch
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Wärmepumpensysteme 

& Tankrevisionen

www.kamm-ag.ch

Die Seiten des Turnvereins

Turnerchränzli 2024

Erneut darf der Turnverein Hinwil auf ein 
sehr erfolgreiches Chränzli im vergange-
nen November zurückschauen. Während 
der drei ausverkauften Vorstellungen wur-
den die Besucher unserer «Berufsmesse 
Hinwil» mit 14 Nummern zu verschiede-
nen Berufen unterhalten. Durch den 
grossartigen Einsatz aller beteiligten Rie-
gen des Turnvereins und Kunstturnen Hin-
wil und deren Leiter wurde das Chränzli 
2024 ein voller Erfolg! Ausserordentlich 
unterhaltsam verbanden die Zwischen-

nummern alle Riegennummern zu einer 
allumfassenden Darstellung der Berufe 
der «Berufsmesse Hinwil».

Der grosse Dank gilt allen Besuchern, 
Organisatoren, Leitern, Teilnehmern und 
Sponsoren des TVH-Chränzlis 2024.

Viviane Michel, OK Präsidentin

Gasthof Hirschen�

Verein Hirschensaal

Die Gemeinde sucht seit längerem einen 
Pächter bzw. eine Pächterin für den Hir-
schen. Dieser besteht aus dem Restau-
rant, den Hotelzimmern und dem Saal. 
Dieser macht die Vermietung unattrakti-
ver. Für Wirtinnen und Wirte ist er nicht in-
teressant, da Aufwand und Ertrag nicht 
übereinstimmt. Für unser Gemeindeleben 
ist dieser Saal aber sehr wichtig. Finden 
darin doch Feste, Gemeindeversammlun-
gen, Turnerchränzli, Konzerte, Altersnach-
mittage, Parteiversammlungen etc. statt. 
Darum möchte ich einen Verein gründen, 
der die Gemeinde bei der Saalvermietung 
unterstützt. Ziel ist, dass der Saal für die 
Bevölkerung und die Gemeinde wieder 
einfach zu benutzen ist. Wer möchte mir 
helfen und sich mit Fragen wie: «Wie könn-
te dieser Verein organisiert sein? Was für 
Kompetenzen hätte dieser Verein? Was für 
Leistungen könnte er erbringen? etc.» aus-
einander zu setzen? Bitte meldet euch per 
Mail an: hirschenverein@gmx.ch.

Ich freue mich über Mails von motivier-
ten «Mitarbeiterinnen» und «Mitarbei-
tern». Vielen Dank.� Felix Inderbitzin
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Die Seiten des Turnvereins

Laufgruppe 1935 km für einen guten Zweck unterwegs

Die Laufgruppe des Turnvereins Hinwil 
hat sich dieses Jahr mit viel Elan und 
Teamgeist einem besonderen Ziel ver-
schrieben: 1935 Kilometer – genau der 
Umfang der Schweiz. Unsere Läuferinnen 
und Läufer treffen sich jeden Dienstag-
abend um 19 Uhr auf der Sportanlage 
Hüssenbüel, um gemeinsam durch die 
schöne Landschaft zu joggen.

zu Höchstleistungen an. Zusätzlich wur-
den Rundläufe um den Egelsee, den Pfäf-
fikersee und den Greifensee organisiert. 
Diese abwechslungsreichen Strecken ha-
ben nicht nur unsere Ausdauer gestärkt, 
sondern auch den Zusammenhalt in der 
Gruppe gefördert.

Im November feierten wir schliesslich 
einen besonderen Meilenstein: Bei einer 
gemeinsamen Stadionrunde im Hüssen-
büel zählten wir die letzten Kilometer bis 
zu unserem Saisonziel. Dieser Erfolg wur-
de nicht nur mit Freude, sondern auch mit 
sozialem Engagement verbunden. Die 
Mitglieder der Laufgruppe spendeten ins-
gesamt CHF 1’200 an das Integrationspro-
jekt sportegration.ch. Dieses Projekt setzt 
sich schweizweit für die Integration von 
Flüchtlingen durch Sportprojekte ein – 
ganz nach dem Motto «Gemeinsam sind 
wir besser».

Mit dieser Initiative zeigen wir, dass 
Sport nicht nur verbindet, sondern auch 
einen positiven Beitrag zur Gesellschaft 
leisten kann. Wir freuen uns auf die kom-
menden Herausforderungen und darauf, 
weiterhin gemeinsam aktiv zu sein!

Michel Nigg

Bewegung und Motorik verfeinern

Kinderturnen Hinwil

Um dieses Saisonziel zu erreichen, ha-
ben wir nicht nur die Trainingskilometer 
gezählt, sondern auch die Strecken, die 
unsere 15 Mitglieder an Wettkämpfen wie 
dem Winterthurer Team-Marathon oder 
dem Berglauf-Cup zurückgelegt haben.

Unser engagierter Laufcoach Marc Näf 
motivierte uns vor jedem Training mit dem 
aktuellen Kilometerstand und spornte uns 

Einmal pro Woche treffen sich die 1. und 
2. Kindergärtler mit ihren Leitern zum Kin-
derturnen (auch liebevoll «KITU» ge-
nannt). Nebst vielen Fangis- und Ballspie-
len üben wir an Turngeräten und verfei-
nern so Motorik, Koordination und 
Balance. Und manchmal muss man auch 
ganz schön mutig sein!

Das letzte grosse Highlight war das 
Chränzli. Nach intensivem Üben gaben 
die Kids auf der grossen Bühne im Hir-
schensaal ihr Bestes!

Die Kinder erleben viele themenspezifi-
sche Lektionen. Sie lernen verschiedene 
Fähigkeiten von Tieren kennen und versu-
chen, diese zu kopieren. Der Samichlaus 
besuchte uns auch, oder wir üben uns mit 
verschiedene Posten im «Wintersport» 
und anderen olympischen Disziplinen. 

Es ist immer eine Freude zu beobach-
ten, welche Fortschritte und Fertigkeiten 
die Kids in der Kitu-Zeit erlangen.

Aaron, Nathalie & Daniela
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Gartenbau
Gartenplanung

Gartenunterhalt

Gärtnerei • Floristik • Gartenbau 
8340 Hinwil • www.muggli-blumen.ch

Wo?    Im Tobel 5, 8340 Hinwil
Wann?    Ab sofort
Kontakt?   info@psulser.ch
    076 473 82 79
Preis?    150 CHF pro Tisch, inkl.    
    Nebenkosten oder Raumab- 
    schnitte nach Absprache

Wir erzählen dir gern mehr auf Anfrage 
und freuen uns auf ein Kennenlernen:)

ATELIER MITNUTZER GESUCHT

Fünf Zentimeter Bauphysik        

Fenster sanieren oder ersetzen?

Ein modernes Fenster, das den heuti-
gen Anforderungen an Komfort, Ästhetik, 
Energieeffizienz und Schallschutz gerecht 
werden soll, ist ein hochkomplexes Bau-
teil. Dabei müssen alle Komponenten – 
wie Rahmenkonstruktion, Fensterflügel, 
Verglasung, Dämmung und die Anschlüs-
se an das Bauwerk – präzise aufeinander 
abgestimmt sein. Das gesamte bauphysi-
kalische Drama der klimatischen Heraus-
forderungen verdichtet sich am Fenster 
auf nur wenige Zentimeter. Hier, an der 
Schnittstelle zwischen Innen- und Aus-
senraum, treffen Wärme- und Feuchte-
schutz sowie Schall- und Brandschutz in 
komprimierter Form aufeinander.

Welches Fenster ist das richtige?
Die Wahl des passenden Fensters hängt 

massgeblich vom Gebäudetyp ab. Es 
macht einen grossen Unterschied, ob 
Fenster in einem historischen Gebäude in 
der Kernzone oder in einem modernen 
Mehrfamilienhaus ersetzt werden.

Holz-, Kunststoff- oder Holz/
Metallfenster – wann eignet sich 
welches Material?

Holzfenster: Bei älteren Gebäuden mit 
Fenstereinfassungen und Fensterläden 
empfehlen wir generell Holzfenster mit 
schmalen Profilen. Diese entsprechen 
dem Baustil und werden insbesondere in 
Kernzonen oft auch von der Baukommis-
sion (Ortsbildschutz) gefordert.

Kunststofffenster: Ökologisch und tech-
nisch sind Kunststoff- und Holzfenster 
vergleichbar. Allerdings bietet Holz eine 
andere Haptik, die von vielen als hoch-
wertiger empfunden wird.

Holz/Metallfenster: Diese eignen sich 
besonders für exponierte Fassaden oder 

bei hohen Anforderungen an Langlebigkeit. 
Der Preisunterschied zwischen Holz/Me-
tall- und Kunststofffenstern liegt bei etwa 
10–25 %. Oft wird bei Holz/Metallfenstern 
der Rahmen – der nur minimaler Witterung 
ausgesetzt ist – aus Holz gefertigt, wäh-
rend die Flügel mit Metall verkleidet wer-
den, um die Haltbarkeit zu erhöhen.

Wann sollte ein Fenster ersetzt 
werden?

Fenster sollten idealerweise im Zuge ei-
ner energetischen Gebäudesanierung, ei-
nes Umbaus oder einer Gebäuderenovati-
on ausgetauscht werden.
•	 Holzfenster: Ersatz nach etwa 25 Jahren 

bei gepflegtem Zustand.
•	 Holz/Metallfenster: Ersatz nach etwa 

30–40 Jahren.
Moderne Fenster sind vorschriftsge-

mäss dicht und lassen keine Frischluft 
hindurch. Dadurch kann bei geschlosse-
nen Fenstern die Luftfeuchtigkeit im 
Wohnraum stark ansteigen. Neue Fenster 
erfordern deshalb eine ausreichende Lüf-
tung, z. B. durch Stosslüften (3–5 Mal täg-
lich für 3–5 Minuten).

Beim Fenstereinbau ist besonders auf 
die Nebenwege zu achten (keine Hohlräu-
me, fachgerechte Versiegelung innen und 
aussen). Wechselrahmenfenster sollten 
nur in Ausnahmefällen, wie bei erschwer-
ten baulichen Bedingungen, verwendet 
werden.

Welche Verglasung benötigt ein 
modernes Fenster?

Heutige Fenster sind standardmässig 
mit einer 3-fach-Verglasung ausgestattet, 
die einen Dämmwert (U-Wert) von 0,6 W/
m² erreicht. Für Schallschutzfenster sind 
Glasaufbauten mit unterschiedlichen 
Glasstärken erforderlich. Je nach Fassa-
denlage (z. B. Nord-/Südseite) können 
der Glasaufbau und die Gasfüllungen op-
timiert werden. Bei historischen Gebäu-
den kann Kunstglas zum Einsatz kommen.

Wie werden denkmalgeschützte 
Fenster ersetzt?

Fenster mit denkmalpflegerischen An-
forderungen müssen mit feinen Profilie-
rungen ausgeführt werden (schlanke Flü-
gel, schmale Mittelpartien, bündige 
Sprossen). Diese Fenster werden in der 
Regel aus Holz gefertigt. Wir empfehlen, 
vor der Einholung von Angeboten mit dem 
zuständigen Bauamt Rücksprache zu hal-
ten.� Peter Sulser, Architekt

Wir bauen 
für Ihr  

Wohlbefinden

P. Sulser Architektur GmbH
Im Tobel 5, 8340 Hinwil, www.psulser.ch
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Wer nicht dabei war, hat etwas verpasst�

Starke Frauen in der Politik
Am Sonntag, 8. Dezember, fand im Fonduestübli von Melk Rust  
in Hadlikon ein bemerkenswertes Podiumsgespräch statt. 
Interviewt vom angehenden Bezirksrichter Fabio Wüst gaben 
Brigitte Wälchli, Tina Deplazes und Yvonne Bürgin Auskunft  
über ihre politische Tätigkeit im Hinwiler Gemeinderat, im Zürcher 
Kantonsparlament und im Nationalrat.

Inwiefern wurden eure Erwartungen an 
euer neues Amt erfüllt?

Brigitte Wälchli: Ich lebe seit dreissig 
Jahren in Hinwil und möchte, dass sich 
die Gemeinde im Guten weiterentwickelt 
und ein schöner Ort zum Leben bleibt. So 
gehe ich mit offenen Augen durchs Dorf 
und es freut mich, wenn sich alles auch 
weiter verbessern kann. So haben wir 
diesen Sommer zum zweiten Mal das 
Looren Open Air mit ein paar Änderungen 
bewilligt und es scheint, dass dieser 
Anlass weiter in Hinwil bleibt und zum 
kulturellen Leben beiträgt.

Tina Deplazes: Ich war vorher im Wetzi-
ker Stadtparlament mit 36 Mitgliedern, wo 
es recht ruhig zu und her ging. Vor einem 
Jahr begann ich  im 180-köpfigen Kan-
tonsrat, wo es gleich ums Budget ging. Ich 
war schockiert vom Ratsbetrieb, wo «Rech-
te» und «Linke» sich verbal attackierten. 
Es sind sehr viele Geschäfte zu erledigen 
und mit den Sitzungen an jedem Montag 
ist man zeitlich ziemlich ausgelastet.

Yvonne Bürgin: Ich war zehn Jahre im 
Kantonsrat, davon die letzten vier Jahre 
Fraktionschefin und ein Jahr sogar Parla-
mentspräsidentin und leitete die Sitzun-
gen. In der ersten Wintersession im Natio-
nalrat musste ich viel lernen. In Bern ist 
alles eine Nummer grösser und die Abläu-
fe sind bis ins Detail organisiert. Sponta-
nes Reden ist nicht möglich. Für eine 
Fraktionserklärung und für Minderheits-
anträge sind exakt 5 Minuten Redezeit vor-
gesehen. Wenn man also ans Mikrofon 
möchte, muss man einen Minderheitsan-
trag stellen. Die eigentliche Arbeit wird 
aber nicht im Plenum erledigt, sondern in 
den Kommissionen, die Debatten im Rat 
sind eher für die Journalisten und das 
Fernsehen gedacht.

Wie ist denn die zeitliche Belastung, lässt 
sich das bei einem Volljob nebenher 
erledigen?

Brigitte Wälchli: In der Abteilung Si-
cherheit wird das Aktuelle jeden Dienstag-
vormittag im Gemeindehaus besprochen, 
die  Kommissionssitzungen finden in den 
Abendstunden statt und der Gemeinderat 
tagt 15 Mal im Jahr, wobei die Unterlagen 
in der Aktenauflage studiert werden müs-
sen, damit die Sitzungen speditiv verlau-

fen. Ich bin flexibel und 
kann mich gut einrich-
ten, aber wenn jemand 
100% arbeitet, ist die 
Zeit sicher sehr knapp.

Tina Deplazes: Ich ar-
beite in einem 70%-Pen-
sum und bin so mit der 
Politik zusammen voll 
ausgelastet.

Yvonne Bürgin: Ich 
wurde schon oft gefragt, 
wie ich das National-
ratsmandat und das Ge-
meindepräsidium unter 
einen Hut bringe. Ich 
finde, dass sich die bei-
den Tätigkeiten gut er-
gänzen. Dank dem Ge-
meindepräsidium bin 
ich mit den Bürgerinnen 
und Bürgern gut ver-
netzt und kenne die Sor-
gen und Nöte der Bevölkerung, was nicht 
bei allen Bundespolitikern der Fall ist. Zu-
dem habe ich mit meiner Tochter zusam-
men eine Wohnung in Bern und muss so 
nicht immer hin und herpendeln. Zum 
Glück dauert die Session in der ersten und 
zweiten Woche jeweils von Montag bis 
Donnerstag, so dass der Freitag für Termi-
ne in der Gemeinde möglich bleibt. Seit 
Corona haben wir gelernt, gewisse Sitzun-
gen online abzuwickeln, wenn es einmal 
nicht anders geht.

Natürlich ging das Frage- und Antwort-
spiel noch weiter. Ein Bericht kann nicht 
alle Themen streifen, die in eindreiviertel 
Stunden von den drei Frauen stehend be-
antwortet wurden. Am Schluss überreich-
te Parteipräsident Osi Achermann den 
drei Frauen, dem Gesprächsleiter Fabio 
Wüst und Gastgeber Melk Rust je ein Prä-
sent. Während sich die einen auf den 
Heimweg machten, sassen andere in ge-
selliger Runde bei einem Fondue noch ge-
mütlich zusammen.

� Text und Fotos: Peter Sieber

Nach dem Podiumsgespräch liess man den Abend bei einem Fondue gemütlich ausklingen.

v.l.n.r  Fabio Wüst, Yvonne Bürgin, Tina Deplazes, Brigitte Wälchi
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Fitness für Körper, Seele und Geist 
❖ Aroha und Kaha: Innere Ruhe spüren, energiegeladen sein, Stärke fühlen. 
❖ Yoga: Durch Yogaübungen im freien Atem den Körper besser wahrnehmen. 
❖ Yoga für Senioren / sanftes Yoga: Gleichgeweicht und Beweglichkeit erhalten und fördern. 
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lic. iur. Monika Meier 
Rechtsanwalt 

 
Gossauerstrasse 14 

Postfach 244 
8340 Hinwil 

2

Fon 044 937 50 61 
Fax 044 937 50 63 
Mail mma.anwaltsbuero@bluewin.ch 
 
Mitglied des Zürcher Anwaltsverbandes 

Kommen Sie lieber bevor Sie müssen. Ihre Anwältin. 

Gesangsatelier
MARTINA ESSLINGER

Offenes Singen 
in Rüti ZH
www.martina-esslinger.ch

Kurs in Rüti ZH�

Offenes Singen 
für Erwachsene

Haben Sie Lust auf unbeschwertes, 
wohltuendes Singen in der Gruppe? 

Singen macht glücklich und befreit! Wir 
lernen Lieder und Songs aus unterschied-
lichen Genres, singen ein- und mehrstim-
mig, bewegen uns dabei und geniessen 
das Klingen, Summen, Ächzen, Krächzen, 
Stampfen, Klatschen, Seufzen und Lachen.

Singen stärkt das Selbstvertrauen; 
durch die Atmung und die Konzentration 
auf sich selber werden das Gehör und die 
Sinne geschult. Durch Rhythmik wird das 
Taktgefühl entwickelt, das Gleichgewicht 
und die Haltung trainiert. Singen tut auf 
allen Ebenen einfach gut.

Der wöchentlich stattfindende Kurs «Of-
fenes Singen» richtet sich an Frauen und 
Männer, die in einem spielerischen Mitei-
nander – mal spontan und mal nach Vor-
gaben – mit Stimme, Atmung und Gehör 
unterwegs sein wollen. Noten- oder ande-
re Vorkenntnisse sind nicht nötig.

Termine
Mittwoch und Donnerstag
9.30 bis 10.30 Uhr in Rüti ZH
Einzeltermine zur Vertiefung nach Wunsch 
möglich.

Kosten
CHF 40 pro Stunde
CHF 15 Schnuppern
Eine Fortführung des Kurses nach dem 
Schnuppern ist für 10 mal verbindlich.

Martina Esslinger
Sängerin, Stimm- und  

Energiecoach sowie Chorleiterin

Kontakt

martina.esslinger@bluewin.ch
www.martina-esslinger.ch 

Stark in 
der Welt, 
verwurzelt in 
Hinwil. 
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 Aktives
 Gewerbe
Hinwilferag                                                        

Sauber Motorsport AG zieht auf das Ferag-Areal

Ferag, ein renommiertes Schweizer Fa-
milienunternehmen und seit über 65 Jah-
ren führend in der Entwicklung von Förder- 
und Verarbeitungssystemen, schreitet  
in ihrer strategischen Neuausrichtung  
konsequent weiter. Die Übertragung von 
Verantwortung und Kompetenz an die in- 
und ausländischen Tochtergesellschaften 
ermöglicht noch grössere Kundennähe 
und Flexibilität. Diese Entscheidung ist 

Teil eines umfassenden Transformations-
prozesses und berücksichtigt sowohl wirt-
schaftliche Überlegungen als auch das 
Bestreben, Marktanforderungen flexibel 
und leistungsfähig zu erfüllen. 

Zwei Gebäude werden neu von 
Sauber Motorsport AG genutzt

Im Zuge dieser Transformation wird die 
Organisation am Hauptsitz in Hinwil ge-

strafft, wodurch Arbeitsflächen freigewor-
den sind, die nun anderweitig genutzt 
werden. So wird die Sauber Motorsport 
AG künftig zwei Gebäude auf der Nordsei-
te des Areals beziehen, während die ver-
bleibenden Liegenschaften weiterhin von 
Ferag genutzt werden.

Sauber, auf dem Weg zur Audi-Werks-
mannschaft 2026, ist ebenso wie Ferag 
seit jeher tief in Hinwil verwurzelt und ein 
geschätzter neuer Nachbar, dessen Inno-
vationsgeist und Leidenschaft für techno-
logische Spitzenleistung hervorragend 
mit der Ausrichtung von Ferag harmoniert. 
Die gemeinsame Verpflichtung beider Un-
ternehmen für eine langfristige, zukunfts-
orientierte Entwicklung unterstreicht den 
Fokus auf Fortschritt und Erfolg.

Dieser Schritt markiert eine neue Phase 
in der Entwicklung von Ferag und betont 
das Engagement des Unternehmens für 
Wachstum und eine offene Ausrichtung 
auf zukünftige Herausforderungen. 

Franziska Graf

Vorspann�

Der Jungschützenkurs der Schützengesellschaft Betzholz

Der Jungschützenkurs – im 
Auftrag der Armee

Der Jungschützenkurs ist offiziell eine 
militärische Vorausbildung. Unter stren-
ger Beobachtung der eigens dafür ge-
schulten Instruktoren werden die Kennt-
nisse über die aktuelle Dienstwaffe der 
Schweizer Armee, Sturmgewehr 90 (SIG 
550), die Sicherheitsvorschriften sowie 
das Schiessen auf 300 m liegend gelehrt.

Ablauf
Jeweils am Samstagmorgen um 9.00 

Uhr ist Kursbeginn in der GESA Betzholz. 
Nach einer kurzen Begrüssung der Inst-
ruktoren sowie Bekanntgabe des Themas 
und des Ziels des jeweiligen Kurstages, 
werden die Sportgeräte den Teilnehmern 
abgegeben, diese werden nämlich bei der 
SG Betzholz nicht nach Hause gegeben. 
Nach der Munitionsabgabe wird dann das 
Kursprogramm, welches grösstenteils von 
der Armee vorgegeben wird, geschossen. 
Vor allem die Neuzugänge werden durch 
die Schiesslehrer einzeln betreut. Nach 
dem Schiessen wird das Sturmgewehr 
selbstständig nach Reglement gereinigt. 
Um 12.00 Uhr ist jeweils Schluss.

Dass der Kurs so erfolgreich ist, könnte 
auch den Grund haben, dass die jungen 
Leiterinnen und Leiter alles daran setzen, 
einen spannenden und abwechslungsrei-
chen Kurs zu gestalten. So wird mit leis-
tungsorientierten, angepassten Sturmge-

Jeweils anfangs März startet der Kurs für Jugendliche im Alter von 15- bis 20-  
Jährigen in der Schiessanlage Betzholz. Geschossen wird mit der aktuellen 
Dienstwaffe der Schweizer Armee, dem SIG 550 (Sturmgewehr 90), auf 300 m.

wehren und Schiessausrüstung an ver-
schiedenen Gruppen- und Mannschafts- 
meisterschaften teilgenommen, aber auch 
die militärischen Umgangsformen ge-
lehrt, gewandert, grilliert sowie mittels 
Nachtlager übernachtet. Ganz unter dem 
Motto «Teambildung».

Die Anmeldung für das Kursjahr ist im 
Gange und Interessierte können sich bis 
8. Februar 2025 über die Homepage: 
www.sgbetzholz.ch/jungschuetzenkurs 
informieren und anmelden. Weitere Infos 
gibt es auch auf der öffentlichen Insta-
gram-Seite: jsk.betzholz. 

Text: Jvo Bollhalder



42 Top Nr. 342

Yogilates
Yoga, Stretch & Relax

Power Jump · Antara® Rücken
Antara® · Geburtsvorbereitung

FaszienDynamic
FaszienFlow

RückenTone · Rücken-Fit 60+
Functional Workout · Pilates

Soft-Gym Trampolin PMT
Rückbildungsgymnastik
Zumba · Power Workout®

Multi-Fit 60+ · Body-Fit
FunTone®

GYM DANCE MOVE · Fabrikstrasse 3
8340 Hinwil · Tel. 044 937 51 52

www.gymdancemove.ch260.342
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ARCHITEKTUR- UND 
BAULEITUNGSBÜRO 
Gossauerstrasse 14, 8340 Hinwil 

1.007 

Tel. 044 937 40 46, www.fehr-partner.ch 

LAUPEN/WALD

Hauptstrasse 34
8637 Laupen ZH

Tel. 055 266 10 70
info@marchese.ch
www.marchese.ch

  Gipserarbeiten
  Fassadenisolationen
  Renovationen
  Malerarbeiten

1.309

Petra Römming 
Kosmetikerin EFZ
Heuweidlistrasse 14, 8340 Hinwil
044 937 18 80, www.kaloderma.ch
petra.roemming@kaloderma.ch

1.
25

5

Montag, 8.30 bis 9.45 Uhr
Hiwi-Märt, Yogaraum Martina Keller 
Gossauerstrasse 14, Hinwil

Anmeldung & Infos:
Livia Schnyder, 076 339 09 13
www.saraniyoga.ch 

Yoga für Anfänger

Urnenabstimmung vom 24. November 2024�

ÖV-Erschliessung Hinwil Nord

Gerne möchte ich als Initiant der Einzel-
initiative für die ÖV-Erschliessung der 
Wohngebiete Hinwil Nord den 1703 Stimm-
berechtigten für ihre Unterstützung an der 
Abstimmung vom 24. November 2024 herz-
lich danken. Trotz der fehlerbehafteten und 
irreführenden Grafik des Gemeinderates im 
beleuchtenden Bericht und der Ableh-
nungsempfehlung von Gemeinderat, der 
RPK und den Parteien FDP, Mitte und SP ha-
ben 47 % der Initiative zugestimmt. 

Das ist für einige Anwohner Grund ge-
nug, sich weiter für gleiche Rechte der Ein-
wohner in den Wohngebieten Hinwil Nord 

einzusetzen. Daher haben sie nun die IG 
ÖV Hinwil Nord gegründet. Ich setze mich 
in dieser Gruppe weiterhin für die ÖV-Er-
schliessung von Hinwil Nord ein.

Jakob Sauter

Nicht viel hat gefehlt, und die Einzelinitiative von Jakob Sauter für die ÖV- 
Erschliessung der Wohngebiete Hinwil Nord wäre am 24. November 2024 an der 
Urne angenommen worden. Deutliche 47 Prozent haben ihr zugestimmt, ein 
beachtliches Resultat. Grund genug für einen Dank des Initianten und Informatio-
nen darüber, wie es angesichts des knappen Resultats mit dem Anliegen  
weitergehen soll.

Der Bus der Linie 875 wendet heute in Ringwil

Nach dem Erfolg der Einzelinitiative von 
Jakob Sauter haben wir, 10 Bewohnerin-
nen und Bewohner des Quartiers Alpen-
blick und Umgebung, die IG ÖV Hinwil 
Nord als einfache Gesellschaft gegründet. 
Wir sind, wie gewiss viele weitere Unter-
stützerinnen und Unterstützer, überzeugt, 
dass das Anliegen weiterverfolgt werden 
muss.

Die IG ÖV Hinwil Nord hat zum Zweck, 
sich mit all ihren Möglichkeiten dafür ein-
zusetzen, dass die ÖV-Erschliessung Hin-
wil Nord zeitnah realisiert wird. Dabei 
konzentrieren wir uns auf die Verlänge-
rung der Buslinie 875 von Ringwil über die 
Ringwilerstrasse nach Hinwil. Konkret soll 
die bestehende Buslinie 875 so ange-
passt werden, dass der Bus durchgehend 
und wechselseitig zur vollen Stunde die 
Strecke vom Bahnhof Hinwil über Wer-
netshausen – Girenbad – Ringwil zum 
Bahnhof Hinwil und zur halben Stunde in 
die andere Richtung vom Bahnhof Hinwil 
über Ringwil – Girenbad – Wernetshausen 
zum Bahnhof Hinwil fährt. Das ergibt neu 
tagsüber 29 Verbindungen mit Anschluss 
auf jede S14 in Hinwil. 

Für uns ist es wesentlich, mit der Ge-
meinde Hinwil zusammenzuarbeiten, um 
zu den besten Lösungen zu gelangen. Im 
«Zürcher Oberländer» vom 27.11.24 stell-
te unser Gemeindepräsident in Aussicht, 
bis zum Beginn der neuen Legislatur 
(Frühjahr 2026) die nötigen Massnahmen 
für die Projektentwicklung an die Hand zu 
nehmen und einen Vorschlag zu erarbei-
ten.

Wir haben dem Gemeinderat nun vorge-
schlagen, gemeinsam eine Arbeitsgruppe 
zu bilden, um ein Verkehrskonzept für 
Hinwil Nord zu erarbeiten, das bis zum Be-
ginn der neuen Amtsperiode im Frühjahr 
2026 stehen und dann umgesetzt werden 
kann. Schon wiederholt hat die Gemeinde 
bewiesen, dass ihr die Mitwirkung der Be-
völkerung ein Anliegen ist. Deshalb ver-
trauen wir darauf, dass unser Angebot zur 
Mitarbeit auf offene Ohren stossen wird. 
Die IG wird im TOP Hinwil wieder informie-
ren, wie es mit der Umsetzung des Anlie-
gens weitergeht.

Für die IG ÖV Hinwil Nord
Regula Varga

Gründung der IG ÖV Hinwil Nord
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Ein frischer Start für das Gesundheitsstudio�

Chili Health in neuen Händen

Das beliebte Gesundheitsstudio Chili 
Health hat neue Besitzer. Ein dänisches 
Ehepaar, unterstützt von zwei lokalen 
Partnern, hat die Leitung übernommen 
und bringt frischen Schwung in die Ge-
sundheits- und Fitnessszene in Hinwil. 
Der neue Geschäftsführer, Jannik Falken-
berg, ein 50-jähriger ehemaliger Radfah-
rer und Marathonläufer, verbindet seine 
Leidenschaft für Bewegung mit dem 
Wunsch, anderen zu helfen.

Gesundheit als Familienmotto
Die Leidenschaft für Gesundheit prägt 

die ganze Familie. Ihre 12-jährige Tochter, 
eine talentierte Tennisspielerin und 
Schweizer Meisterin in ihrer Altersgruppe, 
inspiriert ihre Eltern täglich, aktiv zu blei-
ben. «Wir möchten diese Inspiration wei-
tergeben und Menschen ermutigen, ihren 
eigenen Weg zu einem gesunden und aus-
geglichenen Leben zu finden.»

Warum Chili Health? 
«Ich bin mit meiner Familie in die 

Schweiz gezogen, um die Karriere meiner 
Frau zu unterstützen und mich um unsere 
Kinder zu kümmern. Als die Kinder älter 
wurden und zur Schule gingen, suchte ich 
eine neue Herausforderung. Während 
meiner Zeit als freiwilliger TIXI-Fahrer für 
die Gemeinde Gossau wurde mir klar, wie 
sehr ich die Arbeit im Kundenservice und 
den Kontakt zu Menschen vermisse. 
Gleichzeitig wollte ich etwas finden, das 
meinen Interessen und meiner Leiden-
schaft für Gesundheit und Fitness ent-
spricht – so bin ich auf Chili Health ge-
stossen.»

Von Anfang an war er begeistert
«Chili Health ist kein typisches Fitness-

studio. Es ist ein Gesundheitsstudio, das 

sich darauf konzentriert, Menschen dabei 
zu helfen, ihre Gesundheit zu erhalten und 
zu verbessern, fitter zu werden und ihre 
Wunschfigur zu erreichen. Die einladende 
Atmosphäre, das engagierte Team und 
das durchdachte Angebot, das auch hilft, 
Gewicht zu reduzieren oder ein besseres 
Körperbewusstsein zu entwickeln, haben 
mich überzeugt.»

Ein entscheidender Faktor war auch das 
erste Treffen mit dem bisherigen Besit-
zer, Martin Steiner

«Die Chemie zwischen uns hat von An-
fang an gestimmt. Wir teilen dieselbe Vi-
sion davon, wie ein Gesundheitsstudio 
sein sollte. Die Atmosphäre und das Kon-
zept von Chili Health haben mich sofort 
angesprochen, weil sie genau das wider-
spiegeln, was ich mir für meine Arbeit 
wünsche.»

Ein Gesundheitsstudio mit persönli-
chem Fokus Das bestehende Team von 
Chili Health bleibt erhalten und sorgt wei-
terhin dafür, dass sich alle Mitglieder 
rundum wohlfühlen.

«Wir legen Wert auf eine angenehme At-
mosphäre, persönliche Betreuung und ein 
Trainingsangebot, das auf die Bedürfnis-
se und Ziele der Mitglieder abgestimmt 
ist. Gesundheit und Fitness sollen Spass 
machen und den Alltag aktiver und leich-
ter gestalten.»

Uns ist wichtig, dass sich alle willkom-
men fühlen – egal, ob 25, 40 oder über 50 
Jahre alt.

Was bleibt und was ist neu
Das Gesundheitsstudio bietet weiterhin 

alles, was seine Mitglieder schätzen:

•	 Zentrale Lage: Kostenlose Parkplätze 
direkt im Herzen von Hinwil.

•	 Moderne Ausstattung: Geräte für Kraft- 
und Ausdauertraining sowie Gesund-
heitsförderung.

•	 Individuelle Betreuung: Ein erfahrenes 
Team, das sich auf deine Bedürfnisse 
einstellt.

•	 Gemeinschaft: Ein Ort, an dem Men-
schen sich treffen, austauschen und ge-
meinsam ihre Ziele erreichen.
Besonders erfreulich: Der bisherige Be-

sitzer Martin Steiner bleibt als Berater er-
halten, um eine reibungslose Übergabe 
und Kontinuität in der Mitgliederbetreu-
ung sicherzustellen.

Neu hinzugekommen ist ein verstärkter 
Fokus auf gesundheitsorientierte Angebo-
te: Kurse für Mobilität, Balance und Kraft, 
die den Alltag erleichtern, sowie eine Um-
gebung, in der sich alle wohlfühlen – ob 
Anfänger oder regelmässige Besucher.

«Werde Teil von Chili Health! Das be-
währte Team von Chili Health und Jannik 
freuen sich darauf, dich kennenzulernen! 
Unsere Mission ist es, dir zu helfen, ge-
sund, aktiv und glücklich zu bleiben – in 
jeder Lebensphase.»

Folge Chili Health auf Facebook und Ins-
tagram, um spannende Neuigkeiten und 
Angebote zu erhalten. Besuche uns in 
Hinwil und erlebe, was unser Gesund-
heitsstudio so besonders macht.

Alain Kaiser

Oberdorfstrasse 11, Hinwil
044 937 31 35

www.ortsmuseum.ch

Öffnungszeiten 
März bis Dezember

jeden ersten Sonntag im Monat 
von 14 bis 17 Uhr (Eintritt frei)

GESELLSCHAFT

ORTSMUSEUM
HINWIL

ORTSMUSEUM
HINWIL

CHRONIKSTUBE
HINWIL

Sonntag, 2. März 
14.30 und 15.30 Uhr:

Orgelkonzert 
mit Dina Sommerhalder, Orgel 

und Ani Arter, Oboe

Jannik Falkenberg im Fitness-Studio Chili Health
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Jubiläum�

20 Jahre  
Zwölfistei-Häxe

Die jüngste Vergangenheit hat gezeigt, 
dass es nicht selbstverständlich ist, dass 
ein Fasnachtsverein nach 20 Jahren immer 
noch besteht. Es kamen und gingen, wie in 
jedem Verein, verschiedene Mitglieder. So-
gar die Pandemie konnte dem Verein nichts 
anhaben. Wie heisst es so schön: Hexen 
sterben nie. Deshalb wollen die motivier-
ten Hexen rund um die beiden immer noch 
aktiven Gründungshexen Elisabeth und 
Bruno Batt dies gebührend feiern. 

Konzert vom 17. November 2024 in der reformierten Kirche Hinwil�

Der Singkreis Wetzikon begeistert 
mit Rossinis Petite Messe Solennelle

Gioachino Rossinis Petite Messe ist das 
pure Gegenteil von dem, was der Titel ver-
muten lässt. Mit einer Gesamtdauer von 
eineinhalb Stunden verlangt sie von den 
Interpreten ein ausserordentliches Mass 
an Konzentrations- und Stehvermögen. 
Das Resultat ist allerdings ein musikali-
sches Ereignis. Der italienische Gross-
meister hat mit dieser Komposition näm-
lich ein wunderbares Spätwerk geschaf-
fen, das in seiner Vielfalt an Tempo- und 
Stimmungswechseln und seinen opern-
haften Passagen unter den geistlichen 
Werken eine einzigartige Stellung ein-
nimmt. 

Eine mitreissende Komposition, für die 
Reto E. Fritz, der langjährige musikalische 
Leiter des Singkreises Wetzikon, anstelle 
der üblichen Aufführungspraxis mit Har-
monium und Klavier eine Version mit Kam-
merorchester gewählt hat. Ein Glücksgriff, 
wie sich an diesem unvergesslichen Kon-
zertabend herausstellte, konnte das pro-
fessionelle Ensemble der Camerata Clas-
sica doch seine ganze Virtuosität und sein 
gestalterisches Können zum Klingen brin-
gen. Gleiches gilt es auch für die Solisten 
Mélanie Adami, Bettina Weder, Simon 
Witzig und René Perler zu sagen, von de-
nen in diesem Werk nicht nur ein fein aus-
gestaltetes gesangliches Miteinander 
sondern auch ein hohes Mass an opern-
haftem Können gefordert wird. 

Getragen wird die Komposition aber vor 
allem von den Chorpassagen, die sich 
vom zartesten Piano bis zum mächtigsten 
Fortissimo bewegen und den Sängerinnen 
und Sängern alles abverlangen. Der Sing-
kreis Wetzikon zeigte sich diesen Ansprü-
chen nicht nur gewachsen, er präsentierte 
sich an diesem Abend in Bestform und 
überzeugte mit einem rundum gelunge-
nen Auftritt. 

Eine begeisternde Interpretation an ei-
nem glanzvollen Konzertabend, der vom 
Publikum mit langanhaltendem Applaus 
belohnt wurde.

Und weil nach dem Konzert bekanntlich 
vor dem Konzert ist, fasst der Singkreis 
Wetzikon bereits den nächsten Auftritt im 
November 2025 ins Auge, der zu einem 
grossen musikalischen Fest werden dürf-
te. Denn zum einen feiert der Chor dann 
sein 60-jähriges Bestehen und gleichzei-
tig verabschiedet er sich mit Mozart, 
Schubert und Mendelssohn von seinem 
langjährigen musikalischen Leiter Reto E. 
Fritz. Wer an diesem glanzvollen Jubilä-
ums- und Abschlusskonzert gerne mitsin-
gen möchte, hat bereits jetzt die Chance, 
sich bei Präsident Piet Spaak anzumel-
den: praesidium@singkreis-wetzikon.ch 
oder Tel. 079 388 08 62. 

Walter Mosimann

Dieses Jahr werden die Hexen an den 
Fasnachtsumzügen in Eschenbach, Rap-
perswil, Hinwil, Grüningen, Wald und Ror-
bas anzutreffen sein. Wer gerne einmal völ-
lig unverbindlich an einem Umzug mitlau-
fen möchte, auch mit dem Nachwuchs, 
darf sich gerne über Facebook, Instagram 
oder Häxephone 079 648 76 71 melden. 
Bei den Hexen sind jung und alt immer 
herzlich willkommen. 

Der Höhepunkt wird aber das Jubiläums-
fest am 28. Februar in der «d’Garage» an 
der Wässeristrasse 25 in Hinwil sein. Nebst 
Guggenklängen wird ein DJ für Stimmung 
sorgen. Zudem wird es eine Mitternachts-
überraschung geben.

Es wird sogar dafür gesorgt, dass die 
Gäste aus der näheren Umgebung sicher 
mit einem Shuttle nach Hinwil und Wetzi-
kon an den Bahnhof gebracht werden.

Elisabeth Batt
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www.gymdancemove.ch�

NEU – Yogilates
In dieser Lektion verbinde ich Power 

Yoga mit Pilates und schaffe dadurch ein 
(ent-)spannendes, vielseitiges und be-
wusstes Ganzkörpertraining für jedes Le-
vel. Es vereint die besten Wirkungen der 
Praxen und kräftigt und entspannt zu-
gleich.

Das Power Yoga bedient sich bekannter 
Yogaposen (Asanas). Es verbindet Bewe-
gungsabfolgen (Vinyasa) dieser Posen in 
Kombination mit der Atmung und ist ein 
Kraft- und Beweglichkeitstraining. Es för-
dert zudem deine mentale Ruhe und inne-
re Balance und verbessert deine Koordi-
nation.

Das Pilates Workout stärkt nochmals zu-
sätzlich intensiv und ganz bewusst die 
tiefliegende Rumpfmuskulatur sowie auch 
den Beckenboden.

Mach einfach mit und geniesse.

Montag
20.15 – 21.05 Uhr
Info und Anmeldung
Sara Akeret
077 412 63 66 oder 
sara_akeret@hotmail.com

Sara Akeret

FaszienDynamic – NEU mit interner 
Kinderhüeti

Lass deine Energie durch Faszien- 
Dynamic fliessen. Geschmeidige Faszien 
sorgen für mehr Wohlbefinden und Fit-
ness, eine gute Körperhaltung sowie eine 
straffe Figur. FaszienDynamic ist ein Wech-
selspiel von dynamischen Dehnübungen 
mit kraftvollen Bewegungen. Dies fördert 
die Stärkung und Elastizität deiner tieflie-
genden Muskelschichten, deines ganzen 
Körpers.

Donnerstag 
8.30 – 09.20 Uhr
Info und Anmeldung 
Rahel Schaufelberger
078 828 84 99 oder 
rahel.schaufelberger@gmx.ch

Rahel Schaufelberger

Yoga, Stretch & Relax 
Asanas aus dem Yoga und Übungen aus 

dem funktionellen Stretching werden zu 
ruhigen Flows zusammengefügt. Du wirst 
beweglicher, und Verspannungen sowie 
Blockaden können gelöst werden. Durch 
die tiefe Bauchatmung lassen sich Stress-
hormone reduzieren.

Montag
19.00 – 19.50 Uhr
Info und Anmeldung
Sabina Betschart
079 541 40 78 oder salatt1@gmx.ch

Sabina Betschart

Gym Dance Move
sucht neue Räumlichkeiten per Ende 2025 / Anfang 2026
Ca. 80 bis 120 m2 in Hinwil und Umgebung
Gut isoliert wegen Musiklautstärke, Parkmöglichkeiten

Konkrete Hinweise sind herzlich willkommen
Bitte melden Sie sich per Telefon 044 937 51 52
Besten Dank

Elvira Gautschi

          

Basiskurse 2025
Soft-Gym Trampolin PMT 
(3 Lektionen)

Start jeweils Freitag, 17.00 –17.50 Uhr
1. Kurs	 24./31. Januar/7. Februar
2. Kurs	 28. März/4./11. April
3. Kurs	 9./16./23. Mai
4. Kurs	 13./20./27. Juni

		  im Juli und August kein Kurs

5. Kurs	 5./12./19. September
6. Kurs	 31. Oktober/7./14. November
7. Kurs	 28. November/5./12. Dezember

Inhalte Basiskurse Soft Gym PMT
an drei aufeinanderfolgenden Freitagen

Lektion 1
–	PMT-Konzept vorstellen / Trampolin 

kennenlernen
–	Haltungsaufbau / Auf- und Absteigen
–	Schwung auslösen / Side to side 

Position / 2er/1er Step
–	Anpassungserscheinungen erläutern

Lektion 2
–	Kurze Repetition Lektion 1
–	Shift mit Armen, Line Position, diver-

se Hand- und Arm-Einsätze / Koordi-
nation einüben

–	Trampolin im Sitzen und Liegen  
kennenlernen

Lektion 3
–	Kurze Repetition Lektion 1 + 2
–	Swing Walking
–	Weitere Kombinationen / Hand- und 

Arm-Einsatz integrieren
–	Square Basis
–	Das Erlernte umsetzen / trainieren

Diese 3 Lektionen sind Voraussetzung 
für den Einstieg in bestehende Gruppen-
kurse.
Leitung:	 Sabina Betschart/Elvira Gautschi
Zeit:	 jeweils freitags, 17–17.50 Uhr
Kosten:	 Fr. 90.- (für 3 Lektionen)
Anmeldung/Infos:
Sabina Betschart, salatt1@gmx.ch oder
Elvira Gautschi, 044 937 51 52
www.gymdancemove.ch� Elvira Gautschi
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Wernetshauser Dorfseite			�               www.wernetshausen.chWernetshauser Dorfseite
Agenda

1. Februar
Dorfverein Fondueplausch

4. Februar
19.00 bis 20.30 Uhr
Offenes Singen, Haus für Vieles

5. Februar
18.00 bis 21.00 Uhr

8. Februar
11.00 bis 16.00 Uhr

9. Februar
9.30 bis 15.00 Uhr
Luftgewehr-Volksschiessen 
Sportschützenhaus

15. Februar
14.00 Uhr
Eröffnung Fotoausstellung 
«Eindrücke aus Kiew»
Haus für Vieles

16., 22. und 23. Februar
jeweils 10.00 bis 18.00 Uhr
Fotoausstellung «Eindrücke aus Kiew»
Haus für Vieles

5. März
20.00 Uhr
Lesung «Aus den Tagebüchern eines 
Weltenbummlers» 
Haus für Vieles

Sie finden die Agenda auch auf der
Homepage www.wernetshausen.ch

Dorfverein Wernetshausen

Adventssingen im Sack

Für die Wernetshauser Dorfseiten  
im Top Hinwil ist Ruth Nyffenegger 
verantwortlich. Zuschriften sind  
zu richten an: ruthnyffenegger@
bluewin.ch, 076 480 68 37. 
Besuchen Sie auch unsere  
Homepage www.wernetshausen.ch

Seit einigen Jahren lädt der Dorfverein 
zu einem gemeinsamen Adventssingen 
ein. Am 8. Dezember war es so weit.

Auch in diesem Jahr durften wir in der 
Scheune an der Sackstrasse 29 zu Gast 
sein. Am gleichen Abend luden die Fami-
lien Burkhard und Rotta zu ihrem Advents-
fenster ein. So trafen etwa 40 Singfreudi-
ge ein, um die geschmückten Fenster zu 
bestaunen und unter der Leitung und Gi-
tarrenbegleitung von Christine Bircher 
aus einem, für diesen Anlass zusammen-
gestellten, Liederheft unsere Lieblingslie-
der zu singen. Da es nicht gar so kalt war 
und die Bänke und Stühle mit warmen 
Sitzkissen isoliert waren, sangen wir fast 
eine Stunde lang.

Danach genossen wir das gemütliche 
Beisammensein bei einem warmen 
Punsch, Grittibänzen sowie Nüssli und be-
staunten und probierten die schon zur 
Tradition gewordenen 120 Sorten liebe-
voll gebackenen Weihnachtsguetsli.

� Ruth Nyffenegger

Dorfverein Wernetshausen

Neujahrsapéro

Rund 60 Wernetshauserinnen und Wer-
netshauser haben sich am Sonntag, 5. Ja-
nuar bei trockenem Wetter und milden 
Temperaturen zum alljährlichen Neujahrs-
apéro auf dem Schulhausplatz getroffen. 
Mit Punsch und Glühwein wurde aufs 
neue Jahr angestossen und geplaudert. 
Grossen Anklang fand einmal mehr der 
feine Dreikönigskuchen vom Beck Meier. 
Nachdem vor einem Jahr drei Königinnen 
gekürt wurden, waren es dieses Jahr drei 
Könige, die die Kronen sowie einen Gut-
schein vom Dorfladen Wernetshausen 
entgegennehmen durften. Es war einmal 
mehr ein gelungener Anlass und ein ge-
mütliches Beisammensein.

Annina Bettschen-Huber

Dorfverein Wernetshausen

Fondueplausch 
Der Fondueplausch des Dorfvereins fin-

det am Samstag, 1. Februar im Schützen-
haus statt. Der Apéro ist gesponsert vom 
Dorfverein. Für das Fondue ist ein Unkos-
tenbeitrag von 25.– Franken zu bezahlen, 
alle nichtalkoholischen Getränke sind im 
Preis inbegriffen. Alkoholische Getränke, 
die während des Essens konsumiert wer-
den, können vor Ort gekauft werden. 

Der Apéro startet um 18 Uhr, 
das Fondue um 19 Uhr.
Anmeldung an:
hella.scotland@dvwh.ch

Hella Scotland
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Dorf-Lade
Montag – Freitag:
7.00 – 12.15 Uhr / 16.00 – 18.30 Uhr

Samstag: 7.00 – 12.15 Uhr

043 843 03 31
dorfladen@wernetshausen.ch

Sportgruppen
Fit-Gymnastik
Montag, 18.45 bis 19.45 Uhr 
Leitung: Annina Bettschen-Huber
Aus Platzgründen nur für Turnerinnen 
vom Berg

Mixed-Volleyball
Dienstag, 20.00 bis 22.00 Uhr
Infos: Rolf Heusser

Unihockey Club Pirates
Mittwoch, 19.30 bis 22.00 Uhr
Leitung: Beat Tiri
Telefon: 079 225 83 69

Frauenturnen
Donnerstag, 20.15 bis 21.45 Uhr
Einlaufen, Gymnastik, Spiele
Leitung: Maria Brunner

Embrüfer Training
Freitag, 20.00 bis 21.45 Uhr
Fitness und Sport
Informationen: Martijn Drost
Telefon: 079 412 53 65

Alle Gruppen nehmen gerne neue 
Mitglieder auf. Kommen Sie einfach zu 
einer unverbindlichen Schnupper
stunde vorbei.

Bericht

Aktuelles aus Ihrer Dorfbibliothek

Dorfbibliothek Wernetshausen
Schulweg 2, 8342 Wernetshausen
bibliothek.wernetshausen@schulehinwil.ch

Öffnungszeiten:
Montag 18 bis 20 Uhr
Dienstag 15 bis 17 Uhr
Mittwoch 9 bis11 Uhr

Donnerstag 15 bis 17 Uhr
Freitag 15 bis 17 Uhr
Ferien: Montag 18 bis 20 Uhr

Luftgewehr-Volksschiessen

Sportschützen Wernetshausen

Liebe Kundschaft, es freut mich, Ihnen 
mitteilen zu dürfen, dass Sie in nächster 
Zeit in der Bibliothek auf bekannte Ge-
sichter treffen können: Ina Boner und 

Im Februar 2025 führen die Sportschützen Wernetshausen wiederum das traditionel-
le Luftgewehr-Volkschiessen durch. Dazu laden wir alle ab dem 8. Altersjahr ins Schüt-
zenhaus an der Sackstrasse 35 in Wernetshausen ein, um diese Präzisionssportart ken-
nenzulernen. Moderne Sportgeräte stehen zur Verfügung.

Der Anlass findet an folgenden Daten statt:
Mittwoch, 	 5. Februar 	 18.00 bis 21.00 Uhr
Samstag,	 8. Februar 	 11.00 bis 16.00 Uhr
Sonntag,	 9. Februar 	 09.30 bis 15.00 Uhr

Mehr darüber erfahrt Ihr auf unserer Web-Seite www.sps-wernetshausen.ch
Nicht vergessen, unser Schützenstübli kann auch für Familien-, Vereins- und Firmen-

anlässe gemietet werden. Für eine Vermietung kontaktieren Sie Frau Käthi Maag, Sack-
strasse 27 in Wernetshausen. Telefon 076 548 46 11 oder 044 937 51 89

Franziska Homberger – beides ehemalige 
Leiterinnen der Dorfbibliothek Wernets-
hausen – werden Melanie Hindersmann 
während ihres Mutterschaftsurlaubs von 
Ende Februar bis Oktober 2025 vertreten. 

Ausserdem: Wussten Sie, dass die Aus-
leihe bei uns immer und für alle kostenlos 
ist? Wussten Sie, dass wir neu auch Smart 
Games und Tiptoi-Bücher im Sortiment 
führen? Und wussten Sie, dass wir beina-
he 100 verschiedene Tonies und zwei To-
nieboxen zur Ausleihe anbieten? 

Haben Sie Fragen oder Anregungen? 
Schreiben Sie uns oder kommen Sie vor-
bei – wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Romina Leichtle und das Bibli-Team
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Erlosenstrasse 3   8340 Hinwil   Tel. 044 937 32 35   www.haessigag.ch

Ihr zuverlässiger Partner für Beratung, Verkauf, Service, Reparatur

720.03

www.wernetshausen.ch

Haus für Vieles

Lesung «Aus den Tagebüchern eines 
Weltenbummlers»
Am 5. März, 20.00 Uhr im «Haus für Vie-
les», Sackstrasse 36, Wernetshausen

John Dornbierer (*1938) liest aus sei-
nen Memoiren, die über sein abenteuerli-
ches Leben als Fotograf, Weltenbummler 
und Reiseveranstalter berichten. Bereits 
1959 fuhr er mit dem Töff nach Damaskus 
und 1960 als Tramper durch den Nahen 
Osten, Indien und Südostasien nach Aus-
tralien, wo er zwei Jahre in einer Uranmine 
arbeitete und anschliessend ein Jahr 
durch Japan reiste. Im Laufe der folgen-
den Jahrzehnte besuchte er rund hundert 
Länder auf allen Kontinenten und sah da-

mals eine Welt, die es heute so nicht mehr 
gibt. Ab 1973 bereiste er als Veranstalter 
exklusiver Kulturreisen weltweit ausser-
gewöhnliche Gebiete und organisierte Ex-
peditionen im Himalaya, durch die Sahara 
und zu wenig berührten Stämmen in Neu-
guinea. Die zwei Bände der Memoiren 
umfassen je 274 Seiten (Druck auf 70 Ex. 
limitiert) und sind käuflich.  

Nach der Lesung kleiner Apéro und Be-
antwortung von Fragen. 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 
John Dornbierer

Haus für Vieles

Foto-Ausstellung «Eindrücke aus 
Kiew»

2023 und 2024 reiste Gian Walder in die 
Ukraine. Seit dem Ausbruch des Krieges 
beschäftigt ihn, wie es den Menschen dort 
geht, und was er tun kann, um etwas zu 
helfen. So meldete er sich bei einer Frei-
willigenorganisation, um beim Wiederauf-
bau zu helfen. Sein Vater Urs Walder be-
gleitete ihn und nutzte die Reisen, um das 
Leben in und um Kiew zu dokumentieren. 

Einige Fotos dieser Reise sind in einer 
kleinen Ausstellung im «Haus für Vieles» 
in Wernetshausen zu besichtigen. 

Öffnungszeiten:
Ausstellungseröffnung
15. Februar um 14 Uhr 
mit Beteiligung von Ukrainerinnen und 
Ukrainern aus Hinwil
danach am 16., 22. und 23. Februar 
jeweils von 10 bis 18 Uhr

Gian und Urs Walder

20. November 2024

Bastelplausch

14. November 2024

Frauenabend: 
Bowling

Im Hiwi-Bowling trafen sich am Don-
nerstagabend 8 Frauen zum Bowling. Ein 
geselliger Abend zum Plaudern (und ohne 
die üblichen Verpflichtungen zu Hause) 
stand im Vordergrund. Natürlich wurde 
auch ehrgeizig um den Sieg beim Bowlen 
gekämpft sowie Popcorn und Getränke 
genossen.

Sandra Weilenmann

Über 30 Kinder stürmten an diesem Mitt-
wochnachmittag die Dorfhöhli, um Schnee-
kugeln zu basteln. Mit viel Geduld klebten 
sie weihnachtliche und winterliche Figuren 
in Konfi-Gläser, warteten, bis der Leim 
trocknete, und füllten sie dann mit destil-
liertem Wasser, Glitzer und Schneepulver. 
Dazwischen durften die Kinder zwischen 
ca. 4 und 10 Jahren aus Holzstäbchen Ster-
ne basteln und Mandalas ausmalen.

� Sandra Weilenmann
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Wie geht es weiter?�

Wir machen vorwärts…
Liebe Freundinnen und Freunde unserer 

Vorträge
Es wird noch einige Zeit vergehen, bis es 

einen neuen Pächter auf dem Hirschen 
hat! Daher stellte sich für unser Team so-
fort die Frage: Wie weiter?

Unter dem Motto «ASSH zu Gast im Al-
tersheim» werden wir versuchsweise un-
sere Vorträge mit gemeinsamem Mittag-
essen im Saal des Altersheims durchfüh-
ren. Wir sind überzeugt, dass sich das 
APH-Team mit dem neuen Küchenchef 
grösste Mühe geben wird, uns als Gäste 
preiswert und gut zu bewirten.

ASSH-Reise beim 
Wetterschmöcker

Ulrich Tilgner, Problematik Mittlerer Osten

ASSH-Reise zu Ueli Maurer 
ins Bundeshaus

Claude Nicollier mit 
Paul Voegeli

Voller Hirschensaal...

Meteo Schweiz, Peter Binder, Direktor

So soll es sein, alle wollen hinein...

Mittwoch, 19. Februar 2025, 10.30 Uhr 
Stiftung Wohnen im Alter

Recycling macht Freude
Keller Recycling AG

Anmeldung obligatorisch:
www.hinwil-assh.ch

assh@bluewin.ch oder 044 937 41 06
Eintritt frei, Kollekte

Darum freuen wir uns, Sie am 19. Febru-
ar 2025 zum Vortrag «Recycling macht 
Freude – KELLER RECYCLING AG» im Al-
ters- und Pflegeheim Hinwil einzuladen.

Die Einladung mit dem Anmeldetalon 
werden Sie rechtzeitig erhalten. Wir freu-
en uns schon jetzt auf zahlreiche Gäste.

Ihr ASSH-Vorbereitungs-Team 
Margrith Appenzeller,  
Henning Gietenbruch,  

Monika Irniger,  
Norbert Koller,  

Esther Looser  
und Franz Sedlacek

Urwälder in 
der Schweiz, 

Barbara Schudel

Monika Weber über Gottlieb Duttweiler
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LAETSCH TREUHAND AG
Oberdorfstrasse 20, 8340 Hinwil

044 937 30 66
info@laetsch-treuhand.ch

CHE-106.247.781 MWST

ZÜRICH

180.2LAETSCH TREUHAND AG
Oberdorfstrasse 20, 8340 Hinwil

044 937 30 66
info@laetsch-treuhand.ch

CHE-106.247.781 MWST

ZÜRICH

Seit 1982 Ihr persönlicher Ansprechpartner für

Verwaltung / Buchhaltung / Steuern

Neue Wander-Frauen und Wander-Män-
ner sind immer herzlich willkommen! 

Anmeldung und Auskunft bei:
•	 ESA-Wanderleiter Albert Aichert  

J.-C.-Heerstrasse 20, 8635 Dürnten  
055 240 61 10 / 079 885 25 17 
aichert@bluewin.ch

•	 ESA-Wanderleiterin Monika Böni  
Diensbach 48a, 8340 Hinwil Telefon 
076 535 46 60  moni.boeni@hispeed.ch

•	 ESA-Wanderleiter Ernst Brack 
Brandstrasse 8, 8340 Hinwil 
044 937 18 92, bptabea@gmail.com

	

Wandern für 
Leute ab 60

Am Mittwoch, 5. oder 12. Februar, wan-
dert die Gmüetli-Wandergruppe von Rif-
ferswil  auf guten Wegen am Aussichts-
punkt Paradiesli vorbei nach Mettmen-
stetten.

Auskunft, Details und Anmeldung beim 
Wanderleiter Ernst Brack.

	

Gedächtnis- 
training

Der Kurs richtet sich an alle, die erleben 
möchten, dass das Gedächtnis bis ins 
hohe Alter lernfähig ist. Voraussetzung ist, 
dass wir unser Erinnerungsvermögen trai-
nieren, um in Übung zu bleiben.

Mit Freude und Spass trainieren Sie, 
geistig am Ball zu bleiben und Sie erhalten 
wertvolle Informationen für den Transfer in 
den Alltag. 
Daten
Dienstag,  4., 11., 18. und 25. März  
sowie 1. April
Zeit
14.00 bis 16.00 Uhr
Ort
Katholisches Pfarreiheim  
Untere Bahnhofstrasse 17, 8340 Hinwil
Kosten
Fr. 100.—
Teilnehmende
mindestens 6, maximal 12 Personen
Leitung
Gabriela Meier, Zürich, 078 842 24 36

Anmeldung bitte bis spätestens 20. Fe-
bruar an: Pro Senectute Kanton Zürich, 
Ortsvertretung Hinwil, Gerda Brack, Tel. 
044 937 18 92 oder brackge@gmail.com

Dieser Kurs ist vom Bundesamt für Sozi-
alversicherungen teilsubventioniert, weil 
er in besonderem Masse die Selbststän-
digkeit und Autonomie von älteren Men-
schen fördert.� Gerda Brack 
� Pro Senectute, Ortsvertretung Hinwil

Am Dienstag, 4. oder Donnerstag, 6. Feb-
ruar, macht die sportliche Wandergruppe 
eine Winterwanderung auf die Ibergeregg. 
Am Vormittag gibt es eine Rundwande-
rung auf der Ibergeregg, nach dem Mittag-
essen laufen wir nach Oberiberg hinunter. 
Auskunft, Details und Anmeldung beim 
Wanderleiter Albert Aichert.

Skiexpress 
Samstag,	 23. Februar 25
Samstag,	 9. März 25
Abfahrt um 7.00 Uhr
ab AMP-Parkplatz Hinwil

Kosten mit Tageskarte für Nichtmitglieder
Erwachsene	 Fr. 	 80.–
Jugendliche 16 bis 19 J. 	 Fr. 	 70.–
Kinder 6 bis 15 J. 	 Fr. 	 60.–

Kosten ohne Tageskarte für Nichtmitglieder
Alle Teilnehmer 	 Fr. 	 40.–

Kosten für Skiclub Mitglieder siehe im 
«Schneesturm»

Anmeldungen bitte bis spätestens Mitt-
wochabend vor dem jeweiligen Skiex-
press per Telefon, SMS, Whats App oder 
Email an:
Armin Litschi, Tel. 079 283 99 25
armin.litschi@bluewin.ch

• �Di. 18.30 – 20.00 Uhr, Turnhalle  
Meiliwiese Kondition und Koordination 
Leitung: Hans Peter Winteler.

• �Di. 20.15 – 21.15 Uhr, Turnhalle  
Meiliwiese Turnen/Gymnastik für alle  
Leitung: Silvia Habegger und  
Heinz Heberle

• �Do. 18.30 – 20.00 Uhr, Turnhalle  
Wernetshausen, Plausch-Hallen- 
fussball, Leitung: Thomas Hösli

Für Skiclub-Mitglieder frei,  
Nichtmitglieder Fr. 5.– pro Lektion oder 
Jahresbeitrag Fr. 50.–. 
Alle sind willkommen!
Alle Informationen und mehr  
www.skiclub-hinwil.ch
info@skiclub-hinwil.ch

Trainingszeiten Halle
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Praxis für Medizinische Massage
Jeanette Wylenmann

Eggstrasse 1
8340 Hinwil
079 538 96 11
www.massage-hinwil.ch

910UNSER TAG IST 910 KILOMETER LANG. 
Wir sind für Sie da. 

Die Mitarbeitenden der Spitex Bachtel fahren täglich 910 Kilometer, 
um Klientinnen und Klienten zu unterstützen. 

www.spitex-bachtel.ch
044 576 00 17

60.10

Ski-Club Hinwil

Turnen/Gym- 
nastik für alle

Der Ski-Club Hinwil führt seit Jahrzehn-
ten ein Turnen für alle durch. Ursprünglich 
als Skiturnen für SC Mitglieder organi-
siert, hat sich das Training als Turnen für 
alle gewandelt.

Wir, eine Gruppe von Frauen und Män-
nern, treffen uns während dem Winter-
halbjahr jeden Dienstag um 20.00 Uhr in 
der Turnhalle Meiliwiese.

Zwei ausgebildete Fitnesstrainerinnen 
bzw. -trainer leiten abwechselnd die Gym-
nastik- / Turnstunde.

Ziel ist es, vor allem die Beweglichkeit 
zu verbessern. Unsere kleine Gruppe wür-
de sich über Zuwachs freuen.

Die Kosten pro Lektion betragen Fr. 5.– 
bzw. Fr. 50.– Jahresbeitrag.

Auskunft erhalten Sie unter:
Tel. 044 937 21 19

Hans-Jürg Maurer

Praxis für Medizinische Massage in Hinwil�

Jeanette Wylenmann
Fühlt sich dein Nacken verspannt an? 

Leidest du unter Spannungskopfschmer-
zen oder macht dir dein Rücken zu schaf-
fen? Hast du müde, schwere Beine oder 
einfach das Bedürfnis nach Entspannung? 
Es gibt viele gute Gründe, sich eine Mas-
sage zu gönnen…

Anfahrt
•	 mit dem Auto: Parkplatz direkt vor dem 

Haus
•	 mit ÖV: Bus 875, Haltestelle Langmatt, 

ca. 300 m Fussweg
Jeannette Wylenmann

Jeanette Wylenmann 
Eggstrasse 1, 8340 Hinwil
jeanette.wylenmann@gmail.com
079 538 96 11 

www.massage-hinwil.ch
Ich freue mich auf deinen Besuch!

Jeanette Wylenmann
•	 Medizinische Masseurin EFA (eidgenös-

sischer Fachausweis)
•	 Pflegefachfrau HF

Nach langjähriger Tätigkeit in der Pflege 
geniesse ich meine neue Aufgabe als Me-
dizinische Masseurin sehr.

Mein Ziel ist es, bestmöglich auf die in-
dividuellen Beschwerden und Bedürfnis-
se meiner Kundschaft einzugehen. 
Schmerzen lindern, Verspannungen lösen 
und Wohlbefinden fördern bereitet mir 
grosse Freude.

Mit meiner Familie lebe ich etwas aus-
serhalb vom Dorf Hinwil und habe meine 
Praxis bei mir zuhause. Sollte es jeman-
dem nicht möglich sein, zu mir in die Pra-
xis zu kommen, biete ich Hausbesuche an.

Meine Behandlungs- 
schwerpunkte sind
•	 Klassische Massage
•	 Manuelle Lymphdrainage und Kom-

pression (KPE Komplexe physikalische 
Entstauungstherapie)

•	 Bindegewebsmassage, Faszienbehand-
lung (Myofascial release)

•	 Fussreflexzonenmassage
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Statt Billette gibt’s jetzt «Rüeblichueche»�

Café-Eröffnung am Bahnhof

Die historischen Räumlichkeiten, in de-
nen früher die SBB ihren Schalterbetrieb 
führte, haben eine neue Bestimmung ge-
funden. Nach mehrmonatigen Umbauar-
beiten öffnet das Café und Bistro «Dia-
mond» seine Türen. Mit einem Hauch von 
SBB-Nostalgie und moderner Kaffeekul-
tur wird es zu einem neuen Treffpunkt in 
Hinwil.

Hausgemachte Qualität im 
Fokus

Das Konzept des Cafés «Diamond» ist 
klar: Alles wird frisch zubereitet – von 
Backwaren bis zu Mittags-Snacks. Beson-

ders stolz sind die Betreiberinnen auf ih-
ren «Rüeblichueche», der bereits in der 
Testphase viel Lob geerntet hat. «Wir woll-
ten einen Ort schaffen, an dem Qualität 
und Gastfreundschaft im Mittelpunkt ste-
hen», erklärt Petek Yalcinkaya, Betreibe-
rin des Cafés. Das «Diamond» erscheint 
im zeitlosen Look mit stilvoller Einrich-
tung. Auf die Frage, wie das Café die Kun-
dinnen und Kunden überzeugt, antwortet 
Petek mit Augenzwinkern: «Der Rüebli-
chueche alleine sollte reichen» und fügt 
hinzu: «unser Ziel ist es, hochwertigen ita-
lienischen Kaffeegenuss nach Hinwil zu 
bringen.»

Kaffee ist Familiensache
Hinter dem neuen Café stehen Mutter 

und Tochter, die mit viel Leidenschaft und 
Gastro-Erfahrung den Betrieb führen. «Ich 
erfülle mir einen Lebenstraum, zusam-
men mit meiner Mutter eine Wohlfühl-Oa-
se zu schaffen, an der sich Kundinnen und 
Kunden zu Hause fühlen», sagt Petek Yal-
cinkaya. Die Wetzikerin hat ihre Ausbil-
dung in einem Café und Bistro in Uster ab-

Am Bahnhof Hinwil eröffnet das Café und Bistro «Diamond». Wo einst  
Zugbillette verkauft wurden, laden heute Kaffee und hausgemachte Spezialitäten 
zum Verweilen ein.

geschlossen und bringt damit wertvolle 
Expertise mit. Die Gastronomie wurde Pe-
tek Yalcinkaya in die Wiege gelegt, denn 
auch die Mutter arbeitete über Jahre hin-
weg in Zürcher Restaurants und Kaffees.

Promis und Diamanten zur 
Eröffnung

Die Eröffnungsfeier des «Diamond» fand 
am 18. Januar 2025 statt. Eine musikali-
sche Einlage dafür lieferte Adrian Kübler. 
Der Frontsänger der Band «Baba Shrimps» 
präsentierte Lieder aus seinem Solo-Pro-
jekt «Tacchi», das zurzeit durch die ganze 
Schweiz tourt. Eine weitere Überraschung 
erwartet alle Kaffee- und Glitzerfans: Für 
einen Monat wird jeder 500. Kaffee mit ei-
nem echten Diamanten versehen – eine 
Aktion, die dem Namen Café Diamond alle 
Ehre macht.� David Kübler

Am 12. Dezember 2024 eröffnet�

Denner Partner im Zentrum Hinwil

Am 12. Dezember hat der Denner Part-
ner an der Dürntnerstrasse 19 seine Türen 
geöffnet und bringt seither frischen 
Schwung ins Zentrum von Hinwil. Mit jah-
relanger Erfahrung im Denner und einer 
Leidenschaft für den Detailhandel ist die 
Eröffnung dieses Ladens weit mehr als nur 
ein Geschäftsprojekt – es ist ein Herzens-
wunsch, der in Erfüllung gegangen ist. «Es 
war schon immer mein Traum, mich in die-
sem Bereich selbstständig zu machen», 
sagt Hadis Sulejmani.

Das Ziel ist klar: Den Menschen in Hin-
wil und Umgebung ein besonderes Ein-
kaufserlebnis zu bieten, bei dem Qualität, 

Auswahl und Kundennähe im Mittelpunkt 
stehen. Das Sortiment des neuen Denner 
Partner ist darauf abgestimmt, die Bedürf-
nisse des täglichen Bedarfs zu erfüllen. Es 
umfasst frische Früchte und Gemüse, 
Fleisch, Milchprodukte, Getränke, Haus-
halts- und Hygieneartikel sowie ein brei-
tes Sortiment an erlesenen Weinen.

Ab Frühling wird das Angebot um regio-
nale Produkte erweitert, um den Fokus auf 
Frische und die Verbundenheit mit der Re-
gion noch stärker hervorzuheben. Das 
Team des Denner Partner in Hinwil freut 
sich darauf, die Kundinnen und Kunden 
im neuen Laden willkommen zu heissen.

Im Zentrum Hinwil finden Sie folgende 
Geschäfte:

APODRO, Apotheke Drogerie
Coiffure Zentrum
DENNER Partner
Metzgerei Eichenberger
Paperia, Papeterie
Restaurant Pizzeria Zentrum

Text: Peter Sieber
Fotos zur Verfügung gestellt 
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Raiffeisenbank 
Zürcher Oberland

CHF 30'000.– für gemein-
nützige Projekte & Vereine

Was wünschen Sie sich für unsere Region? 
Lassen Sie uns Energien bündeln: Ihre Ideen 
liefern den Zündstoff. Wir sorgen für An-
triebskraft! Unser Lokalhelden-Team unter-
stützt Sie persönlich bei der Umsetzung.

Jetzt

Projekt / Verein 

anmelden.

Dürntnerstrasse 19

Apotheke Drogerie

Hier sind Sie gesund beraten!

044 937 13 16  www.coiffure-zentrum.chRenata Esposito Feudale-Lentini

Dürtnerstrasse 19
8340 Hinwil

044 937 13 16
www.coiffure-zentrum.ch

Damen und Herren

Öffnungszeiten
Mo – Fr 08.00 – 20.00 Uhr
Sa 08.00 – 19.00 Uhr

 Aktives
 Gewerbe
HinwilRaiffeisenbank hat Grosses vor

Raiffeisenbank Zürcher Oberland unterstützt Projekte 
und Vereine in unserer Region

Gemeinsam mit ihrer Region hat die 
Raiffeisenbank Zürcher Oberland für das 
Jahr 2025 Grosses vor. Mit ihrem neu etab-
lierten Lokalbonus unterstützt die Genos-
senschaftsbank gemeinnütziges Engage-
ment. Insgesamt werden 30’000 Franken 
an innovative Projekte oder Vereine aus 
der Region verteilt. Über die Verteilung des 
Lokalbonus entscheiden die Genossen-
schaftsmitglieder und YoungMemberPlus-
Kundinnen und -Kunden der Raiffeisen-
bank Zürcher Oberland. 

Eine Stimme mit echtem  
Mehrwert

Von der Aktion können insbesondere 
Vereine, Stiftungen oder gemeinnützige 
Projekte profitieren. Für die Abstimmung 
berücksichtigt werden alle Projektideen 
und Organisationsprofile von Vereinen so-
wie Stiftungen aus der Region, die bis 
Ende März 2025 auf http://www.raiffei-
sen.ch/zuercher-oberland/lokalbonus 

eingereicht werden. Genossenschaftsmit-
glieder und YoungMemberPlus-Kundin-
nen und -Kunden der Raiffeisenbank Zür-
cher Oberland haben anschliessend von 
Anfang April bis Ende September 2025 
die Möglichkeit, für ihre liebsten Projekte 
oder Vereine zu stimmen. 

Je mehr Stimmen ein Projekt, Verein 
oder eine Stiftung gesammelt hat, desto 
höher fällt der Anteil am Lokalbonus von 
Raiffeisen aus. Alle Projekte, Vereine und 
Stiftungen mit mindestens einer Stimme 
profitieren anteilsmässig. Mit ihrem Lo-
kalbonus stärkt die Raiffeisenbank Zür-
cher Oberland ihr genossenschaftliches 
Engagement für die Region aktiv und för-
dert auch in Zukunft die Vielseitigkeit lo-
kaler Aktivitäten.  

Weitere Informationen zum Lokalbonus 
und zur Anmeldung: www.raiffeisen.ch/
zuercher-oberland/lokalbonus

Ladina Walder

Seit ihrer Gründung im Jahr 1930 hat 
sich die Raiffeisenbank Zürcher Ober-
land zu einer führenden Finanzdienst-
leisterin in der Region entwickelt. Mit 
37’000 Kundinnen und Kunden, darun-
ter fast 19’000 Genossenschaftsmit-
glieder, ist die Bank eine verlässliche 
Partnerin für Privatpersonen, Unter-
nehmen und Vereine. An den Standor-
ten in Uster, Pfäffikon ZH, Gossau ZH, 
Wetzikon und seit April 2023 auch in 
Hinwil sind über 70 engagierte Mitar-
beitende tätig. Als lokal verwurzelte 
Bank liegt ihr die Förderung der Region 
am Herzen. Mit ihrem Engagement 
trägt sie aktiv zu einer lebendigen und 
zukunftsorientierten Gemeinschaft 
bei.
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Vorspann�

Hinwiler Umweltkreis informiert sich über Pflanzenkohle

Der Hinwiler Umweltkreis hat sich zum 
Ziel gesetzt, mit konkreten Lösungen zur 
CO2-Reduktion und durch sichtbares Han-
deln die Bürgerinnen und Bürger von Hin-
wil und Umgebung zu mehr Umweltschutz 
zu mobilisieren. Pflanzenkohle kann lang-
fristig Kohlenstoff speichern und damit zu 
einer deutlichen Klimaverbesserung bei-
tragen. Aus diesem Grund waren wir mit 
einer erweiterten Interessen-Gruppe zu 
Besuch bei der APD, dem Auen Pflege 
Dienst AG in Flaach. So konnten wir viel 
über Herstellung und Weiterverarbeitung 
von «Terra Preta» erfahren. Mit gesammel-
tem Wissen und eigenen Feldstudien will 
der HUK (Hinwiler Umweltkreis) die Ziel-
gruppen und Nutzer der lokalen Bevölke-
rung über die vielen Anwendungsmöglich-
keiten dieses Werkstoffes aufklären.

Der Hinwiler Umweltkreis «HUK» besucht die APD AG, den Auen Pflegedienst in 
Flaach: Ein Hersteller und Verarbeiter für «schwarze Erde», die Pflanzenkohle. 

Der Betrieb hat lange ausprobieren 
müssen, bis schliesslich die besten Er-
gebnisse mit Holzschnitzeln (es können 
auch andere Organische Stoffe genom-
men werden) erzielt wurden. Die Kohle 
hat eine grosse Oberfläche und kann des-
halb viel Feuchtigkeit und Nährstoffe auf-
nehmen. Ein Teil der entstandenen Ener-
gie durch die Verbrennung geht bei der 
APD AG an benachbarte Betriebe, die da-
mit heizen.

Die Holzschnitzel werden kontinuier-
lich durch den Ofen gefördert und verlas-
sen diesen nach 20 Minuten als Pflanzen-
kohle.

Der Betrieb hat gute Erfahrung mit Holz-
schnitzeln gemacht. Diese lässt er mit der 
gewonnenen Energie in Containern auf 
10% Restfeuchte trocknen, dann sind sie 
ideal für die Vergasung bei 700 Grad im 
Pyrolyse-Ofen.

Die APD ist ein Familienunternehmen, 
welches 2002 gegründet wurde. 2019 
kam die Erweiterung der ganzen Anlage 
mit der Inbetriebnahme des Betriebsge-
bäudes, der Pyrolyse-Anlage mit dem 
Fernwärmenetz und einer eigenen Solar-
anlage. Mit dieser modernen Pyrolysean-
lage (zertifiziert mit dem EBC-Label) pro-
duziert die APD hochwertige Pflanzenkoh-
le. In der eigenen Kompostieranlage wird 
verschiedener hochwertiger Kompost her-
gestellt. Die aufgearbeiteten Pflanzenkoh-
le-Komposte werden dann zum Verkauf 
angeboten.� Thies Heydtmann

Teste dein Wissen und gewinne: 
1.	Welche Eigenschaft hat Pflanzenkohle?
 Kohlenstoff-Speicher         Wasserstoff-Speicher         Stickstoff-Speicher

2.	Wann wurde die Firma APD gegründet?
 2014        2002         2008

Fragen richtig beantworten und diesen Talon mit Vermerk «HUK» absenden. Unter allen korrekten Antworten der Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer verlosen wir 5x40 Liter hochwertige Pflanzenkohle und 3x20 Liter Plant Booster der Firma APD. Die Gewinner wer-
den vom Hinwiler Umweltkreis direkt benachrichtigt. 
� Einsendeschluss ist der 28. Februar 2025
� Talon einsenden an: thiesheyd@gmail.com

Name:

Adresse:

PLZ/Ort:

Tel. Nr.:

E-Mail:



Mittels QR- 
Code kommen 

sie direkt zur 
Website der APD
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Naturschutzverein Hinwil �

Rotkehlchen – Vogel des Jahres 2025

Foto: Kurt Burri

Sonnenaufgang am Lützelsee

Das Rotkehlchen ist ein  
vertrauter Begleiter

Das «Rotbrüstli» ist leicht zu erkennen 
mit seinem orangeroten Brustfleck, seiner 
runden Gestalt und den dunklen Knopfau-
gen. Mit seinem oft neugierigen und ver-
trauensvoll wirkenden Auftreten erobert es 
schnell die Herzen der Menschen. Nicht sel-
ten beobachtet es die Person dabei aus ge-
ringer Distanz, sei es beim Spazierengehen 
oder der Gartenarbeit. Das ist natürlich 
nicht ganz uneigennützig, denn es könnte 
ja beim Gärtnern ein Wurm oder ein aufge-
scheuchtes Insekt ans Tageslicht kommen.

Zum positiven Image des Rotkehlchens 
trägt sicher auch bei, dass uns der kleine Fe-
derball das ganze Jahr über begleitet. Zwar 
ziehen im Herbst die meisten «unserer» 
Rotkehlchen in den Mittelmeerraum, um 
dort vom wärmeren Klima zu profitieren. 
Gleichzeitig kommen jedoch andere Artge-
nossen aus nördlicheren Gegenden in die 
Schweiz und verbringen den Winter bei uns.

Neben dem Aussehen bereitet vielen 
Leuten auch der klare und melodiöse Ge-
sang grosse Freude. Er wird oft als perlend, 

manchmal auch etwas melancholisch emp-
funden. Früh morgens ist das Rotkehlchen 
einer der ersten singenden Vögel, und 
abends oft einer der letzten, der uns mit 
dem hübschen Lied ins Bett singt. Das Rot-
kehlchen singt als einer der wenigen Vögel 
auch im Herbst und an sonnigen Winterta-
gen, um sein winterliches Nahrungsrevier 
zu verteidigen. Sowohl Männchen als auch 
Weibchen erfreuen uns zur kalten Jahres-
zeit mit ihrem Gesang.

Ab Ende März beginnt das Rotkehlchen 
mit seiner Brut. Das Weibchen übernimmt 
Nestbau und Brutgeschäft, während das 
Männchen das Revier verteidigt und sich 
an der Fütterung beteiligt. Das napfförmi-
ge Nest aus Moos, Blättern und Halmen 

findet sich meist gut getarnt am Boden, 
etwa unter einem Busch oder in einem 
Wurzelstock versteckt. Normalerweise 
machen Rotkehlchen zwei Bruten pro Jahr. 
Ihrem Nachwuchs füttern sie Insekten, 
Spinnen und Würmer, die sie in der 
Strauchschicht am Boden finden. Im 
Herbst und Winter ergänzen sie ihre Nah-
rung auch gerne mit Beeren und Samen.

Häufiger Bewohner des Sied-
lungsraums

Das Rotkehlchen gehört zu den häufigs-
ten Brutvögeln der Schweiz. Neben Wald 
und Feldgehölzen besiedelt es auch den 
Siedlungsraum. Um es im Garten zu unter-
stützen, sind dichte Hecken mit ausge-
prägtem Unterwuchs oder dornenreiche 
Büsche ideal. Diese bieten nicht nur Nist-
plätze, sondern schützen auch vor Kat-
zen. Im Herbst sind gerade beerentragen-
de Büsche wie etwa Holunder, Vogelbeere 
oder Pfaffenhütchen sehr begehrt. Diese 
Pflanzen erfreuen auch den Menschen 
durch herbstliches Flair und teilweise 
Naschmöglichkeiten.� Kurt Burri

Quelle: birdlife.ch

Foto: Kurt Burri Foto: Kurt Burri

Jungvogel � Foto: Oldiefan/pixabay
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Mütter- und  
Väterberatung Hinwil 

 

Jeden Donnerstag, 14 bis 16 Uhr 
Spielgruppe Zauberburg 

Sindelenstrasse 7 

Telefonische Beratung
043 258 48 48

Montag bis Freitag, 8.30 bis 12.30 Uhr 

Bildungsdirektion Kanton Zürich kjz Rüti

60.11

Vorbereitungen für die nächste Saison

Fiirabigmärt 2025

Der Hiwiler Fiirabigmärt fin-
det immer am 1. Freitag im 
Monat von 17.00 bis 19.30 Uhr auf 
dem Parkplatz bei der kath. Kirche 
statt.

Die nächsten Daten: 
2. Mai

6. Juni

4. Juli

5. September

3. Oktober

7. November

Mit Freude schaut die Interessensge-
meinschaft Fiirabigmärt Hinwil auf eine 
erfolgreiche, meist sonnige dritte Saison 
zurück. All die Begegnungen und Gesprä-
che, die kurzen Konzerte, das Einkaufser-
leben und das «Schneugge» von feinem 
Essen bleiben in guter Erinnerung. Herzli-
chen Dank für das Engagement aller Hel-
fenden, Marktfahrenden und allen Markt-
besuchenden für Ihren Einkauf!

Es wird spannend, wer in diesem Jahr 
neben dem regulären Angebot für den Wo-
cheneinkauf mitmachen wird. Vereine und 
Anbietende können sich für eine Stand-
miete gerne an Brigitte Wälchli wenden 
(family.waelchli@bluewin.ch). Alles rund 
ums Marktkonzept «regional, saisonal 
und ökologisch» und weitere Infos finden 
Sie auf der Homepage:
www.fiirabigmaerthinwil.ch

Nun sind bereits die Vorbereitungen für 
die kommende Saison im Gange. Vieles 
ist mittlerweile für das besondere Markt-
Erleben und für den Einkauf gut einge-
spielt und lässt Raum für neue Ideen. Eine 
der allerjüngsten Verkäuferinnen am 
Stand mit den Baumnussprodukten der 
Familie Hess beschrieb mit Blick auf die 
stimmungsvoll beleuchteten Stände: «Es 
ist der schönste Märt, den ich kenne!» 
Das betonen auch andere Verkaufende. 
Doch fügte sie an: «Ein gemütliches Sofa 
mitten auf dem Platz, so richtig zum Chil-
len zwischendurch, das fehlt noch, das 
wäre perfekt!». Ob es tatsächlich ein Sofa 
geben wird? Projekte wachsen und wan-
deln sich aufgrund von vorgefundenen 
Bedingungen und Bedürfnissen. Bisher 
konnten viele Ideen realisiert werden. 
Doch sucht die IG weiterhin nach einem 
Biogemüse-Stand aus der Region, denn 
die Betriebe sind ausgerechnet freitags 
ausgelastet.

Fürs Helferteam von Fridolin Landolt 
werden Personen gesucht, die kräftig 
beim Auf- und Abbau der Stände helfen.

Wer sich jetzt schon die sechs ersten 
Freitage der Monate Mai bis November 
(ausgenommen August) in der Agenda no-
tiert, kann den Markt auch 2025 nicht ver-
passen – wir zählen auf Sie und freuen uns 
auf den 2. Mai. � IG Fiirabigmärt Hinwil

Renate Nussberger

Nächste 
Veranstaltungen

Stiftung Wohnen im Alter
Dürntnerstrasse 12
8340 Hinwil
Tel. 044 938 32 32

STIFTUNG WOHNEN IM ALTER HINWIL

Zu allen Veranstaltungen sind Bewoh-
nende, Angehörige sowie interessierte  
Hinwiler herzlich willkommen!

Musig-Stubete
Der beliebte Musiknach-
mittag zum schwungvollen 
Tanzen oder fröhlichen Mitschunkeln 
und -singen.
Jeweils am Donnerstag um 15.00 Uhr 
in der Cafeteria

30. 1. 	 mit Bruno, Kari und Josi
20. 2. 	 mit Bachtelgruss

6. 3.	 mit Christian und Walti

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
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Programm 2025	

Hinwiler Zirkusverein

Der Hinwiler Kinderzirkus HiKiZi hat mit 
der Première am 25. Januar seine diesjäh-
rige Tournée mit 25 Artistinnen und Artis-
ten im Alter von 6 bis 15 Jahren bei tosen-
dem Applaus begonnen. Im neuen Pro-
gramm «Schule Wiesenthal setzt sich in 
Szene» sind von der Veloprüfung über die 
«Handsgi» bis zum Elterngespräch alle 

HiKiZi Tournee 2025

Das nigelnagelneue Programm «Ab is 
Hotel Sternefoifi» der 17 Esperienza-Ar-
tistinnen und -Artisten im Alter von 15 bis 
32 Jahren spielt sich in einem Zirkushotel 
ab, in dem sich der frisch pensionierte De-
tektiv Hektor Molina eigentlich erholen 
wollte. Als sein Koffer gestohlen wird, wird 
er in einen komplizierten Fall verwickelt.

Mit viel Witz, akrobatischen Leckerbis-
sen und Überraschungen hinter jeder Zim-
mertür wird an diesen Terminen dem Ge-
heimnis des Koffers auf den Grund gegan-
gen. Dabeisein lohnt sich:
	 Freitag, 	 11. April, 19.30 Uhr
	 Samstag, 	12. April, 13.30 Uhr
	 Samstag, 	12. April, 19.30 Uhr

im Hirschensaal, Hinwil
Weitere Informationen und Ticketreser-

vation: www.esperienza.ch

Esperienza Tournee 2025

Die Zirkusplätze sind begehrt. Beim Hi-
KiZi und beim Halbjahreszirkus Zick Zack 
Zuck sind die Wartelisten lang. Deshalb 
gibt es bereits seit einigen Jahren das Zir-
kus-Turnen «ZiTu», bei dem aktuell am 
Montag und Dienstag 32 Artistinnen und 
Artisten im Alter von 6 bis 11 Jahren spiele-
risch bei viel Bewegung ihr Gleichgewicht, 
ihre Geschicklichkeit, ihre Fitness, ihre 
Theaterkompetenz verbessern und ver-
schiedenste Zirkusdisziplinen üben. Neu 
können sie halbjährlich auch ihr Können 
an einer Vorstellung zum Besten geben.

Weitere Informationen und Anmeldung: 
www.zitu.ch� Tom Zbinden

Lange Wartelisten

HiKiZis «in der Schule Wiesenthal»

Esperienzas «im Hotel Sternefoifi»

Zirkus-Turnen «ZiTu» in der Turnhalle Breite 4

Aspekte einer Schule in die spannenden, 
hochstehenden Zirkusnummern einge-
flossen. In der herzergreifenden Geschich-
te haben die Lehrerin und ihr Team alle 
Hände voll zu tun, um die lebhaften 1.- bis 
6.-Klasskinder durch das abwechslungs-
reiche Schulleben zu führen.

Vorstellungen in Wetzikon
Wer die Vorstellungen verpasst hat, 

kann dies an der 3. Vorstellung und der 
Dernière in der schönen Aula der Rudolf 
Steiner Schule in Wetzikon nachholen:

Samstag, 22. März, 17.00 Uhr
Sonntag, 23. März, 11.00 Uhr
Für Verpflegung ist vor und nach der Vor-

stellung sowie in der Pause gesorgt. Wei-
tere Informationen und Ticketreservation: 
www.hikizi.ch

Februar 2025 
Begleitete Spazierwanderungen in Hinwil 
für alle ab 60 Jahren 
 
 
 

Mo  Platten 5 km Parcours Nr. 10 

3  13:30 Uhr, Bahnhof Hinwil (vor Migrolino)  
Rundtour 

 
Ca. 1 Stunde 30 Minuten 

 Option: Start erst in Hadlikon                                     Bus Nr. 870, Bahnhof ab 14:01 Uhr 
 

Mo  Stammtisch    

3 15 Uhr, Café Steiner (Beginn um 15 Uhr oder wenn die Spaziergruppe eingetroffen ist) 

Gemütliches Zusammensein und Austausch 
 

Mo  Hasenstrick 9.3 km Parcours Nr. 31 

10  13:30 Uhr, Bahnhof Hinwil (vor Migrolino)  
Rundtour  

 
Ca. 2 Stunden 30 Minuten 

 Option: Start erst in Wernetshausen, Dorf           Bus Nr. 875, Bahnhof ab 14:02 Uhr 
 

Mo  Unterfeld 3.4 km Parcours Nr. 11 

17 13:30 Uhr, Altersheim (vor Haupteingang) Ca. 1 Stunde  

Rundtour 
 

Mo  Hueb 4.5 km Parcours Nr. 15 

24 13:40 Uhr, Sportplatz Hüssenbüel  
Bushaltestelle: Hinwil, Sportplatz  

Ca. 1 Stunde 15 Minuten 
Bus Nr. 870, Bahnhof ab 13:31 Uhr 

Rundtour 
 
 

 

 Sehr gemütlich, 30 – 60 Min.  Gemütlich, 1 – 2 Stunden  Zügig, 1.5 – 3 Stunden 
    

 
Alle ab 60 Jahren sind herzlich willkommen. Jede und jeder nimmt 
auf eigene Verantwortung teil, Versicherung ist Sache der Teil-
nehmenden. Das Angebot ist kostenlos, eine Anmeldung ist nicht 
erforderlich. Wir freuen uns auf Euch!  

    
 
 
  

  
  
 www.zämegolaufe.ch/hinwil    

 

 

Kontakt:  

Ursula Joos 
079 295 32 44 
ursulajoos@hotmail.com 

 

Begleitete Spazierwanderungen für alle ab 60 Jahren�

Februar 2025

Januar 2025 
Begleitete Spazierwanderungen in Hinwil 
für alle ab 60 Jahren 

  

Mo  Fröschlezzen 2.5 km Parcours Nr. 1 

6 13:30 Uhr, Altersheim (vor Haupteingang) Ca. 45 Minuten  

Rundtour 
 

Mo  Stammtisch    

6 15 Uhr, Café Steiner (Beginn um 15 Uhr oder wenn die Spaziergruppe eingetroffen ist) 

Gemütliches Zusammensein und Austausch 
 

Mo  Pfäffikersee 9.9 km Parcours Nr. 34 

13 13:30 Uhr, Bahnhof Hinwil (vor Migrolino) Ca. 3 Stunden  

Mit Zug nach Aathal (S14, Abfahrt 13:37 Uhr), Spazierwanderung zurück nach Hinwil 
 

Mo  Schweipel Mini 3.5 km Parcours Nr. 17 

20 13:30 Uhr, Bahnhof Hinwil (vor Migrolino) Ca. 1 Stunde 

Rundtour 
 

Mo  Unterfeld 3.4 km Parcours Nr. 11 

27 13:30 Uhr, Altersheim (vor Haupteingang) Ca. 1 Stunde 

Rundtour 

 
 

 Sehr gemütlich, 30 – 60 Min.  Gemütlich, 1 – 2 Stunden  Zügig, 1.5 – 3 Stunden 
 
 
 

 
 
     

Alle ab 60 Jahren sind herzlich willkommen. Jede und jeder nimmt 
auf eigene Verantwortung teil, Versicherung ist Sache der Teil-
nehmenden. Das Angebot ist kostenlos, eine Anmeldung ist nicht 
erforderlich. Wir freuen uns auf Euch!  

    
 
 
  

  
  
 www.zämegolaufe.ch/hinwil    

 

 

Kontakt:  

Ursula Joos 
079 295 32 44 
ursulajoos@hotmail.com 
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Bereits zum 22. Mal              

Dreikönigs-Singen der Hinwiler Chöre

Am Sonntag, 5. Januar fand um 17 Uhr 
das Dreikönigs-Singen in der reformierten 
Kirche statt. Bereits um 14 Uhr stellten 
vier Männer von Jodlerklub und Männer-
chor die Podeste auf, damit ab 14.30 Uhr 
die Kirche für das Bläser-Oktett Windrose 
zum Einspielen bereit stand. Männerchor, 
Jodlerklub, Andante- und Kinderchor tra-
fen gestaffelt ein, damit sich alle im Turn-
hallentrakt des Schulhauses Mätteli ein-
singen konnten, da das Kirchgemeinde-
haus Felsenhof wegen dem Umbau noch 
nicht benützbar war.

Um 15.30 Uhr wechselten alle Beteilig-
ten in die Kirche, um in der Hauptprobe 
die Auftritte zu üben, alle Lieder kurz an-
zusingen und sich an die ausgezeichnete 
Akustik der Kirche zu gewöhnen. Ab 16.30 
Uhr trafen die ersten Besucher ein und 
nahmen die vorbereiteten Liedblätter mit 
an den Platz.

Punkt fünf Uhr spielte das Bläser-Oktett 
den «Marsch der heiligen drei Könige» 
und gleichzeitig marschierten drei Schü-
ler aus Girenbad mit Kronen und einem 
Umhang durch die Kirche, was sehr vor-
nehm wirkte. Anschliessend begrüsste 
Peter Sieber die Besucher, dankte fürs 
Kommen und begleitete durch das Pro-
gramm. Der Kinderchor Hinwil unter der 
Leitung von Marianne Rütsche sang als 
erster, gefolgt vom Andante-Chor. Reto E. 
Fritz, der Dirigent des Männerchors, über-
nahm die Gesamtleitung und dirigierte 
die Lieder, die mit dem Publikum gesun-
gen wurden. Der Schülerchor Girenbad 
überraschte mit rassigen Gesängen, be-
gleitet von Ukulelen und Rhythmik-Instru-
menten. Der Jodlerklub Heimet intonierte 
zwei Jodellieder und der Männerchor sang 
zwei vierstimmige Lieder, unterbrochen 
mit dem zweistimmigen «Drummer-Boy». 
Zum Schlusslied «Der Heiland ist gebo-

ren» vereinigten sich alle Chöre auf dem 
Podest. Den Schlusspunkt setzte wie im-
mer der mit dem Publikum gemeinsam ge-
sungene Kanon «Dona nobis pacem». In 
der Kollekte, die für die teilnehmenden 
Chöre und das Bläser-Oktett bestimmt 
war, kamen über dreitausend Franken zu-
sammen. Vielen Dank.

Ausklang im kath. Pfarreiheim
Da der Hirschen keinen Pächter hat, 

fand das gemütliche Beisammensein der 
Chöre im kath. Pfarreiheim statt. Die 
Spaghettata konnte vom Team der Metz-
gerei Betschart vor Ort gekocht werden 
und schmeckte allen, zudem wurden die 
Getränke zu günstigen Preisen serviert. 
Die anwesenden Jodler gaben noch zwei 
Lieder zum besten und es herrschte eine 
aufgeräumte Stimmung.

Gewinner waren v.l.n.r. Rolf Rhunke,  
Jack Keller und Peter Sieber. 

Dreikönigs-Kuchen in der Probe
Zur Männerchorprobe am Dreikönigstag 

brachte Urs Neukom einen grossen, 
28-teiligen Kuchen mit, dazu drei Kronen. 
Mit dieser Geste startete der Männerchor 
in sein Jubiläumsjahr. Am Sonntag, 18. 
Mai 2025 kann das 175-Jahr-Jubiläum mit 
einem Konzert in der kath. Kirche gefeiert 
werden. Weitere Informationen folgen.

Text und Fotos: Elisabeth Sieber

Waren Sie auch dabei?�

Verschiedene   Adventsaktivitäten

Am Donnerstag, 28. November hatte Fe-
lix Furrer von Massgenau Kunden und 
Nachbarn zu Marroni und Wein eingela-
den. Die Gäste konnten an einem Wettbe-
werb teilnehmen, wobei verschiedene 
Holzarten zu bestimmen waren und ein 
spezielles Vogelhäuschen als Preis wink-

te. Interessierte konnten auf einem Rund-
gang die Schreinerei besichtigen oder ein-
fach nur das Gespräch mit den Gästen, die 
von Peter Preisig gerösteten Marroni und 
den Apéro geniessen.

Am Samstag, 30. November war Vernis-
sage in der Galerie Koch von zwei Künst-
lern aus Rapperswil-Jona. Andreas Käufe-
ler (links) zeigte Kreationen aus Altholz, 
kombiniert mit Abgüssen aus Aluminium 
und Martin Christen (rechts) zeigte seine 
abstrakten Acrylbilder. In der Mitte die Ga-
leristin Ingrid Koch. Weitere Auskünfte auf 
www.andreaskaeufeler.art und 
www.atelier-jona.ch
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Waren Sie auch dabei?�

Verschiedene   Adventsaktivitäten
Adventskonzert mit dem  
Zitherverein Zürich 

Am Sonntag, 1. Dezember fand im Areal 
im Tobel, Hadlikon, ein Konzert vor vollbe-
setztem Haus statt. Im ersten Teil wurden 
klassische Stücke gespielt, im zweiten Teil 
für Zitherorchester bearbeitete Volksmu-
sikstücke. Dazwischen spielte Dirigent 
Tomy Temerson solo auf der Konzertzither 
und erkärte, welche Fingerfertigkeit für 

das Zitherspiel gebraucht wird. Die Zither 
besteht aus einem Griffbrett mit 5 Melo-
diesaiten und zusätzlich mit 27 bis 37 
freischwingenden Begleitsaiten. Mit der 
linken Hand werden die Melodiesaiten 
auf dem Griffbrett nach unten gedrückt 
und mit einem Ring auf dem Daumen der 
rechten Hand angeschlagen. Der Zeig- 
und der Mittelfinger der rechten Hand 
spielen die Akkorde und der Ring- und der 
kleine Finger spielen die Basssaiten. So 
entsteht ein Klang, wie er von drei Gitar-
ren erzeugt werden kann. Virtuos!

Text und Bilder: Peter Sieber 

Nachhaltig. Gesellig. Für Hinwils Zukunft.           

Repair-Café Hinwil startet ins  
zweite Jahr

Wir hatten keine Ahnung, ob dies in Hin-
wil Anklang findet, als wir am 25. Mai 
2024 mit dem ersten Repair-Café starte-
ten. Und waren überrascht, dass bereits 
ab dem ersten Mal zahlreiche Kundinnen 
und Kunden ihre kaputten Gegenstände 
ins Pfarreiheim brachten. CD-Player, Lam-
pen, Bügeleisen, Spielzeuge, Velos, Ja-
cken, Jeans, Hemden, Uhren… egal was, 
unsere Reparateure und Näherinnen 
stürzten sich sogleich in die Arbeit. Und 
waren sehr erfolgreich.

Rund 157 Gegenstände haben wir im 
2024 entgegengenommen. 107 davon 
konnten unsere freiwilligen Helfer und 
Helferinnen reparieren. Bei einigen Sa-
chen fand man die Ursache des Defekts, 
anderes landete dann doch im Müll. Die 
Erfolgsquote spricht klar dafür, dass ein 
zweites Jahr Repair-Café Hinwil sinnvoll 
und gewünscht ist.

Nach vier erfolgreichen Durchführungen im 2024 startet das Repair-Café  
Hinwil in die zweite Runde. Neben den gefragten Reparaturen nimmt auch das 
Café Schwung auf und wird somit vermehrt zu einem Treffpunkt.

Das Repair Café Hinwil findet an fol-
genden Daten im Pfarreiheim der Ka-
tholischen Kirche Hinwil statt:
Samstag, 1. Februar� 9 bis 12 Uhr*
Samstag, 31. Mai � 9 bis 12 Uhr*
Samstag, 27. September �9 bis 12 Uhr
Samstag, 22. November� 9 bis 12 Uhr

Wir reparieren:
•	 Elektronik (Föhn, Staubsauger,  

Küchen- und Gartengeräte etc.)
•	 Textilien (Rucksäcke, Kleider,  

Lederwaren etc.)
•	 Holzgegenstände (Kleinmöbel,  

Spielzeuge etc.)
•	 Gebrauchsgegenstände (Brillen,  

Uhrbänder etc.)
•	 kleinere Veloreparaturen (Schlauch 

wechseln, Bremsen etc.)
•	 Handy-Support

* mit Veloreparaturen

Bitte bring wenn möglich ein passen-
des Ersatzteil mit.

Auch der feine Kaffee, von Barista Ben 
Rathgeb zubereitet, und die hausgemach-
ten Kuchen finden immer mehr Anklang. 
Die Kaffee-Ecke entwickelt sich langsam 
zu einem Treffpunkt für Hinwil. So soll es 
sein. Wir freuen uns auf alle Besuchenden.

Vorbeikommen, reparieren (lassen), 
Kaffee trinken und das Dorf treffen. Das 
OK, die Reparateure und die Näherinnen 
freuen sich auf dich!� Monika Hagen
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direkt am 
Bahnhof Hinwil

Samstag, 18. Januar 2025
ab 13 Uhr

Gratis Kuchen
Musikalische Einlage von 

Baba Shrimps-Sänger
Diamenten Gewinnspiel

Cafe Bistro Bar

direkt am 
Bahnhof Hinwil

Samstag, 18. Januar 2025
ab 13 Uhr

Gratis Kuchen
Musikalische Einlage von 

Baba Shrimps-Sänger
Diamenten Gewinnspiel

Cafe Bistro Bar

direkt am 
Bahnhof Hinwil

Samstag, 18. Januar 2025
ab 13 Uhr

Gratis Kuchen
Musikalische Einlage von 

Baba Shrimps-Sänger
Diamenten Gewinnspiel

Cafe Bistro Bar

Cafe Bistro Bar

GROSSE 
NEUERÖFFNUNG

SPEZIAL
ANGEBOT

im Januar 2025 

Kaffee take away 

CHF 3.-

direkt am 
Bahnhof Hinwil

Samstag, 18. Januar 2025
ab 13 Uhr

Gratis Kuchen
Musikalische Einlage von 

Baba Shrimps-Sänger
Diamenten Gewinnspiel

Cafe Bistro Bar

Nächste 
Veranstaltungen
5.2.	 Mi	 Kindercoiffeur in 
5.3.		  der Sindelen, Hinwil 
		  Anmelden bei Nina Peper 
		  079 514 39 88
8.2.	 Sa	 Vater-Kind-Brunch,  
		  Sindelen
12.3.	 Mi	 Generalversammlung
22.3.	 Sa	 Kinderkleiderbörse-Flohmi, 
		  Hirschensaal

Werde Mitglied 
Das Familienforum 
Hinwil bietet 
Kindern und Eltern 
die Mög- 
lichkeit, sich zur 
gemeinsamen Frei- 
zeitgestaltung zu 
treffen, um bestehende Beziehungen 
zu pflegen und neue Kontakte zu knüp-
fen. Alle sind herzlich willkommen! 
Auch wenn Du (noch) nicht Mitglied 
bist, freuen wir uns, Dich an einem un-
seren regelmässigen Angeboten wie 
Chrabbel- oder Spielgruppe, Kinder-
coiffeur oder an einem unserer Anlässe 
begrüssen zu dürfen.
Weitere Infos unter: 
www.familienforum-hinwil.ch

Nadine Quero

6. Dezember 2024

Samichlausbesuch 

Der Samichlausbesuch des Familienfo-
rums Hinwil fand dieses Jahr aufgrund des 
Wetters nicht wie geplant im Wald, son-
dern im weihnachtlich geschmückten und 
mit Laternen und Lichterketten stimmungs-
voll beleuchteten Hirschensaal statt.

Mit knapp 70 Personen, darunter zahl-
reiche kleine Gäste, wurde der Abend zu 
einem unvergesslichen Erlebnis. Die Vor-
freude war gross, als der Samichlaus und 
sein Schmutzli im warmen Saal eintrafen. 
Der Samichlaus erzählte eine wunder-
schöne Geschichte, die alle Kinder und El-
tern in ihren Bann zog.

Im Anschluss hatten die Kinder die Ge-
legenheit, dem Samichlaus ihre Versli 
oder Gedichte vorzutragen. Mit viel Stolz 

und ein wenig Aufregung trugen sie ihre 
Beiträge vor und wurden dafür mit einem 
reich gefüllten Chlaussäckli belohnt.

Ein besonderes Highlight für die kleinen 
Gäste war der Esel, der draussen vor dem 
Saal wartete und gestreichelt werden 
durfte. Diese Begegnung sorgte für strah-
lende Kinderaugen und machte den 
Abend perfekt.

Das Familienforum Hinwil bedankt sich 
bei allen, die an diesem Anlass teilge-
nommen und mit ihrer guten Laune und 
Begeisterung dazu beigetragen haben, 
die vorweihnachtliche Stimmung zu ei-
nem besonderen Erlebnis zu machen. Wir 
freuen uns schon auf das nächste Jahr!

Duygu Silay

�

Jahresprogramm 2025
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Wichtige Daten 2024
13. Feb	 Ökum. Frauentreff im  
	 kath. Pfarreiheim 
	 Segnungsfeier für Liebende

7. März	 Ökum. Weltgebetstag in  
	 der ref. Kirche
20. März	 Ökum. Frauentreff im  
	 kath. Pfarreiheim
23. März 	 Ökum. Solidaritätssonntag
13. April	 Zmorge für alle am  
	 Palmsonntag
27. April	 Weisser Sonntag,  
	 Erstkommunion

3. Mai	 Töff-/Zweiradsegnung
15. Juni	 Abschlussgottesdienst  
	 1. – 6. Klasse
22. Juni	 Kirchgemeinde- 
	 versammlung
29. Juni	 Ministrantenaufnahme
30. Juni – 	 Pilgern von Brünigpass 

6. Juli 	 nach Romont
2. –  
8. Aug	 Firmreise

24. Aug	 Gemeinsamer Zmorge,  
	 anschliessend Gottesdienst  
	 zum Start ins neue Schul- 
	 jahr

7. Sept	 Pfarreiversammlung
7. –  

13. Sept	 Seniorenferien in Obersdorf
13. Sept	 Bring- und Holtag
27. Sept	 Tiersegnung
26. Okt	 Firmung

9. Nov	 JW/BR: Spaghetteria
11. Nov	 Heiliger Martin
16. Nov	 Geburtstagskaffee Jubilare
23. Nov	 Kirchgemeinde- 
	 versammlung

Friedenslicht 2024

Es ist seit einigen Jahren Tradition, dass 
wir mit den Ministranten und Ministran-
tinnen das Friedenslicht aus der Geburts-
grotte in Bethlehem am Stützpunkt von 
Zürich empfangen und nach Hinwil brin-
gen. «Friede auf Erden den Menschen gu-
ten Willens» verkündete der Engel den 
Hirten bei der Geburt von Jesus. Diese 
Botschaft möchte das Friedenslicht auch 
heute in die Welt hinaustragen – über alle 
sozialen, religiösen und politischen Gren-
zen hinweg. Ein LICHT – als Zeichen des 
FRIEDENS – wird von Mensch zu Mensch 
weitergeschenkt und bleibt doch immer 
dasselbe LICHT. Das Friedenslicht leuch-
tete zur Weihnachtszeit in über 30 Län-
dern und 2024 zum 32. Mal in der 
Schweiz.� Tiziana Tribastone

Nacht der Lichter
Abendgebet im Grossmünster

Am 16. November verwandelte sich das 
Grossmünster Zürich in ein magisches 
Lichtermeer. Hunderte von Lichtern und 
Besuchenden, ein Abend, der nachhallt: 
Die «Nacht der Lichter» berührte mit Ge-
sängen und wärmenden Kerzenlichtern. 
Die Lieder stammen aus der Tradition von 
Taizé. Die Klänge und die gemeinsamen 
Gebete haben unsere Herzen geöffnet. Als 
Gemeinschaft haben wir eine andere Form 
von Feiern und Beten erlebt. Schön, dass 
ihr dabei gewesen seid. 

Tiziana Tribastone

Das Gleichnis des barmherzigen  
Samariters 
«Guetzle» im «Schätti» und Besuch im Tertianum Grünegg, Wald 

Da wir im «Unti» die biblische Geschich-
te des «barmherzigen Samariters» thema-
tisierten, haben wir einen Besuch im Ter-
tianum Grünegg gemacht. Das Gleichnis 
des «barmherzigen Samariters» zählt zu 
den bekanntesten Erzählungen. Diese Ge-
schichte will uns aufzeigen, wie wichtig 
die Nächstenliebe ist. Knapp zwei Stun-
den spielten wir zusammen mit einigen 
Bewohnerinnen und Bewohnern Lotto. 
Die Begegnung mit Austausch war sehr 
bereichernd. 

Fast zeitgleich hat eine Gruppe von Frei-
willigen sich einen Tag lang Zeit genom-

men, die Bewohnerinnen und Bewohner 
im «Schätti» beim «Guetzle» zu unterstüt-
zen. Wir haben die Erfahrung gemacht, 
dass es nicht viel Aufwand braucht, um 
«Samariter» für unsere Mitmenschen zu 
sein. Zudem gibt es uns selbst ein gutes 
Gefühl, anderen Menschen Zeit, Mitgefühl 
und Achtsamkeit zu schenken. Wer seine 
Mitmenschen liebt, zeigt dies auch durch 
Taten. Kurz gesagt, man behandelt andere 
so, wie man selbst behandelt werden 
möchte. Vielen Dank für die geschenkte 
Zeit!� 6.-Klässlerinnen/-klässler  
� und «Guetzliteam»
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Hilfsgütersammlung
Mittwoch, 19. März, 07.00 bis 16.00 Uhr

Die diesjährige Hilfsgütersammlung 
wird wie im letzten Jahr durchgeführt. 

•	 Die Sammlung findet am Mittwoch,  
19. März, von 7 bis 16 Uhr statt. 

•	 Anmeldepflicht unter  
Tel. 078 871 41 77, am Mittwoch,  
12. März und Donnerstag, 13. März, 
von 8 bis 12 Uhr sowie 13 bis 17 Uhr. 
Der bestätigte Termin muss zwingend 
eingehalten werden. 

•	 Die Ware muss bereits in Schachteln 
verpackt sein. Sollten Sie keine 
Schachteln haben, können diese bei 
Maya Brändli, Tel. 078 871 41 77, 
bezogen werden.

•	 Die Ware wird draussen in Empfang 
genommen.
Wir sammeln wie immer:

•	 Guterhaltene, saubere Damen-, 
Herren- und Kinderkleider

•	 Schuhe jeder Grösse
•	 Babyartikel, Windeln

•	 Hygieneartikel
•	 Werkzeuge, Nähma-

schinen, Nähsachen
•	 Schreibmaterial, Klebstoffe
•	 Essbesteck, Geschirr, Pfannen
•	 Bettwäsche, Decken, Kissen,  

Wolldecken
•	 Elektrische Heizöfen
•	 Matratzen ohne Flecken
•	 Fahrräder in fahrbarem Zustand
•	 Bitte KEINE: Möbel, Bettgestelle, 

Fernseher, Schreibmaschinen, Auto- 
und Fahrradsitze, Teppiche, Spielsa-
chen, Lebensmittel, Medikamente, 
elektronische Geräte und Schnick-
schnack.
An der Annahmestation steht eine Kas-

se bereit. Das gesammelte Geld wird für 
den Transport eingesetzt. Wir sind für jede 
Spende dankbar.

Das Vorbereitungsteam

Kindergottes-
dienste im 2025

23. März 
am ökumenischen Solidaritätssonntag
11. Mai
am Muttertag
06. Juli 
vor den Sommerferien
28. September
am ökumenischen Erntedanksonntag auf 
dem Bauernhof
02. November
an Allerheiligen

Jeweils sonntags um 10.00 Uhr im kath. 
Pfarreiheim oder gemäss Angaben

Patricia Visini

Vorankündigung

Pilgern
30. Juni bis 6. Juli

Denkst du an Santiago de Compostela 
und den Jakobsweg, wenn du das Wort 
«pilgern» hörst? Du musst weder so weit 
noch zu einem Wallfahrtsort gehen, um die 
Entschleunigung und Spiritualität auf Pil-
gerwegen zu erfahren. Neugierig und inter-
essiert? Dann komm mit auf den «Berner-
Oberländer- und den Gantrisch-Freiburg-
Weg» vom Brünigpass bis nach Romont.

Weitere Infos findest du auf unserer 
Homepage. Gedruckte Flyer können in der 
kath. Pfarrei bezogen werden oder liegen 
in der Kirche auf. Beim Mittagstisch vom 
30. Januar werden Impressionen von der 
letzten Pilgerreise gezeigt. 

Tiziana Tribastone

Herzensgebet
Ein christlicher Meditations- 
und Achtsamkeitskurs

Das Herzensgebet ist ein einfaches Wie-
derholungsgebet nach alter christlicher 
Tradition, das dem eigenen Atem und dem 
Atem Gottes Aufmerksamkeit schenkt. Es 
wird auch Gebet der Ruhe oder Jesusgebet 
genannt. Das Herzensgebet hilft, in einem 
bewegten, manchmal hektischen Alltag 
bei sich selbst anzukommen, und das 
göttliche Geheimnis in sich und in allen 
Mitgeschöpfen zu entdecken.

Der fünfteilige Kurs ist eine Einführung 
ins Herzensgebet. Er richtet sich an alle, 
die das Herzensgebet kennenlernen und 
dem Leben achtsam begegnen wollen. Es 
braucht keine Vorkenntnisse. Willkom-
men sind Männer und Frauen, jüngere 
und ältere – Menschen, die sich nach Stil-
le sehnen und Neues entdecken wollen. 
In diesem Kurs haben Angehörige aller 
Konfessionen und auch Konfessionslose 
ihren Platz. Geleitet wird er von Peter Im-
holz, Regula Romann und Stefanie Porš, 
Pfarrerin in der evangelisch-reformierten 
Kirchgemeinde Rüti.

Informationsabend 
Donnerstag, 6. März, 19.30 bis 21 Uhr
Kursabende 
Donnerstag, 20. und 27. März,  
3. und 10. April, 19.30 bis 21 Uhr
Ort 
Reformierte Kirche, Dorfstrasse 5, 8630 
Rüti
Information und Anmeldung bis zum 28. 
Februar: stefanie.pors@refrueti.ch oder 
055 240 25 77
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Advents-Deko in 
der Kirche

Im Advent schmückte eine winterliche 
Dekoration unsere Kirche. Schneeflocken 
oder Schneesterne hingen von der Decke 
und trugen unsere Wünsche für eine bes-
sere Welt. 

Danke an alle, die beim Workshop mit-
gemacht haben. Im Speziellen danken wir 
den Helferinnen und Helfern vom Work-
shop, der Druckerei Sieber für die gross-
zügige Papierspende und unserem Klet-
ter-Montage-Team, das die zahlreichen 
Flocken aufgehängt hat.

Das Katechese-Team

Segnungsfeier für 
alle Liebenden

Donnerstag, 13. Feb., 18.30 Uhr 
in der kath. Kirche

Wir laden herzlich zu einer Segnungsfei-
er für alle Liebenden in die kath. Kirche 
ein. Im Anschluss der Feier findet ein ge-
mütlicher Apero statt. Miteinander wollen 
wir die Vielfalt der verschiedenen Lebens-
entwürfe und Liebesgeschichten von 
Menschen feiern und dabei um Gottes Se-
gen bitten.� Tiziana Tribastone

Meitli-Träff
Zwischen Januar und April findet an folgen-

den Daten unser Meitlitreff im kath. Pfarrei-
heim statt. Den Flyer findest du auf unserer 
Homepage unter www.kath-hinwil.ch.

Ab Mittelstufe 
Gratis und ohne Anmeldung
Jeweils 15.30 – 17.30 Uhr 
im kath. Pfarreiheim
Donnerstag,	 13. Februar
Donnerstag,	 13. März
Donnerstag,	 27. März
Donnerstag,	 10. April

Auf unserem Programm stehen  
verschiedene Aktivitäten wie:
Haare flechten, Quatschen,
T-Shirt drucken, Schmuck basteln, 
Schoggi-Fondue, Crêpesparty, Lollipop’s 
herstellen & vieles mehr…
Ihr entscheidet aktiv bei der Programm- 
gestaltung mit!!!!
Nähere Infos bei:
Tiziana Tribastone
078 728 00 91

Yoga-Workshop im Pfarreiheim
Mittwoch, 19. Februar, für die Mittelstufe

Achtsamkeit bedeutet prinzipiell nichts 
anderes als Aufmerksamkeit. Für die Ge-
genwart, für all das, was da ist – ohne es 
verändern zu wollen. Doch das kann 
schwierig sein, besonders wenn es uns 
nicht gut geht. Yoga ist nur eine Methode 
unter vielen, sich zu sammeln, Körper und 
Geist in eine Einheit zu bringen, für eine 
achtsame Wahrnehmung der Welt und der 
Wirklichkeit.

Für die Kinder bedeutet das ein Erfolgs-
erlebnis: Wenn sie achtsam mit sich um-
gehen, zum Beispiel ihre Atem- und Kör-

perübungen machen, merken sie, dass 
sie sich wohler und ausgeglichener füh-
len. Langfristig können sie sogar leis-
tungsstärker werden – und das, mit viel 
Spass und ohne negativen Druck.

Treffpunkt
13.30 Uhr, im Pfarreiheim, Saal
Ende
15.30 Uhr
Mitnehmen
Getränk und bequeme Kleidung,  
die nicht einengt
Leitung
Bea Raths, Yoga Stübli Hinwil

Bitte bei Tiziana Tribastone, Tel. 078 
728 00 91, bis spätestens 16. Februar an-
melden. Der Anlass ist auf 20 Teilnehmen-
de beschränkt. 

Tiziana Tribastone

Neu: «Kaffee und 
Kuchen» für  
Geburtstagsjubilare

Bisher wurden alle Pfarreiangehörigen 
zu ihren besonderen Geburtstagen (75, 
80, 85, 90 und danach jährlich) von je-
mand Freiwilligem zu Hause besucht. Nun 
ist es so, dass die Zahl der Jubilare und Ju-
bilarinnen immer grösser, die Besuchs-
gruppe immer kleiner wird und es schwie-
rig ist, neue Freiwillige für diese Aufgabe 
zu finden. Deshalb haben wir uns fürs 
neue Jahr etwas Neues überlegt: Die be-
treffenden Geburtstagskinder werden an-
stelle eines Besuches gegen Ende des 
Jahres zu einem gemütlichen Treffen mit 
Kaffee, Tee und Kuchen ins Pfarreiheim 
eingeladen. Alle bekommen weiterhin zu 
ihrem Geburtstag eine Karte und natürlich 
zu gegebener Zeit eine Einladung zum 
Treffen.� Patricia Machill
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Ökumenische Fastenwoche 
«7 Tage ohne» vom 16. – 23. März

Fasten ist eine bewusste Pause – eine 
Chance, den Alltag hinter sich zu lassen 
und neu zu entdecken, was wirklich zählt. 
Seit 2016 laden wir zur ökumenischen 
Fastenwoche ein, und jedes Jahr berich-
ten Teilnehmende begeistert von der be-
freienden Erfahrung, Ballast abzuwerfen 
und neu durchzustarten. Manche sind in-
zwischen «Stammgäste» und freuen sich, 
ihre Erlebnisse mit Ihnen zu teilen.

Neugierig geworden?
Besuchen Sie unseren Informations-

abend am Montag, 3. Februar, 19.30 Uhr, 
im Kath. Pfarreiheim, untere Bahnhof-
strasse 17. Um eine Anmeldung sind wir 
dankbar:
natascha.rueede@jugendseelsorge.ch 
oder 079 734 47 84. 

Erfahren Sie mehr über:
•	 Die Geschichte des Fastens – von reli-

giösen Traditionen bis zu modernen An-
sätzen.

•	 Dimensionen des Fastens – wie es Kör-
per, Geist und Beziehungen bereichert.

•	 Fastenmethoden – Verzicht-Fasten und 
Vollfasten, ergänzt durch weitere Mög-
lichkeiten.

•	 Praktische Tipps – für eine erfolgreiche 
Vorbereitung und Durchführung.

Die ökumenische Fastenwoche bietet Ih-
nen die Wahl zwischen:
•	 Vollfasten: Ideal für gesunde Men-

schen, um den Körper zu entgiften und 
den Geist zu klären.

•	 Verzicht-Fasten: Perfekt für alle, die sich 
bewusst auf weniger Konsum, Medien 
oder Genussmittel einlassen möchten.

Ablauf der Woche:
•	 Einstieg: Sonntag, 16. März, 19.30 Uhr.
•	 Begleitung: Abendtreffen am 17. und 19. 

März für Austausch und Unterstützung.
•	 Fastenbrechen: Freitag, 21. März.
•	 Abschlussfest: Sonntag, 23. März, am 

ökumenischen Solidaritätssonntag.
Anmeldung Fastenwoche: bis 10.März
Kontakt:
•	 Elisabeth Spörri  

044 937 11 57, e.sp@bluewin.ch
•	 Natascha Rüede  

079 734 47 84 
natascha.rueede@jugendseelsorge.ch

Wagen Sie das Abenteuer und entdecken 
Sie, wie Fasten Ihr Leben bereichern kann.

Elisabeth Spörri und Natascha Rüede

Ökumenische Veranstaltungen 	

Da bleibt keine 
Schraube locker
Sonntag, 9. Februar, 10 Uhr im 
Hirschensaal

Gespannt erwarten wir unseren Fami-
liä-Sunntig im Hirschensaal für Klein und 
Gross – «Erwachsene bringen Kinder mit, 
Kinder bringen Ewachsene mit» – so wird 
der Tag für Alle zu einem besonderen Ge-
meinschafts-Erlebnis. 

Am Sonntag, 9. Februar, steht der XXL-
Metallbaukasten mit Stefan Wüthrich im 
Zentrum (Wissenswertes unter www.
kinderdienst.ch). Und so funktioniert’s: 
Die Kinder können selbst grosse Gebilde 
wie Krane oder Seifenkisten bauen. Wäh-
rend unserer «Spiel-Bauzeit» sollen Kin-
der nie allein «werkeln». Das frohe Mitei-
nander im Team soll im Vordergrund sein. 
Generationenübergreifend können wir 
unserer Kreativität freien Lauf lassen und 
so an unseren Gott denken, der als 
Schöpfer aller Dinge eine unfassbar ge-
niale Welt geschaffen hat.  

Zwischen all dem Schaffen und Denken 
geniessen wir gemeinsam das Mittages-
sen mit einem leckeren Desserbuffet. 

Wer dieses Gemeinschafts-Erlebnis mit 
uns teilen möchte, ist an diesem Sonntag 
um 10.00 Uhr im Hirschensaal herzlich 
willkommen. Um ca. 14.30 Uhr sagen wir 
«Tschüss» bis zum nächsten Familiä-Sunn-
tig am 13. April. � Urs Hilpertshauser

Viva Kirche Hinwil
In der Gass 2
Nächste Gottesdienste siehe:  
www.vivakirche-hinwil.ch

Kemptnerstrasse 9 8340 Hinwil Telefon 044 938 39 40 www.druckerei-sieber.ch

G ES TA LTU N G  D RUC K  AUSRÜSTEN  M A I L I N GS
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DANKSAGUNGSKARTEN

Wir drucken Todesanzeigen und Danksagungen 
mit Hintergrundbildern nach Ihren Wünschen.
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Ökumenische Veranstaltungen

Ökumenischer Frauentreff
3 Vorträge an 3 Donnerstagen, von 9.00 bis 11.00 Uhr,  
im katholischen Pfarreiheim
13. Februar 2025
Raus aus alten Mustern 
Veränderung ist möglich

Unser Verhalten auf Menschen und Situ-
ationen zu reagieren, haben wir im Laufe 
unseres Lebens antrainiert. Vieles davon 
ist hilfreich, manches davon ist nicht be-
ziehungsförderlich. Wie kann ich mir 
selbst eine gute Freundin / ein guter 
Freund werden? Wie kann ich meine Ver-
haltensmuster verbessern?

Diesen Fragen wollen wir an einigen 
praktischen Beispielen nachgehen. Ein 
Vortrag für Frauen und Männer, die mit 
dem Lernen noch nicht aufgehört haben!
Referentin: Irmgard Schaffenberger
ausgebildete Pflegefachfrau, Gemeinde-
pädagogin, Dozentin Theologisches Semi-
nar St. Chrischona

Ökumenischer Frauentreff
Was ist das?
•	 Wir setzen uns mit Lebens- und Glau-

bensfragen auseinander.
•	 Frauen und Männer jeden Alters und je-

der Konfession sind eingeladen.
•	 Nach einem ca. einstündigen Referat 

bleibt Zeit, um Fragen zu stellen, Kaffee 
und Brötli zu geniessen und sich mit an-
deren Besucherinnen auszutauschen.

Der nächste Vortrag:
20. März 2025
Dankbarkeit lernen in der ärmsten 
Region Kambodschas
Referentin: Vanessa Kellenberger

Weltgebetstag
Freitag, 7. März, 19.30 Uhr, in der ref. Kirche

Kia orana! So begrüssen sich die Men-
schen auf den Cookinseln im Süd-Pazifik. 
Übersetzt heisst das nicht einfach «Hal-
lo», sondern viel eher « Mögest du ein lan-
ges und erfülltes Leben führen».

Die diesjährige Weltgebetstags-Litur-
gie, verfasst von engagierten Frauen von 
den fernen Cookinseln, trägt den Titel 
«Wunderbar geschaffen». Mit diesen Wor-
ten aus dem Psalm 139 bringen uns die 
Frauen einerseits die landschaftliche 
Schönheit ihrer Heimat näher; sie laden 
uns vor allem aber auch durch ganz per-
sönliche Erfahrungsberichte ein zur Be-
sinnung und zum Nachdenken darüber, 
was es heisst, ein wertgeschätzter Teil der 
göttlichen Schöpfung zu sein.

Wir freuen uns, Sie alle (Frauen und 
Männer) am 7. März zur gemeinsamen 
Feier und zum anschliessenden traditio-
nellen «Zämesitze» willkommen heissen 
zu dürfen. Kia orana!� Vreni Willemin

Für das Vorbereitungsteam

Eisstockclub am Bachtel�

Schweizer  
Meisterschaft

Vom 10. bis 12. Januar 2025 fand auf 
der Kunsteisbahn in Frauenfeld die 
Schweizer Meisterschaft im Eisstocksport 
statt. Wir, der Eisstockclub am Bachtel, 
traten in fünf Disziplinen an und kämpften 
um Medaillen. Am Freitag holten wir be-
reits den ersten Schweizermeistertitel. Im 
Zielschiessen Herren holte Martin Caspar 
mit beträchtlichem Vorsprung die Gold-
medaille. Beim Mannschafts-Zielschies-
sen erreichte unsere Mannschaft mit Ar-
min Wyss, Thomas Biedermann, Martin 
Caspar und Marco Rüegg den hervorra-
genden 3. Platz und somit die zweite Me-
daille für unseren Club.

Am Samstag standen die Mannschafts-
Spiele auf dem Programm. Wir hatten 
zwei Mannschaften am Start bei den Her-
ren. Die zweite Mannschaft erreichte den 
12. Platz und die erste Mannschaft mit Ar-
min Wyss, Roger Wüthrich, Pascal Dal Mo-
lin, Martin Caspar und Thomas Bieder-
mann holte in einem spannenden Final-
spiel den zweiten Schweizermeistertitel 
für den ESC am Bachtel.

Den Abschluss der Meisterschaft mach-
te die Jugend/Junioren. Unsere Nach-
wuchstalente mit Fabian Rüegg, Noah We-
ber und Manuel Weber traten im DUO-
Mannschaft-Spiel an und erreichten den 
hervorragenden 3. Platz und somit die 
vierte Medaille für den ESC am Bachtel. 
Am Nachmittag stand noch das Zielschies-
sen Jugend/Junioren auf dem Programm. 
Für den Schweizermeistertitel reichte es 
nicht ganz, doch auf Platz 2 stand Noah 
Weber und auf dem 3. Platz Fabian Rüegg.

Wir schauen auf eine erfolgreiche 
Schweizer Meisterschaft zurück, mit 2 
Schweizermeistertiteln und total 6 Me-
daillen im Gepäck. 

Herzliche Gratulation an alle Mitglieder 
für die hervorragenden Leistungen und  
den Einsatz bei der Schweizer Meister-
schaft 2025!� Claudia Rüegg

•	 Vorbereitung durch ein Team von Frau-
en, unterstützt von der katholischen 
und der reformierten Kirchgemeinde.

•	 Der Frauenmorgen ist für alle Zuhörerin-
nen gratis, über einen Unkostenbeitrag 
freuen wir uns.� Karin Baumgartner
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29. Januar bis 25. Februar 2025	 www.ref-hinwil.ch

Gottesdienste
Bitte fordern Sie den Fahrdienst in der 
ganzen Gemeinde über die im ZO veröf-
fentlichte Telefonnummer an. Sie können 
sich unter der Woche auch im Sekretariat 
erkundigen oder jederzeit auf unserer 
Webseite www.ref-hinwil.ch nachsehen.
Sonntag, 2. Februar, 10 Uhr
OeME-Gottesdienst mit Livestream
Karin Baumgartner
Fahrdienst, Chinderhüeti, Chinderchile, 
Chilekafi
Sonntag, 9. Februar, 10 Uhr
Gottesdienst mit Abendmahl
Matthias Walder
Fahrdienst, Chinderhüeti, Chinderchile, 
Chilekafi
Sonntag, 16. Februar, 10 Uhr
Gottesdienst
Karin Baumgartner
Fahrdienst, Chinderhüeti, Chilekafi
Sonntag, 23. Februar, 10 Uhr
Gottesdienst
Oliver Madörin
Fahrdienst, Chinderhüeti, Chilekafi

Im Schätti
Dienstag, 15.30 Uhr

4. Februar	 Pfarrer Oliver Madörin
18. Februar	 Vikar Benjamin Limbeck

Hauskreise
In der Kirchgemeinde treffen sich verschie-
dene Hauskreise regelmässig zum Aus-
tausch von Lebens- und Glaubensfragen. 
Kontakt: Matthias Walder

Dienstagsvesper 
mit Abendmahl
Dienstag, 25. Februar, 19 Uhr
Oliver Madörin und Team

Vom Segen des Schlafes

Haben Sie in der letzten Nacht gut geschlafen? Falls nicht, geht es Ihnen wie vielen ande-
ren Menschen, die ebenfalls unter Schlafproblemen leiden. Gründe dafür mag es viele 
geben. Schmerzen an Leib und Seele – Sorgen und Ängste die einem den Schlaf rauben.
Neueren Erhebungen zufolge hat etwa jede dritte Frau und Herr Schweizer zeitweise  
damit zu tun. Vielen fällt es abends schwer, abzuschalten. Sie nehmen die Sorgen des 
Tages mit ins Bett. Oder sie erliegen Abend für Abend dem Sog von Bildern und Infor-
mationen durch Fernsehen und Internet, die niemals Pause machen. Das hat fatale  
Folgen für den Organismus. An der Universität von Chicago wurden Ratten einem Schlaf-
entzug ausgesetzt. Nach etwa zehn Tagen gerieten Körpertemperatur, Immunsystem 
und Stoffwechsel der Tiere ausser Kontrolle; nach drei Wochen starben sie. Beim  
Menschen sind die Auswirkungen ähnlich. Schon nach 24 Stunden Schlafentzug verhält 
man sich wie ein Betrunkener, der etwa 1,0 Promille im Blut hat.

Das hatte sich Thomas Edison (1847–1931) ganz anders vorgestellt. Der amerikanische 
Elektroingenieur hielt den Schlaf für eine schlechte und sinnlose Angewohnheit. Durch 
seine Erfindung der Glühbirne hoffte er, die Menschen vom Schlaf abzuhalten und ihnen 
mehr produktive Lebenszeit zu schenken. Um seinen eigenen Mittagsschlaf abzukür-
zen, hatte sich Edison etwas Besonderes ausgedacht. Er rückte den Stuhl vom Schreib-
tisch, stellte links und rechts neben sich zwei Metallschüsseln, nahm in jede Hand eine 
Kugel, liess die Arme hängen und machte sein Nickerchen. Das dauerte dann immer nur 
so lange, bis der harte Klang der Kugeln in den Schüsseln ihn weckte. Eine fragwürdige 
Idee, wie ich finde, die zu Recht nicht viele Nachahmer gefunden hat.

Ausreichender Schlaf ist eben nicht sinnlos, sondern notwendig und ein Gottes- 
geschenk. Das wissen alle diejenigen, die sich nachts stundenlang im Bett wälzen. Was 
hilft gegen Schlafstörungen? Tabletten können abhängig machen. Auch das oft em-
pfohlene Schäfchenzählen wirkt sich eher ungünstig aus. Schlafforscher haben heraus-
gefunden, dass es den Geist eher stresst als beruhigt. Mir hilft es manchmal, hart- 
näckige Gedanken, die mich vom Schlaf abhalten, abends auf ein Blatt Papier zu schrei-
ben und den Zettel dann irgendwo abzulegen. Noch besser aber ist es, mich selbst bei 
Gott abzugeben. Das tue ich, indem ich abends bete oder mir im Stillen ein Kirchenlied 
aufsage wie das von Jochen Klepper (RG 622): «Ich liege, Herr, in deiner Hut, und  
schlafe ganz mit Frieden. Dem, der in deinen Armen ruht, ist wahre Rast beschieden.» 
Das entlastet und beruhigt. Und zusätzlich erinnere ich mich daran, was im 121. Psalm 
von Gott gesagt ist. Dass er eben nicht ruht. «Siehe, der Hüter Israels schläft noch 
schlummert nicht. Der Herr behütet dich.»  

Es ist gut und tröstlich zu wissen, dass Gott da ist und wacht. Dass er bei Tag und bei 
Nacht ein Auge auf uns hat. Und dass wir zu jeder Zeit bei ihm geborgen sind.

Oliver Madörin

Hausabendmahl
Wir sind gerne bereit, Ihnen das Abend-
mahl aus dem Gottesdienst heraus nach 
Hause zu bringen. Wenn Sie das wün-
schen, melden Sie sich bitte bei uns.
Kontakt: Matthias Walder, Oliver Madörin, 
Karin Baumgartner
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1. Aug. Ökum. Kollekte 579.95
4. Aug. Hilfswerk Hope 7'407.00

11. Aug. Hinwiler Projekte 530.25
18. Aug. Evang. Schulen 499.35
25. Aug. ZH/AG Stipendien-

fonds
585.40

1. Sept. Kirche weltweit 463.35
8. Sept. Hinwiler Projekte 464.95

15. Sept. Bettagskollekte 700.55
22. Sept. Nemo –  

die Notschlafstelle
529.75

29. Sept. Ländliche  
Familienhilfe

2'077.05

6. Okt. Berghilfe 530.25
13. Okt. Insieme ZO 442.00
20. Okt. Hinwiler Projekte 359.40
27. Okt. CEVI 810.40

3. Nov. Reformationskollekte 650.90
10. Nov. Kinderhilfe Emmaus 611.65
17. Nov. Menschenrechte 442.75
24. Nov. Hinwiler Projekte 1'106.75

1. Dez. Mission 21 381.65
8. Dez. Mission am Nil 772.25

15. Dez. Kinderspital ZH - 
Eleonorenstiftung

1'038.30

22. Dez. The book in school 405.10
24. Dez. Verband KiKi 281.50
24. Dez. Hinwiler Projekte 836.70
25. Dez. HEKS 

Weihnachtssammlung
403.85

29. Dez. Sozialwerke 
Pfr. Sieber-Pfuusbus

739.95

31. Dez. Insieme ZO 391.00

Kollekten

Kirchliche  
Handlungen

4. Dez. Hedi Bertschinger, Hinwil
8. Jan. René Dubach, Hinwil

17. Jan. Uli Eugster, Wetzikon
24. Jan. Werner Forster, Hinwil
24. Jan. Edgar Prandini, Hinwil

Bestattungen

Hinwiler Projekte

OeME-Gottesdienst «Kumba»
Sonntag, 2. Februar, 10 Uhr
Dieses Jahr steht unser Hinwiler-Projekt «Kumba» im 
Mittelpunkt. Seit 2016 sorgt ein Konflikt zwischen sepa-
ratistischen Gruppen für bürgerkriegsähnliche Zustände 
in Kamerun. Viele Menschen leiden unter einem post-
traumatischen Belastungssyndrom, das durch immer 
neue negative Erfahrungen verstärkt wird. Deshalb  
gehören Seelsorge und «Trauma-Heilung» neu zur Aus-
bildung am theologischen Seminar in Kumba. 
Frau Brunner von Mission 21 wird im Gottesdienst  
darüber berichten und uns einen Einblick geben.  
Tauchen wir gemeinsam ein in die Welt von Kamerun 
und schauen, was wir in unseren Alltag mitnehmen und 
wie wir unserer Seele Sorge tragen können. Ich freue 
mich über Ihr Interesse!
� Karin Baumgartner, Pfarrerin

«Mut zur Liebe» – 500 Jahre Täufer

Die Reformation brachte neben den reformierten Kirchen auch die Bewegung der Täufer 
hervor. 1525 fand die erste Erwachsenentaufe in Zürich statt. Auch das Zürcher  
Oberland war ein wichtiger täuferischer Hotspot. Es war eine Zeit, in der vieles aufbrach, 
vieles sich änderte und Menschen Freiheit suchten und fanden, indem sie das Evan- 
gelium neu lasen.

Inspiration für das Leben heute
Impulse aus der täuferischen und reformierten Tradition
Mittwoch, 19. März, 20 bis 21.30 Uhr, Ökumen. Zentrum Wolfhausen
Referierende: Dr. Ariane Albisser und Dr. Bernhard Ott

Verfolgt – verdrängt – vergessen
Täufer und Reformierte im Züri Oberland
Freitag, 4. April, 20 bis 21.30 Uhr, ref. Kirchgemeindehaus Pfäffikon ZH
Referent: Dr. Urs Leu

Feindesliebe in einer Welt der Gewalt
Gottesdienst und Begegnungstag in Hinwil
Sonntag, 1. Juni, 10 bis 16 Uhr, reformierte Kirche Hinwil
Toggenburger Messe von Peter Roth (Singkreis Bauma-Bäretswil)
Mittagessen, Kurzimpulse von Lukas Amstutz und Gruppengespräche

für das Vorbereitungsteam: Matthias Walder, Pfarrer

In Ergänzung zu unserem Team suchen wir Sie als

Jugendarbeiterin / Jugendarbeiter 50 – 70 %
Das ausführliche Inserat mit allen Informationen finden Sie auf 
www.ref-hinwil.ch unter «News». 

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Stand per 31. Dezember 2024
CHF 20’717.14

QR-Code scannen für 
ausführliche Infos

CH04 0685 0020 5319 8001 0
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Kirchgemeindeversammlung
Die Kirchgemeindeversammlung hat am 2. Dezember 2024 beschlossen:

1.		Das Budget 2025 der Evangelisch-reformierten Kirchgemeinde Hinwil wird genehmigt.

2.		Der Steuerfuss für das Jahr 2025 wird unverändert auf 12 % des einfachen Gemeinde-
steuerertrags festgesetzt.

3.		Die Investitionsrechnung wird genehmigt.

4.		Der Aufwandüberschuss der Erfolgsrechnung wird dem Bilanzüberschuss belastet.

Der Beschluss wurde am 13. Dezember 2024 auf der Webseite der Kirchgemeinde 
(www.ref-hinwil.ch/aktuelles/amtliche-publikationen) amtlich publiziert.

Daniel Zolliker, Aktuariat 

Aus der  
Kirchenpflege
Die Kirchenpflege hat an ihrer Sitzung 
vom 3. Dezember 2024 beschlossen, die 
Arbeiten für den Heizungsersatz im Pfarr-
haus Felsenhof (Einbau der infolge Fern-
wärmeanschluss nicht mehr benötigten 
Ölheizung des Pfarrhauses Dorf) zum  
Gesamtbetrag von pauschal CHF 8’000.00 
der A. Zollinger AG, Dürnten und Hinwil, 
zu vergeben.

Josua Raster, Ressort Liegenschaften

Ersatzwahl Synode
Die Wahl für den vakanten Sitz in unserem 
Kirchenparlament findet am 9. Februar
statt.
Informationen zu den Kandidaturen finden 
Sie auf unserer Webseite: 
ref-hinwil.ch/ueber-uns/kirche-bezirk-hinwil

Der Schiedsrichter pfeift – und über 100 
Spieler gehen in ihre Spielerkabinen!? 
Was beim Fussball so nie vorkommen 
würde, ist dagegen Realität beim Ameri-
can Football. Dort kann nämlich in der  
bekanntesten Liga (NFL) ein Team bis zu 
53 Spieler haben. Auf dem Feld stehen 
aber, wie beim Fussball, nur elf pro Mann-
schaft. Wiederum anders als beim Fuss-
ball: Im American Football gibt es statt 
zwei ganze vier Spielzeiten (Viertel).
In vier Viertel ist auch mein Vikariat aufgeteilt. Was ist ein «Vikariat»? «Vikariat» ist ein 
alter Begriff für die Lehre zum Pfarrer nach dem Studium. So ein Vikariat mache ich;  
dafür bin ich von August 2024 bis Juli 2025 in der Reformierten Kirche Hinwil. Der 
Schiedsrichter pfeift bald schon zur grossen Pause nach dem zweiten Viertel! Das ist der 
Moment für ein Zwischenfazit und eine Motivationsrede für die verbleibende Zeit.
Für mich ist es ein Privileg, mein Vikariat in der Reformierten Kirche Hinwil zu machen. 
Die Menschen in der Gemeinde haben mich wunderbar aufgenommen. Die Aufgaben- 
felder sind erfrischend abwechslungsreich: Gottesdienste, Trauungen, Sitzungen,  
Spaghettiandachten, 3.Klass-Unti, Konf-Unti. Daneben ist ein Drittel meiner Vikariatszeit 
für Kurstage vorgesehen – da bin ich gar nicht in Hinwil. Stattdessen lerne ich in Zürich, 
im Diakonissenhaus Riehen oder im Kloster Kappel z. B. predigen oder unterrichten.  
Zusammen mit den anderen aus dem Kurs macht es Freude. Eine dankbare Situation.
Besonders gespannt bin ich auf Abdankungen – nicht, weil ich Freude an Trauer hätte, 
sondern weil ich diese anspruchsvolle Aufgabe noch nie übernommen habe. Ein an- 
derer Höhepunkt wird sicherlich die Studienreise des Vikariatskurses nach England und 
Schottland. Dort besuchen wir originelle Gemeindeformen.
Das Highlight der NFL-American-Football-Saison ist eines der weltweit grössten Sport-
ereignisse: Der Super Bowl. Im Sommer folgt mein persönlicher Super Bowl: Die ab- 
geschlossene Ausbildung. Bis dahin möchte ich von Ihnen lernen. Haben Sie Tipps für 
mich, worauf ich als Pfarrer besonders achten sollte? Melden Sie sich gerne bei mir.
So gehe ich wieder auf das Spielfeld mit einem Rat vom göttlichen Coach: «Alle Er- 
kenntnis beginnt damit, dass man Ehrfurcht vor dem HERRN hat. Nur ein Dummkopf 
lehnt Weisheit ab und will sich nicht erziehen lassen.» (Sprüche 1, 7)

Benjamin Limbeck, Vikar

Vielseitiges «Vier-Viertel-Vikariat»Oliver Madörin – 
10 Jahre im Dienst 
der Kirchgemeinde
Was lange währt, wird endlich gut. Nach 
der Einsetzung der Pfarrwahlkommission 
unter der Leitung des kürzlich verstorbe-
nen Paul Roduner an der Kirchgemeinde-
versammlung vom 23. Juni 2013 dauerte 
es rund eineinhalb Jahre, bis Oliver Madö-
rin mit seiner Familie im Pfarrhaus Dorf ein-
ziehen und am 11. Januar 2015 in einem 
feierlichen Gottesdienst mit viel Musik als 
neuer Pfarrer eingesetzt werden konnte.
Inzwischen sind 10 Jahre vergangen und 
der «Baaseldytsch» sprechende Pfarrer ist 
nicht mehr aus unserer Kirchgemeinde 
wegzudenken. Mit Leib und Seele übt er 
sein Amt als VDM (Verbi divini minister = 
Diener am göttlichen Wort) zum geistli-
chen Wohl der Kirchgemeinde aus. Die 
Kirchenpflege dankt Oliver Madörin herz-
lich für seinen Einsatz und wünscht ihm 
für seine weiteren Amtsjahre in Hinwil – 
nunmehr auch als Dekan – Gottes reichen 
Segen!� Josua Raster, Präsidium

Gesucht: Unterstützung für Neugeborenengeschenke
Seit 2020 verschickt das Pfarramt allen reformierten Eltern zur Geburt eine Karte mit  
einer farbenspiel.family-Broschüre und ein selbstgemachtes Halstuch mit dem Label 
«Du bist du – ein Gedanke Gottes». 124 solche Halstücher wurden bereits genäht und 
verschickt. Helfen Sie uns und unterstützen Sie uns! Wir suchen neue Näherinnen und 
Näher sowie grössere Jersey-Stoffresten (mind. 1 A4-Blatt quer). 
Möchten Sie uns unterstützen mit Material oder beim Nähen? Dann melden Sie sich bitte 
bei Karin Baumgartner (076 459 29 31, k.baumgartner@ref-hinwil.ch).

Karin Baumgartner, Pfarrerin
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Februar
So 2. 18.00 – 20.30 Uhr CAMPFIRE, Perle, Linus Walder

Di 4. 9.00 – 11.00 Uhr Männerkreis, Extern, Matthias Walder

9.30 – 11.00 Uhr Bibellektüre, Perle, Oliver Madörin

14.00 – 17.00 Uhr Perlenkafi

Do 6. 12.00 – 13.00 Uhr Mittagessen für 60+, Perle 
Anmeldung bis Mittwochmittag bei 
c.rutschi@ref-hinwil.ch / 044 937 11 39

19.30 – 21.30 Uhr Kantorei Hinwil, Schulhaus Breite, Yoshiko Masaki

Fr 7. 9.00 – 10.30 Uhr Singe mit de Chliinschte, Kirche, Isabelle Kaiser

9.00 – 11.00 Uhr Café international, Perle

18.30 – 22.00 Uhr SQUAD, Perle, Linus Walder

Di 11. 14.00 – 17.00 Uhr Perlenkafi

Mi 12. 14.00 – 16.00 Uhr Gschichte-Höck, Perle, Anmeldung erforderlich bis 
Vortag (Dienstag) 14 Uhr, bei C. Rutschi oder 
auf www.ref-hinwil.ch/gschichte-hoeck

Do 13. 19.30 – 21.30 Uhr Kantorei Hinwil, Schulhaus Breite, Yoshiko Masaki

Fr 14. 9.00 – 11.00 Uhr Café international, Perle

18.30 – 22.00 Uhr NACHKONF, Perle, Linus Walder

Di 18. 14.00 – 17.00 Uhr Perlenkafi

Fr 21. 9.00 – 11.00 Uhr Café international, Perle

Sa 22. 10.00 – 11.00 Uhr Sprechstunde mit dem Präsidenten, Perle
Anmeldung per Mail an j.raster@ref-hinwil.ch

Di 25. 14.00 – 17.00 Uhr Perlenkafi

Cevi
Cevi Hinwil 
Infos unter www.cevihinwil.ch

Cevi Fröschli
Anja Rutschi v/o Alivia, 079 482 76 44

Cevi Mädchen
Anja Rutschi v/o Alivia, 079 482 76 44

Cevi Jungs
Thivyanthan Thanushan v/o Mogli,  
077 955 42 16

Reformierte Kirche Hinwil
Felsenhofstrasse 9
www.ref-hinwil.ch
Sekretariat
Dienstag bis� 8.30 bis 11.30 Uhr
Freitag� 13.30 bis 15.30 Uhr
Schulferien� 8.30 bis 12.30 Uhr
Telefon� 044 937 14 37
sekretariat@ref-hinwil.ch 

Sigristenteam, Hauswartung, 
Raumreservation
Loris Maurer, Evelyne Spörri 
Dienstag bis Freitag
sigrist@ref-hinwil.ch
079 869 20 25

Pfarrerin Karin Baumgartner
k.baumgartner@ref-hinwil.ch
Felsenhofstrasse 9
076 459 29 31

Pfarrer Oliver Madörin
o.madoerin@ref-hinwil.ch
Gemeindehausstrasse 5
044 937 30 64

Pfarrer Matthias Walder
m.walder@ref-hinwil.ch
Felsenhofstrasse 5
044 937 31 32

Organistin und Chorleiterin
Yoshiko Masaki
y.masaki@ref-hinwil.ch

Sozialdiakonie
Corina Rutschi
Kind und Familie/Senioren
c.rutschi@ref-hinwil.ch, 044 937 11 39

Linus Walder, Jugend
l.walder@ref-hinwil.ch, 044 937 11 39

Luca Gehrig, Konf
l.gehrig@ref-hinwil.ch

Präsident Kirchenpflege
Josua Raster
j.raster@ref-hinwil.ch

Redaktionsschluss für das nächste TOP:  
Mittwoch, 5. Februar 2025

Jeden Mittwoch, Donnerstag und Freitag, 6.30 bis 7.00 Uhr   Frühgebet in der Kirche   

Januar
Do 30. 19.30 – 21.30 Uhr Kantorei Hinwil, Schulhaus Breite, Yoshiko Masaki

Fr 31. 9.00 – 10.30 Uhr Singe mit de Chliinschte, Kirche, Isabelle Kaiser

9.00 – 11.00 Uhr Café international, Perle

Agenda

Ökumenische Veranstaltungen
 Februar
Di 4. 19.00 – 19.30 Uhr Ökum. Abendmeditation, Kath. Kirche

Do 13. 9.00 – 11.00 Uhr Ökum. Frauentreff
Kath. Pfarreiheim, Karin Baumgartner

Freiwillige gesucht!
Unsere Kirchgemeinde ist auf freiwillige Mitarbeitende angewiesen. Falls du Interesse 
hast, dich in unserer Gemeinde zu engagieren, bieten wir dir diese Möglichkeit in un-
terschiedlichen Bereichen: Kinderbetreuung, Bewirtung (Chilekafi, Perlenkafi, Café  
international) oder bei anderen Anlässen oder Angeboten. Auf unserer Webseite  
findest du dazu ausführliche Informationen: 
ref-hinwil.ch/ueber-uns/freiwilligenarbeit/wir-suchen

Bitte melde dich direkt bei einem Teamleitenden oder im Sekretariat der Ref. Kirche 
Hinwil, Tel. 044 937 14 37 oder über sekretariat@ref-hinwil.ch
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Die Influencerin und klassische Konzert-
pianistin Daria Vasileva entführt uns an 
diesem Abend in die Welt venezolanischer, 
italienischer, schweizerischer und weiterer 
weiblicher Komponistinnen. Sie spielt mit 
einer derart unbändigen Fröhlichkeit, die 
so wunderschön ist, dass sie auf Instagram 
bereits über 70’000 Fans hat.

Daria erhielt eine klassische Ausbil-
dung an einem der grössten Konservato-
rien Russlands. Nachdem sie mehrere in-
ternationale Wettbewerbe gewonnen hat-
te, wurde sie von der Schweizer Regierung 

pianosigrist.ch�

Werkstattkonzert
Frauenpower zum Valentinstag
14. Februar 2025

Ein Klavierwerkstattbesuch bei Piano Sigrist, Im Tobel 4, Hadlikon ist ab 18 Uhr 
möglich, Konzertbeginn ist um 19 Uhr. Der Eintritt ist frei – es gibt eine Kollekte.

Anmeldung
Tel. 044 391 25 25, E-Mail: musik@pianosigrist.ch, Web: www.pianosigrist.ch
� Josias Sigrist

mit einem Stipendium gefördert, um an 
der Hochschule Luzern Musik zu studie-
ren. An diesem Abend lassen wir die Klän-
ge der allzu lange im Hintergrund geblie-
benen Frauen der Musik in unseren Räu-
men erklingen und uns davontragen.

«Ein Bild ist die Ernte eines Traumes» 

Malen und Gestalten für  
Erwachsene

Im Kurszyklus «intuitiv-kreativ» wer-
den Sie mit verschiedenen Materialien ge-
stalten und sich in 9 Einheiten damit be-
schäftigen, wie Sie Bilder ausgehend von 
inneren Impulsen kreieren. Mit verschie-
denen Übungen und Anregungen führe 
ich Sie durch den Kurs und sie lernen Me-
thoden der Bildentwicklung kennen. 

Die Termine werden jeweils in der Grup-
pe festgelegt. Angedachter Start: Februar 
2025. Bei Interesse tragen Sie sich gerne 
auf meiner Website ins Formular ein.

In den Gestaltungstreffs können Sie zu 
einem festgelegten Thema künstlerisches 
Handwerk üben und Menschen begegnen. 
•	 Sa, 5. April 2025, Portrait zeichnen
•	 Sa, 31. Mai 2025: Körper zeichnen

Mit kurzem Input zu Technik/Theorie 
und freudvollen Aufgabenstellungen, je-
weils 10.00 – 11.30 Uhr.

Ich bin gelernte Kunstpädagogin (Bache-
lor Art Education, ZHdK), Gestalterin in den 
Bereichen Kunst, Grafik, Illustration sowie 
Erzählerin. Weitere Informationen erhalten 
Sie auf meiner Website.� Marina Lussi

Spielerisch ins künstlerische Tun finden – die eigene Kreativität neu erfahren – 
mit spannenden Menschen zusammenkommen: In einem Malkurs dem neuen Jahr 
Farbe verleihen!

Atelier Marina Lussi
Im Tobel 4 Nord, Hadlikon
atelier@marinalussi.ch, 079 758 90 54
marinalussi.ch, honigwort.ch

Bild einer Kursteilnehmerin (2024)

Jodlerchränzli

Am 1. Februar laden wir vom Jodlerklub 
Heimet Hinwil euch mit Freude zum dies-
jährigen Chränzli im Gasthof Hirschen ein.

Unsere diesjährige Gastformation ist 
das Frauenjodelchörli Embrach aus dem 
Zürcher Unterland unter der Leitung von 
Olivia Labhart. 

Musikalisch wird der Anlass von der 
Alphorngruppe Im Furtbüel mit ihren herr-
liche Alphorntönen bereichert.

Für die musikalische Umrahmung wird 
die Entlebucher Bauernfamilie Schwyzer-
örgeli-Quartett Roteflue zuständig sein.

Sowohl am Nachmittag wie auch am 
Abend können Sie in der Pause ihr Glück 
an der Tombola mit attraktiven Preisen 
versuchen.

Auch in diesem Jahr wird uns wieder die 
Metzgerei Betschart aus Eschenbach am 
Nachmittag wie auch am Abend mit Speis 
und Trank bewirten.

Wir verzichten auf den Verkauf von Ein-
tritten und Saalabzeichen, dafür erheben 
wir eine freiwillige Kollekte. Wir danken 
Ihnen schon jetzt dafür.

Im Namen aller Mitwirkenden heissen 
wir sie herzlich willkommen und freuen 
uns, gemeinsam ein paar schöne Stunden 
zu verbringen.� Beat Thierstein

Jodlerchränzli
1. Februar, Gasthof Hirschen
Nachmittagsvorstellung
13.00 Uhr	 Türöffnung
13.30 Uhr	 Konzertbeginn

Abendvorstellung
18.00 Uhr	 Türöffnung
20.00 Uhr	 Konzertbeginn
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Veranstaltungen 2025
Januar
Fr 31. 20.00 Uhr Nur für Personal, Kinofilm, Areal im Tobel, im 

Tobel 4, Mehrzwecksaal, (3. OG), Hadlikon, 
Eintritt: CHF 10.00 
Reservation: info@areal-im-tobel, 044 938 33 10

Februar
Sa 01. 09.00 – 12.00 Uhr Repair-Café, Pfarreiheim kath. Kirche

13.30 Uhr
20.00 Uhr

Jodlerchränzli, Jodlerklub Heimet Hinwil, Gasthof 
Hirschen, Türöffnung Nachmittag: 13.00 Uhr, 
Abend: 18.00 Uhr. Eintritt frei, Kollekte.

Mi 05. 18.00 – 21.00 Uhr Luftgewehr-Volksschiessen, Schützenhaus 
Wernetshausen, Sackstrasse 35

Sa 08. 11.00 – 16.00 Uhr Luftgewehr-Volksschiessen, Schützenhaus 
Wernetshausen, Sackstrasse 35

So 09. Abstimmungen und Wahlen, Gemeinde Hinwil

09.30 – 15.00 Uhr Luftgewehr-Volksschiessen, Schützenhaus 
Wernetshausen, Sackstrasse 35

Fr 14. 19.00 Uhr Werkstattkonzert, mit Daria Vasileva,  
Piano Sigrist, Areal im Tobel 4, Hadlikon.  
Eintritt frei, Kollekte

Mi 19. 10.30 Uhr Recycling macht Freude, Vortrag ASSH,  
Referent: Keller Recycling AG, in der Stiftung 
Wohnen im Alter. Anmeldung obligatorisch. 
Kontakt: Monika Irniger, assh@bluewin.ch,  
044 937 41 06. Eintritt frei, Kollekte

Fr 28. Jubiläumsfest 20 Jahre Zwölfistei-Häxe, d‘Garage, 
Wässeristrasse 25

20.00 Uhr Wajib – Die Hochzeitseinladung, Kinofilm, Areal 
im Tobel, im Tobel 4, Mehrzwecksaal, (3. OG), 
Hadlikon, Eintritt: CHF 10.00  
Reservation: info@areal-im-tobel, 044 938 33 10

März
Sa 01. 16.00 – 18.00 Uhr Fasnachtsumzug, ab Wihaldenstrasse über den 

Spiralkreisel, Dorfplatzkreisel bis zum Gemeinde-
platz

So 02. 14.30 Uhr
15.30 Uhr

Orgelkonzert, mit Dina Sommerhalder (Orgel) und 
Ani Arter (Oboe), Ortsmuseum Hinwil

Sa–So 22.
23.

17.00 Uhr
11.00 Uhr

Schule Wiesenthal setzt sich in Szene, Hinwiler 
Kinderzirkus auf Tournée, Aula Rudolf Steiner 
Schule Wetzikon. Tickets: www.hikizi.ch

Bitte tragen Sie Ihre geplanten Veranstaltungen frühzeitig in die Homepage  
der Gemeinde ein. Das hilft, Terminkollisionen zu vermeiden! Besten Dank.  
www.hinwil.ch > Anlässe > Anlass hinzufügen

Freitag, 25. Oktober 2019, 20.00 Uhr
Im Tobel 4, Hadlikon
Türöffnung 19.30, Eintritt Fr. 30.00
Reservation 044 938 33 11 oder 
info@areal-im-tobel.ch

Rosen 
für Herrn Grimm

Theaterstück von und mit Katja Baumann

Ein witziges und skurriles Schauspiel 
über eine Pflegende und einen Kranken, 
die auf ergreifende Weise zueinander 
finden. Feinsinnig verwebt Katja 
Baumann Grimm-Märchen zum Teppich, 
auf dem sich diese berührende 
Geschichte abspielt – ganz ohne 
Klischees, aber mit subtiler Komik.

Freitag, 29. November 2019, 20.00 Uhr
IIm Tobel 4, Hadlikon
Türöffnung 19.30, Eintritt Fr. 10.00
Reservation 044 938 33 11 oder 
info@areal-im-tobel.ch

Birnenkuchen mit 
Lavendel

Komödie, F, 2015

Nach dem Tod ihres Ehemanns über-
nimmt Louise den landwirtschaftlichen 
Betrieb ihrer Familie. Sie arbeitet hart, 
um diesen schweren Schicksalsschlag zu 
überwinden und kämpft mit ihren zwei 
Kindern ums Überleben. Doch dann trifft 
Sie auf einen Mann, der irgendwie anders 
ist und ihr Leben nimmt eine unerwartete 
Wendung. Eine gelungene Mischung aus 
Emotionen und Humor.

Urs Neukom, Rolf Geiser, Rosemarie Reimann
kultur.hadlikon@bluewin.ch

Freitag, 31. Januar 2025, 20 Uhr
Im Tobel 4, Hadlikon 
Türöffnung 19.30 Uhr, Eintritt CHF 10.00

Nur für Personal

Kinofilm, Komödie, Frankreich, 2011

Im Paris der 1960er Jahre arbeiten spani-
sche Hausangestellte für wohlhabende 
Familien. Ihre Lebens- und Arbeitsverhält-
nisse sind prekär, die Ansprüche der mit 
den schönen Dingen des Lebens beschäf-
tigten Ehefrauen hoch und die Kinder im 
Internat. Als eine neue, junge und 
hübsche Angestellte frischen Wind in den 
routinegeprägten Alltag von Jean-Louis 
und Suzanne bringt, ändert sich mehr als 
manch einer lieb ist. 

Freitag, 28. Feb 2025, 20 Uhr
Im Tobel 4, Hadlikon 
Türöffnung 19.30 Uhr, Eintritt CHF 10.00 

Wajib – Die Hochzeits-
einladung

Kinofilm, Dramödie, Palästina, 2017

Der in Rom lebende Architekt Shadi kehrt 
für die Hochzeit seiner Schwester in seine 
Heimat Nazareth zurück. Im Rahmen der 
Vorbereitungen fungiert er als Chauf-
feur für seinen Vater. Dieser muss die 
Hochzeitseinladungen den Gästen 
persönlich übergeben – so verlangt es die 
palästinensische Tradition. Während der 
Fahrt von Haus zu Haus prallen bei den 
beiden die verschiedenen Weltsichten 
aufeinander.

Urs Neukom, Rolf Geiser, Rosemarie Reimann
Kultur Hadlikon, info@areal-im-tobel.ch
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Osterglocken in der Sonne
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      Fäh Gipswelten GmbH
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